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Brücke spannt sich von Löbtau und Cotta über
die Gleise des Güterbahnhofs nach Friedrichstadt
Neue hochwassersichere Verkehrsader für Autos, Fahrräder und Fußgänger

Bürgerbegehren
ist zulässig
Der Stadtrat stellte in seiner Sitzung
am 7. Dezember 2004 die Zulässigkeit
des Bürgerbegehrens „Waldschlöß-
chenbrücke fest. Am Sonntag, 27. Feb-
ruar 2005 können die wahlberechtig-
ten Dresdnerinnen und Dresdner bei
einem Bürgerentscheid ihre Stimme
für oder gegen die Brücke abgeben.

 Seite 5

1. Regionalkonferenz
in Dresden
In dieser Woche trafen sich Vertreter
von Ministerien, Landkreisen und Kom-
munen sowie Unternehmer der Region
im Dresdner Rathaus zur 1. Regional-
konferenz. Im Mittelpunkt stand das
Regionale Entwicklungskonzept des
Kooperationsraumes Dresden, seine
Ziele, erste Ergebnisse und Projekte.

 Seite 2

Zuwanderungsgesetz gilt ab Januar

Zum 1. Januar 2005 tritt das Zuwan-
derungsgesetz einschließlich der dazu-
gehörigen Verordnungen in Kraft. We-
gen des zu erwartenden Besucheran-
drangs und um längere Wartezeiten
sowie unnötige Vorsprachen zu vermei-
den bittet die Ausländerbehörde Fol-
gendes zu beachten:
■ Vor dem 1. Januar 2005 erteilte und
noch gültige Aufenthaltsgenehmigun-
gen nach altem Recht gelten fort als
Aufenthaltstitel (Niederlassungserlaub-
nis oder Aufenthaltserlaubnis) nach
dem Aufenthaltsgesetz entsprechend

dem ursprünglichen Aufenthaltszweck.
Eine Umschreibung von Aufenthaltsge-
nehmigungen erfolgt nicht. Neben-
bestimmungen und Auflagen sowie
sonstige ausländerrechtliche Maßnah-
men bleiben wirksam.
■ Ein Aufenthaltstitel nach dem Auf-
enthaltsgesetz muss jedoch beantragt
werden, sofern die Geltungsdauer der
bisherigen Aufenthaltsgenehmigung
ausläuft oder ein Wechsel des bisheri-
gen Aufenthaltszwecks eintritt. Das
Gleiche gilt bei Ablauf einer vor dem 1. Ja-
nuar 2005 erteilten Arbeitserlaubnis.

 Freigegeben.Freigegeben.Freigegeben.Freigegeben.Freigegeben. Zwei Wochen eher als ge-
plant wurde die Waltherstraßenbrücke fertig
gestellt. Seit zwei Tagen ist sie für den Ver-
kehr freigegeben. Sie führt über die Gleise
des Güterbahnhofs Dresden-Friedrichstadt

Wanderwege im
Dresdner Süden
Im Dresdner Süden wurden vier Wan-
derwege neu markiert und beschildert.
In dieser Ausgabe wird der erste Weg
vorgestellt. Er führt von Lockwitz nach
Kreischa.  Seite 6

Satzung für
Abfallwirtschaftgebühren
Der Stadtrat hat die erneute Bekannt-
machung der gült igen Abfal lwirt-
schaftsgebührensatzung beschlossen.
Die Berichtigung und Änderungen bis
2004 wurden eingearbeitet.  Seite 15

Stadt sucht Helfer
für Bürgerentscheid
Die Stadt sucht für den Bürgerent-
scheid am 27. Februar 2005 zum Bau
der Waldschlößchenbrücke etwa 2 000
ehrenamtliche Abstimmungshelfer. Die
interessierten Dresdnerinnen und Dres-
dner können sich persönlich, schrift-
lich (auch per E-Mail) und telefonisch
melden.   Seite 3

Luftbild: Luftbild: Luftbild: Luftbild: Luftbild: Stadt bietet neue Karte zum
Kauf an   Seite 4

KKKKKu l t u r zen t r um:u l t u r zen t r um:u l t u r zen t r um:u l t u r zen t r um:u l t u r zen t r um: Freier Träger für
„Scheune“ gesucht   Seite 6

Weihnachtsfer ien:  Weihnachtsfer ien:  Weihnachtsfer ien:  Weihnachtsfer ien:  Weihnachtsfer ien:  Schwimmhallen
und Eisbahnen geöffnet  Seite 7

Ausschre ibungen:  Ausschre ibungen:  Ausschre ibungen:  Ausschre ibungen:  Ausschre ibungen:  Frühjahrsmarkt
und Herbstmarkt 2005  Seiten 8, 9

B-Pläne: B-Pläne: B-Pläne: B-Pläne: B-Pläne: Aufhebung von Aufstellungs-
beschlüssen  Seiten 11–13

und verbindet die Stadtteile Löbtau, Cotta
und Friedrichstadt. Zwei Fahrstreifen je Rich-
tung sowie beidseitig kombinierte Rad- und
Gehwege führen über die neue Brücke. Der
Bau kostete rund 20 Millionen Euro. Nach

dem Hochwasser musste die alte marode
Brücke, die die einzige hochwassersichere
Verkehrsverbindung zwischen der Fried-
richstadt und dem übrigen Stadtgebiet war,
abgebrochen werden. Foto: Füssel
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Der Oberbürgermeister
gratuliert

zum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstag
am 22. Dezemberam 22. Dezemberam 22. Dezemberam 22. Dezemberam 22. Dezember
Hildegard Knöfel, Neustadt

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
am 17. Dezemberam 17. Dezemberam 17. Dezemberam 17. Dezemberam 17. Dezember
Janina Glöckner, Prohlis
Erna Hempelt, Pieschen
Heinz Lohse, Altstadt
Marianne Neumann, Klotzsche
Helene Piontek, Loschwitz
Dora Skupin, OT Gohlis
am 18. Dezemberam 18. Dezemberam 18. Dezemberam 18. Dezemberam 18. Dezember
Hildegard Keil, Altstadt
Gertrud Peter, Neustadt
Max Schlesinger, Prohlis
Elsa Vater, Pieschen
am 19. Dezemberam 19. Dezemberam 19. Dezemberam 19. Dezemberam 19. Dezember
Charlotte Marks, Pieschen
Johanna Richter, Cotta
Elsbeth Scheibner, Altstadt
am 20. Dezemberam 20. Dezemberam 20. Dezemberam 20. Dezemberam 20. Dezember
Helmut Bialas, Pieschen
Gertrud Lehmann, Cotta
Helene Schneider, Klotzsche
am 21. Dezemberam 21. Dezemberam 21. Dezemberam 21. Dezemberam 21. Dezember
Hildegard Konzok, Klotzsche
Hilda Weißgerber, Leuben
am 22. Dezemberam 22. Dezemberam 22. Dezemberam 22. Dezemberam 22. Dezember
Ilse Ertel, Prohlis
Erna Gebhardt, Leuben
Kurt Weber, Pieschen
am 23. Dezemberam 23. Dezemberam 23. Dezemberam 23. Dezemberam 23. Dezember
Kurt Brandes, Klotzsche
Erna Ortelt, Altstadt
Lina Pätz, Cotta
Erhard Vogel, Blasewitz

zum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstag
am 22. Dezemberam 22. Dezemberam 22. Dezemberam 22. Dezemberam 22. Dezember
Helmut und Hildegart Tomisch, Blasewitz

zur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeit
am 22. Dezemberam 22. Dezemberam 22. Dezemberam 22. Dezemberam 22. Dezember
Wolfgang und Gertrud Große, Prohlis
Horst und Marianne Hamm, Pieschen

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit
am 18. Dezemberam 18. Dezemberam 18. Dezemberam 18. Dezemberam 18. Dezember
Siegfried und Edith Knüpfer,
Blasewitz
am 22. Dezemberam 22. Dezemberam 22. Dezemberam 22. Dezemberam 22. Dezember
Hans und Ruth Strauß, Blasewitz
am 23. Dezemberam 23. Dezemberam 23. Dezemberam 23. Dezemberam 23. Dezember
Klaus und Elisabeth Heilmann,
Blasewitz

Anzeigen

Hochwassersichere Brücke verbindet
Löbtau und Friedrichstadt
Neue Waltherstraßenbrücke eher fertig als geplant

Die Waltherstraße mit ihrer neuenDie Waltherstraße mit ihrer neuenDie Waltherstraße mit ihrer neuenDie Waltherstraße mit ihrer neuenDie Waltherstraße mit ihrer neuen
Brücke ist fertig gestellt. Oberbür-Brücke ist fertig gestellt. Oberbür-Brücke ist fertig gestellt. Oberbür-Brücke ist fertig gestellt. Oberbür-Brücke ist fertig gestellt. Oberbür-
germeister Ingolf Roßberg gab siegermeister Ingolf Roßberg gab siegermeister Ingolf Roßberg gab siegermeister Ingolf Roßberg gab siegermeister Ingolf Roßberg gab sie
am Dienstag für den Verkehr frei.am Dienstag für den Verkehr frei.am Dienstag für den Verkehr frei.am Dienstag für den Verkehr frei.am Dienstag für den Verkehr frei.

Die hochwassersichere Brücke führt
über die Gleise des Güterbahnhofes
Dresden-Friedrichstadt. Sie verbindet
die Stadtteile Löbtau/Cotta und Fried-
richstadt und nimmt einen großen Teil
des Nord-Süd-Verkehrs der Stadt auf.
Damit entlastet sie den im Bau befind-
lichen Flügelweg und erleichtert den
Verkehrsfluss für den Knoten Hambur-
ger Straße/Flügelweg.
Über die neue Brücke führen zwei Fahr-
streifen je Richtung sowie beidseitig
kombinierte Rad- und Gehwege. Sie ist
298 Meter lang und 22 Meter breit.
Ursprünglich war die Fertigstellung am
Jahresende geplant.

Insgesamt rund 20 Millionen
Baukosten

Die Baukosten betragen rund 20 Millio-
nen Euro. Aus dem Aufbauhilfefonds
Hochwasser von Bund und Ländern
werden rund 7.3 Millionen Euro bereit
gestellt. Um die Brücke auch für Kfz
nutzbar zu machen, sind Mehrkosten
von 6,5 Millionen Euro für die Stadt
entstanden. Nach dem Gemeinde-
verkehrsfinanzierungsgesetz erhält sie
4,6 Millionen Euro Fördermittel.
Die Deutsche Bahn AG beteiligte sich an
den Kosten mit rund 6,1 Millionen Euro.
Die Brücke ist die einzige hochwasser-
sichere Verkehrsverbindung zwischen
der Friedrichstadt und dem übrigen
Stadtgebiet. Als während des Hochwas-
sers im August 2002 Teile der Fried-
richstadt nicht mehr mit Kraftfahrzeu-

gen zu erreichen waren, führte der
einzige Weg dorthin über die Walther-
straßenbrücke. Obwohl die marode
Brücke eigentlich nur für Fußgänger
und Radfahrer geeignet war, evakuier-
ten Rettungs- und Feuerwehrfahrzeuge
Patienten aus dem Krankenhaus Fried-
richstadt aus der Not heraus über die
Brücke.
Das Hochwasser überschwemmte auch
die Gleisanlage unter der Brücke, un-
terspülte die Fundamente der Pfei-
ler und Widerlager und weichte den
Baugrund auf. Daraus folgten wahr-
scheinlich die Risse in Fundament-
sockeln mehrerer Pendelstützen. Um
die Gleisanlagen zu sichern, musste
das Brückenbauwerk unverzüglich ab-
gerissen werden.

Brücke ersetzte Tunnel
im 19. Jahrhundert

Bereits im 19. Jahrhundert verband die
Waltherstraße die Stadtteile Löbtau und
Friedrichstadt. Die Bahngleise führten
zunächst durch einen Tunnel. Als der
Rangierbahnhof Friedrichstadt öffnete,
wurde 1894 der Tunnel durch eine fast
300 Meter lange Brücke auf 23 eiser-
nen und steinernen Stützen ersetzt.
Bereits 1925 wies die Eisenkonstruktion
erhebliche Korrosionsschäden auf. Bis
1936 wurde das Tragwerk verstärkt
und die Fahrbahn aus Stahlbeton an-
gelegt. Neun Jahre später galt es, die
vom Krieg stark beschädigte Brücke
notdürftig in Stand zu setzen. Für die
Elektrifizierung der Bahn wurde die
Brücke 1966 angehoben und ein Teil
abgebrochen. Seitdem war sie nur
noch für Fußgänger und Radfahrer
nutzbar.

Die Region zieht an
einem Strang

Regionalkonferenz
im Dresdner Rathaus

Am 13. Dezember fand im Dresdner
Rathaus die 1. Regionalkonferenz statt.
Erste Ergebnisse des Regionalen Ent-
wicklungskonzeptes (REK) wurden zur
öffentlichen Diskussion gestellt. Gäste
der Regionalkonferenz kamen aus Mi-
nisterien, Landkreisen und Kommunen
sowie von Unternehmen der Region.
Die Stadt Dresden und die Landkreise
Sächsische Schweiz, Weißeritzkreis,
Meißen, Riesa-Großenhain sowie eini-
ge Kommunen der Landkreise Kamenz
und Bautzen stimmen künftig ihre Pla-
nungen und Projekte im so genannten
Kooperationsraum Dresden enger auf-
einander ab. Mitte des Jahres fiel der
Startschuss für das Regionale Entwick-
lungskonzept. Das Sächsische Staats-
ministerium des Innern unterstützt die
Erarbeitung des Konzeptes mit Förder-
mitteln in Höhe von knapp 200 000
Euro.
Auf der Basis einer Stärken-Schwä-
chen-Analyse werden eine gemeinsa-
me Entwicklungsstrategie und Leitziele
für den Kooperationsraum entworfen.
Schwerpunkte sind: Wirtschaft, Fach-
kräftesicherung, Regionalmarketing,
Verkehr und Tourismus, aber auch
Sozial-, Kultur- und Umweltprojekte.
Mit fast 1,2 Millionen Einwohnern – das
sind mehr als 25 Prozent der sächsi-
schen Bevölkerung – und rund 4200
Quadratkilometern Fläche hat der Ko-
operationsraum Dresden einen großen
Anteil am Freistaat Sachsen.
Informationen über das Regionale
Entwicklungskonzept sind im Internet
unter www.rek-dresden.de veröffent-
licht.

TTTTTr i ck f i lm-Fr i ck f i lm-Fr i ck f i lm-Fr i ck f i lm-Fr i ck f i lm-Fami l i en-Sonn taami l i en-Sonn taami l i en-Sonn taami l i en-Sonn taami l i en-Sonn tag .g .g .g .g . Die
Technischen Sammlungen, Junghans-
straße 1–3, laden am 4. Advent, 19. De-
zember, 15 Uhr, ins Museumskino ein.
Gezeigt werden „Die Weihnachtsgans
Auguste“ und andere Trickfilme aus
dem Dresdner Trickfilmstudio. Daran
schließt sich eine Führung durch die
Trickfilmausstellung an.

Kurz notiert
Geschlossen.Geschlossen.Geschlossen.Geschlossen.Geschlossen. Die Jugend- und Dro-
genberatungsstelle, Wiener Straße 41
bleibt am 16./17. Dezember wegen ei-
ner Weiterbildungsveranstaltung ge-
schlossen.
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Touristenboom in Dresden hält an
Im dritten Quartal dieses Jahres be-
suchten 372 000 Übernachtungsgäste
Dresden mit insgesamt 807 000 Über-
nachtungen. Die Bettenauslastung be-
trug 58 Prozent. Das sind die höchs-
ten Quartalswerte, die seit Einführung
dieser Statistik im Jahr 1993 erreicht
wurden. Damit liegt die Anzahl der
Übernachtungen in den ersten neun
Monaten des Jahres um 50 000 höher
als im gleichen Zeitraum des Rekord-
jahres 2001. Bei annähernd gleichem
Ergebnis im vierten Quartal wie 2000,
2001 und 2003 wird erwartet, dass
die 2,5-Millionengrenze der Übernach-
tungen erstmals überschritten wird.
Kontinuierlich nimmt auch der Anteil

der Übernachtungen der Auslands-
gäste zu und beträgt im laufenden Jahr
15,6 Prozent. In den ersten drei Quar-
talen 2004 wurden  über 38 000 Über-
nachtungen von USA-Bürgern in Dres-
den registriert, gefolgt von den Schwei-
zern (34 000) und Japanern (29 500).
Touristen aus diesen drei Ländern so-
wie aus Großbritannien, Italien, den
Niederlanden und Frankreich machen
zwei Drittel der Übernachtungen von
Auslandsgästen aus.
Die Statistik zum Fremdenverkehr lie-
gen dem Statistischen Informations-
dienst, Schulgasse 2, Zimmer 201,
Telefon 4 88 11 00, Fax 4 88 26 83,
E-Mail statistik@dresden.de vor.

Neue Fahrzeuge für die Feuerwehr
Brandschutzbedarfsplan wird umgesetzt

 Neue  Neue  Neue  Neue  Neue TTTTTechnik.echnik.echnik.echnik.echnik. 17 neue Einsatzfahr-
zeuge stehen vor der Feuerwache Dres-
den-Löbtau, Clara-Zetkin-Straße 24. Sie
gehören zu den insgesamt 29 neuen Feu-
erwehrfahrzeugen für mehr als 4,1 Millio-
nen Euro, die die Stadt im Jahr 2004 in

Dienst gestellt hat. Darüber hinaus kaufte
sie elf Rettungsdienstfahrzeuge für 1,5
Millionen Euro und erfüllt damit trotz kriti-
scher Haushaltsituation den Brandschutz-
bedarfsplan, den der Stadtrat beschlossen
hat. Foto: Knifka

Waldschlößchenbrücke:
Stadt sucht Helfer für
Bürgerentscheid
Die Stadt sucht für den Bürgerent-
scheid am 27. Februar 2005 zum Bau
der Waldschlößchenbrücke etwa 2 000
ehrenamtliche Abstimmungshelfer. In
240 Wahlvorständen und 60 Brief-
wahlvorständen sollen sie für den rei-
bungslosen Ablauf und die ordnungs-
gemäße Auszählung der Stimmen sor-
gen. Abstimmungshelfer können nur
abstimmungsberechtigte Dresdnerin-
nen und Dresdner sein, die mindestens
18 Jahre alt sind und seit drei Monaten
ihre Hauptwohnung in Dresden haben.
Sie werden gebeten, sich bis 14. Janu-
ar 2005 zu melden.
Der Wahlvorstand leitet die Abstim-
mung in seinem Abstimmungsbezirk
und stellt das Ergebnis fest. Zu einem
Vorstand gehören der Vorsitzende, sein
Stellvertreter und bis zu vier Beisitzer.
Sie erhalten ein Erfrischungsgeld von
20 bis 50 Euro. Die Vorsitzenden und
ihre Stellvertreter werden auf die Tä-
tigkeit vorbereitet.
Die Abstimmungsräume sind am 27.
Februar 2005 von 8.00 bis 18.00 Uhr
geöffnet. Während dieser Zeit müssen
nicht alle Mitglieder des Vorstandes
anwesend sein. Der Vorsitzende kann
einen Schichtbetrieb organisieren. An
der anschließenden Auszählung der
Stimmen – sie dauert voraussichtlich
eine Stunde – sollte der Vorstand voll-
ständig teilnehmen. Die Briefwahlvor-
stände beginnen ihre Arbeit mit der
Zulassung der Abstimmungsbriefe ab
16 Uhr im Rathaus.
Die interessierten Dresdnerinnen und
Dresdner können sich persönl ich,
schriftlich (auch per E-Mail) und telefo-
nisch als Abstimmungshelfer melden.
Unter www.dresden.de/wahlenwww.dresden.de/wahlenwww.dresden.de/wahlenwww.dresden.de/wahlenwww.dresden.de/wahlen kön-
nen Sie die Bereitschaftserklärung
gleich ausfüllen oder das Formular aus-
drucken, ausfüllen und im verschlos-
senen Umschlag bei der Stadt abge-
ben oder mit der Post versenden. Auch
formlose Bewerbungen mit Name, Vor-
name, Anschrift, gewünschter Funktion
im Wahlvorstand, Einsatzort, Telefon
oder E-Mail sind möglich. Spezielle Ein-
satzwünsche werden berücksichtigt.
Rückfragen/Bewerbungen montags,
mittwochs und freitags 8 bis 16 Uhr,
dienstags und donnerstags 8 bis 18 Uhr
an: Landeshauptstadt Dresden, Einwoh-
ner- und Standesamt, Arbeitsgruppe
Abstimmungshelfer, 01067 Dresden,
Theaterstraße 11–15, Zimmer 351,
Telefon: 4 88 11 18, Fax: 4 88 58 83,
E-Mail: wahlhelfer@dresden.de.

Geschichten aus dem
Erzgebirge
Innerhalb der Weihnachtsausstellung
im Lichthof des Rathauses erzählt Karl
Pavlicek (Hohnstein) heitere und be-
sinnliche Geschichten aus dem Erz-
gebirge am Sonnabend, 18. Dezem-
ber, 16 Uhr. Der Lichthof mit der Aus-
stellung „Weihnachtsbräuche in Ge-
schichte und Gegenwart“ ist an die-
sem Sonnabend von 15 bis 18.30 Uhr
zugänglich.
Die Ausstellung, die bis zum 28. De-
zember zu sehen sein wird, kann an-
sonsten montags bis freitags von 9 bis
18 Uhr besichtigt werden, der Eintritt
ist frei.

Höhepunkte auf dem
Striezelmarkt
Sonnabend, 18. DezemberSonnabend, 18. DezemberSonnabend, 18. DezemberSonnabend, 18. DezemberSonnabend, 18. Dezember
■ Märchenschloss
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Weihnachtliches Konzert mit
dem Mädchenchor der Jugendkunst-
schule Schloss Albrechtsberg
16 Uhr Die Schlossbewohner erzählen
„Die Geschichte der Krippe“
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr Weihnachtliches Konzert mit
dem Posaunenchor der evangelisch-
lutherischen Kirchgemeinde Dresden-
Klotzsche
■ Kreuzkirche
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr Weihnachtsoratorium BWV 248
Johann Sebastian Bach, Kantaten 1–3
Sonntag, 19. DezemberSonntag, 19. DezemberSonntag, 19. DezemberSonntag, 19. DezemberSonntag, 19. Dezember
■ Märchenschloss
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr Die Schlossbewohner unterhal-
ten sich „Wie der Adventskranz ent-
stand“
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr Krippenspiel von und mit der
Jungen Gemeinde der Kirchgemeinde
Pirna
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr Weihnachtliches Konzert mit
dem Posaunenchor der Lucaskirche zu
Dresden
■ Kreuzkirche
17 Uhr Weihnachtsoratorium BWV 248
Johann Sebastian Bach, Kantaten 1–3

Neues Spendenkonto
der Stadt
Nach der Fusion der Stadtsparkasse
Dresden und der Sparkasse Elbtal-
Westlausitz zur Ostsächsischen Spar-
kasse hat sich die Bankverbindung des
städtischen Spendenkontos geändert:
Spendenkonto der Landeshauptstadt
Dresden
Bank: Ostsächsische Sparkasse Dres-
den
Konto-Nummer: 3120000034
Bankleitzahl: 850 503 00
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Freitag, 17. DezemberFreitag, 17. DezemberFreitag, 17. DezemberFreitag, 17. DezemberFreitag, 17. Dezember
13–14 Uhr13–14 Uhr13–14 Uhr13–14 Uhr13–14 Uhr Plauderstunde mit Kaffeetrin-
ken,Begegnungsstätte Räcknitzhöhe 52
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Wir flechten, Begegnungsstätte
Hainsberger Straße 2
16–20 Uhr16–20 Uhr16–20 Uhr16–20 Uhr16–20 Uhr Tanz im Advent, Anmel-
dung Telefon 4 94 08 90, Begegnungs-
stätte Schäferstraße 1 a

Sonnabend, 18. DezemberSonnabend, 18. DezemberSonnabend, 18. DezemberSonnabend, 18. DezemberSonnabend, 18. Dezember
14–17.30 Uhr 14–17.30 Uhr 14–17.30 Uhr 14–17.30 Uhr 14–17.30 Uhr Seniorentanz, Begeg-
nungsstätte Räcknitzhöhe 52
15–19 Uhr15–19 Uhr15–19 Uhr15–19 Uhr15–19 Uhr Internationales Weihnachts-
fest, Kinder- und Jugendhaus „Insel“,
Meißner Landstraße 16/18
111116 Uhr6 Uhr6 Uhr6 Uhr6 Uhr Die Schneekönigin, Theater Jun-
ge Generation, Meißner Landstraße 4

Sonntag, 19. DezemberSonntag, 19. DezemberSonntag, 19. DezemberSonntag, 19. DezemberSonntag, 19. Dezember
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr igeltour: Der Weiße Hirsch –––––
Zwischen Lahmann und Ardenne, Treff
Parkhotel, Hst. Linie 11 Plattleite
10.30/12 Uhr10.30/12 Uhr10.30/12 Uhr10.30/12 Uhr10.30/12 Uhr Der verschwundene
Wunschzettel, Puppentheater Kultur-
verein Zschoner Mühle e. V.
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr Weihnachtsoratorium, Kreuz-
kirche Dresden

Montag, 20. DezemberMontag, 20. DezemberMontag, 20. DezemberMontag, 20. DezemberMontag, 20. Dezember
14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr Handarbeitstreff, Ju-
gend&KunstSchule, Club Dialog, Rathe-
ner Straße 115
15–17 Uhr15–17 Uhr15–17 Uhr15–17 Uhr15–17 Uhr Offene Keramikwerkstatt,
Jugend&KunstSchule, Palitzschhof
Prohliser Straße 34
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr Weltsichten – – – – – Fünf Jahre
mit dem Fahrrad um die Welt, Dia-
Überblendshow, Putjatinhaus, Meuß-
litzer Straße 83

Dienstag, 21. DezemberDienstag, 21. DezemberDienstag, 21. DezemberDienstag, 21. DezemberDienstag, 21. Dezember
10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr Freihandzeichnen, Jugend-
&KunstSchule, Schloß Albrechtsberg
14.30–17.30  Uhr14 .30–17.30  Uhr14 .30–17.30  Uhr14 .30–17.30  Uhr14 .30–17.30  Uhr Textilwerkstatt,
Jugend&KunstSchule, Kreativstudio
Zschertnitz, Räcknitzhöhe 35 a
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr Keramik, Alte Feuerwache
Loschwitz, Kunst- und Kulturverein,
Fidelio-F.-Finke-Straße 4

Mittwoch, 22. DezemberMittwoch, 22. DezemberMittwoch, 22. DezemberMittwoch, 22. DezemberMittwoch, 22. Dezember
10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr Gesang und Tanz im Sitzen,
Begegnungsstätte Striesener Straße 2
13–18 Uhr13–18 Uhr13–18 Uhr13–18 Uhr13–18 Uhr Skat, Begegnungsstätte
Papstdorfer Straße 25
15.30 Uhr15.30 Uhr15.30 Uhr15.30 Uhr15.30 Uhr Weihnachtsfeier Begeg-
nungsstätte Altgorbitzer Ring 58

Donnerstag, 23. DezemberDonnerstag, 23. DezemberDonnerstag, 23. DezemberDonnerstag, 23. DezemberDonnerstag, 23. Dezember
9.30/10.30 Uhr9.30/10.30 Uhr9.30/10.30 Uhr9.30/10.30 Uhr9.30/10.30 Uhr Gymnastik, Begeg-
nungsstätte Sagarder Weg 5
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr Computerkurs, Handykurs, Be-
gegnungsstätte Trachenberger Straße 6

Termine Teilausbau an der Großenhainer Straße

Das Straßen- und Tiefbauamt nutzt Ka-
nalbauarbeiten der Stadtentwässerung
Dresden auf der Großenhainer Straße,
um die stadtauswärtige Fahrbahn zwi-
schen Döbelner Straße und Kalkreut-
her Straße zweispurig auszubauen.
Dazu wird auf dem rund 400 Meter
langen Abschnitt das Granitkleinpflaster
am äußeren Fahrbahnrand ausgebaut
und auf einer Breite von 3,50 Metern
eine Asphaltdecke gelegt. So entsteht
auf der bergaufwärts führenden Stre-
cke eine rechte Spur, die bei Regen,
Eis und Schnee mehr Sicherheit, ins-
besondere für Busse und Lastkraftwa-
gen, bringt. Außerdem trägt der Belag-
wechsel zur Lärmminderung bei. Die
linke Spur bleibt auf 2,50 Metern ge-
pflastert, ebenso wie die bergabwärts
führende Fahrbahnseite. Die Straßen-
bauarbeiten, die voraussichtlich bis zum
19. Dezember dauern, kosten die Stadt

rund 80 000 Euro. Während der Bau-
zeit wird der stadtauswärtige Verkehr
links an der Baustelle vorbei geleitet.
Die Zufahrten zu den Grundstücken
und zur Weinbergstraße bleiben ge-
währleistet. Der stadteinwärtige Ver-
kehr wird weiträumig über Boxdorf
umgeleitet, so ab der Autobahnabfahrt
Dresden Wilder Mann über Moritzbur-
ger Landstraße, Dresdner Straße, Gro-
ßer Gallberg, Hauptstraße, Mühlweg,
Saßnitzer Straße und Radeburger Stra-
ße. Die Busse des Regionalverkehrs und
der Stadtlinie 80 fahren stadteinwärts
von Boxdorf über Radebeul auf der
Strecke Dresdner Straße, Am Walde,
Waldstraße, August-Bebel-Straße,
Meißner Straße und Leipziger Straße.
An allen nicht bedienten Haltestellen
befinden sich Informationen über die
Ersatzhaltestellen auf der Umleitungs-
route.

Kurz notiert
Eis laufen.Eis laufen.Eis laufen.Eis laufen.Eis laufen. Am kommenden Sonna-
bend, 18. Dezember, 19.30 und 21.30
Uhr, fällt in der Eissporthalle die Eis-
disco aus. Der Eishockeyverein Dres-
den „The Devils“ präsentiert Eishockey
mit Dresdner Künstlern. Eislauffreunde
können am Sonnabend die Eisschnell-
laufbahn von 14 bis 16 Uhr und 17 bis
19 Uhr nutzen.

Hiddensee.Hiddensee.Hiddensee.Hiddensee.Hiddensee. Winterliche Impressionen
fotografierte Kristin Thöring auf der In-
sel Hiddensee. Ihre Bilder sind bis 17. Ja-
nuar im Treppenhaus des Rathauses
Pieschen, Bürgerstraße 63, zu sehen.
Die Kreative Werkstatt, Bürgerstraße
50, wählte die Fotos aus.

Dresdner bei Gehörlosen-Weltspielen
Vom 5. bis 16. Januar 2005 werden in
Melbourne/Australien zum 20. Mal die
weltbesten gehörlosen Sportler und
Sportlerinnen zu den alle vier Jahre
stattfindenden Deaflymic Games, wie
die Weltspiele der Gehörlosen jetzt ge-
nannt werden, zusammenkommen,
um ihre sportlichen Kräfte zu messen.
Aus Dresden werden vom Dresdner
Gehörlosen-Sportverein 1920 e. V., Vic-

toria Zarn und Phil Goldberg im Schwim-
men antreten. Betreut werden sie vom
Fachwart Schwimmen des Deutschen
Gehörlosenverbandes e. V. Peter Thiele.
Sportbürgermeister Winfried Lehmann
verabschiedete die Sportler im Auftrag
des Oberbürgermeisters im Dresdner
Rathaus. „Wir drücken die Daumen
und hoffen auf Erfolge unserer Teilneh-
mer in Down-Under.“

Ungewöhnlicher Blick
auf Dresden

Luftbildplan zeigt Stadt
und Umland

Einen ungewöhnlichen Blick auf Dres-
den und sein Umland ermöglicht ein
neuer Luftbildplan der Stadt. Das Ver-
messungsamt bietet die Karte im Maß-
stab 1 : 25 000 für 14,50 Euro zum
Kauf an. Hergestellt wurde der Plan aus
2003 und 2004 aufgenommenen Luft-
bildern.
Erstmals erhältlich sind auch hochauf-
lösende Orthobildmosaike: Mit Pass-
punkten und einem Höhenmodell wur-
den 1100 Luftbilder entzerrt, farblich
aufeinander angepasst und zu digita-
len Mosaiken zusammengesetzt. Sie
können wie Karten z. B. mit Flurstücks-
daten überlagert werden. Der Luftbild-
plan im Format ein Meter mal ein Meter
wurde aus diesen Mosaiken abgeleitet.
Alle Produkte sind in verschiedenen
Auflösungsstufen, im Originalmaßstab
und vergrößert als Fotoabzüge oder
digital auf CD-ROM, erhältlich.
Beratung/Verkauf: Vermessungsamt,
Technisches Rathaus Hamburger Stra-
ße 19, Zimmer 1078, Telefon 4 88 41 38.
Öffnungszeiten: montags, freitags 9 bis
12 Uhr, dienstags, donnerstags 9 bis18
Uhr. Weitere Informationen: www.dres-
den.de/online-shop.

Anzeigen
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Das Bürgerbegehren „Waldschlößchenbrücke“ ist zulässig
Beschlüsse der 6. Sitzung des Stadtrates am 7. Dezember 2004

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0256-SR06-04V0256-SR06-04V0256-SR06-04V0256-SR06-04V0256-SR06-04
Entscheidung über die ZulässigkeitEntscheidung über die ZulässigkeitEntscheidung über die ZulässigkeitEntscheidung über die ZulässigkeitEntscheidung über die Zulässigkeit
des Bürgerbegehrens „Waldschlöß-des Bürgerbegehrens „Waldschlöß-des Bürgerbegehrens „Waldschlöß-des Bürgerbegehrens „Waldschlöß-des Bürgerbegehrens „Waldschlöß-
chenbrücke“, Festlegung des Ab-chenbrücke“, Festlegung des Ab-chenbrücke“, Festlegung des Ab-chenbrücke“, Festlegung des Ab-chenbrücke“, Festlegung des Ab-
stimmungstages, Wahl des Gemein-stimmungstages, Wahl des Gemein-stimmungstages, Wahl des Gemein-stimmungstages, Wahl des Gemein-stimmungstages, Wahl des Gemein-
dewahlausschusses für den Bürger-dewahlausschusses für den Bürger-dewahlausschusses für den Bürger-dewahlausschusses für den Bürger-dewahlausschusses für den Bürger-
entscheid „Waldschlößchenbrücke“entscheid „Waldschlößchenbrücke“entscheid „Waldschlößchenbrücke“entscheid „Waldschlößchenbrücke“entscheid „Waldschlößchenbrücke“
1. Der Stadtrat beschließt, dass das
Bürgerbegehren „Waldschlößchenbrü-
cke“ zulässig ist.
2. Der Stadtrat bestimmt als Tag des
Bürgerentscheides „Waldschlößchen-
brücke“ den 27. Februar 2005.
3. Die Abstimmungsfrage lautet: „Sind
Sie für den Bau der Waldschlößchen-
brücke? – einschließlich des Verkehrs-
zuges entsprechend der abgebildeten
Darstellung –“
4. Wahl des Gemeindewahlausschusses
4.1 Als Vorsitzender des Gemeinde-
wahlausschusses wird Bürgermeister
Detlef Sittel gewählt.
4.2 Als Stellvertreterin des Vorsitzen-
den des Gemeindewahlausschusses
wird Ingrid Rückert gewählt.
4.3 Der Stadtrat wählt aus Vorschlägen
aus der Mitte des Stadtrates sechs Bei-

sitzer und sechs Stellvertreter der Bei-
sitzer in den Gemeindewahlausschuss.
Ergebnis der Listenwahl:
Liste 1 – CDU-FraktionListe 1 – CDU-FraktionListe 1 – CDU-FraktionListe 1 – CDU-FraktionListe 1 – CDU-Fraktion  9 Stimmen (2
Sitze)
Liste 2 – PDS-Fraktion Liste 2 – PDS-Fraktion Liste 2 – PDS-Fraktion Liste 2 – PDS-Fraktion Liste 2 – PDS-Fraktion 17 Stimmen
(1 Sitz)
Liste 3 – Fraktion Bündnis 90/DieListe 3 – Fraktion Bündnis 90/DieListe 3 – Fraktion Bündnis 90/DieListe 3 – Fraktion Bündnis 90/DieListe 3 – Fraktion Bündnis 90/Die
GrünenGrünenGrünenGrünenGrünen 9 Stimmen (1 Sitz)
Liste 4 – SPD-Fraktion Liste 4 – SPD-Fraktion Liste 4 – SPD-Fraktion Liste 4 – SPD-Fraktion Liste 4 – SPD-Fraktion 10 Stimmen
(1 Sitz)
Liste 5 – Bürgerfraktion Liste 5 – Bürgerfraktion Liste 5 – Bürgerfraktion Liste 5 – Bürgerfraktion Liste 5 – Bürgerfraktion 4 Stimmen
(kein Sitz)
Liste 6 – FPD-Fraktion Liste 6 – FPD-Fraktion Liste 6 – FPD-Fraktion Liste 6 – FPD-Fraktion Liste 6 – FPD-Fraktion 7 Stimmen (1
Sitz)
L iste 7 – f rakt ionslos L iste 7 – f rakt ionslos L iste 7 – f rakt ionslos L iste 7 – f rakt ionslos L iste 7 – f rakt ionslos 2 Stimmen
(kein Sitz)
Damit sind gewählt:
CDU-FraktionCDU-FraktionCDU-FraktionCDU-FraktionCDU-Fraktion: Ralf Leidel, Paul Hoba
PDS-FraktionPDS-FraktionPDS-FraktionPDS-FraktionPDS-Fraktion: Jana Gaitzsch, Andreas
Naumann
Frakt ion  Bündn is  90/D ie  GrünenFrakt ion  Bündn is  90/D ie  GrünenFrakt ion  Bündn is  90/D ie  GrünenFrakt ion  Bündn is  90/D ie  GrünenFrakt ion  Bündn is  90/D ie  Grünen
Achim Wesjohann
SPD-FSPD-FSPD-FSPD-FSPD-Fraktionraktionraktionraktionraktion: Dr. Dietrich Ewers, Dr. Mar-
tin Schwan
FDP-FFDP-FFDP-FFDP-FFDP-Fraktionraktionraktionraktionraktion: Dr. Martin Abend, Frank
Pankotsch

5. Die Bürgerinformation zum Bürger-
entscheid findet wie folgt statt:
5.1 Befürworter und Gegner der zur
Abstimmung stehenden Frage können
ihre Argumente in einem Abstim-
mungsbüchlein gleichberechtigt und
selbst vortragen.
5.2 Im Abstimmungsbüchlein erläutert
die Stadt zusätzlich das Abstimmungs-
verfahren und die Rechtswirkung der
möglichen Ergebnisse des Bürgerent-
scheides.
5.3 Das Abstimmungsbüchlein wird an
alle Haushalte zugestellt sowie auf der
Homepage der Stadt veröffentlicht.
5.4 Die Stadt gestattet Befürwortern
und Gegnern der zur Abstimmung ste-
henden Frage, ab sechs Wochen vor
dem Abstimmungstag Plenar- oder Fest-
saal im Rathaus sowie Versamm-
lungsräume der Ortsämter für öffentli-
che Informationsveranstaltungen zum
Bürgerentscheid zu den üblichen Be-
dingungen zu nutzen.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0032-SR06-04A0032-SR06-04A0032-SR06-04A0032-SR06-04A0032-SR06-04
Sicherung der weiteren Existenz desSicherung der weiteren Existenz desSicherung der weiteren Existenz desSicherung der weiteren Existenz desSicherung der weiteren Existenz des
Star Club Dresden e.Star Club Dresden e.Star Club Dresden e.Star Club Dresden e.Star Club Dresden e.     VVVVV.....

Der Stadtrat beschließt: Der Oberbür-
germeister wird beauftragt:
1. Die weitere Existenz des Star Club
Dresden e. V. ist zu sichern. Es sind
keine Festlegungen zu treffen, die die-
sem Anliegen entgegenstehen.
2. Das Mietverhältnis wird zunächst
befristet um ein Jahr fortgesetzt.
3. Unter Beteiligung von Liegenschafts-
amt, Kulturamt und Verein ist umge-
hend eine der wirtschaftlichen Leis-
tungsfähigkeit des Vereins angemes-
sene Stundungs- und Tilgungsverein-
barung zu erarbeiten. Der Oberbürger-
meister wird beauftragt, zusammen mit
dem Star Club Dresden e. V. ein Ent-
schuldungskonzept zu erarbeiten und
dem Stadtrat bis zum 28. Februar 2005
zum Beschluss vorzulegen.
Die Vereinbarung zum Abbau der Schul-
den darf die wirtschaftliche Existenz des
Clubs nicht gefährden und sollte ein
Bonussystem ähnlich wie bei Dynamo
Dresden, DSC und ESCD beinhalten.
4. Die Vereinbarung ist vor Unterzeich-
nung dem Ausschuss für Kultur vor-
zulegen.

Anzeigen
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Stellenausschreibung
der Volkshochschule
Die Volkshochschule Dresden, eine der
größten sächsischen Bildungseinrich-
tungen für allgemeine, kulturelle und
berufliche Weiterbildung, beabsichtigt,
die Stelle eineseineseineseineseines Pädagogischen Mit-Pädagogischen Mit-Pädagogischen Mit-Pädagogischen Mit-Pädagogischen Mit-
arbeiters/einer Pädagogischen Mit-arbeiters/einer Pädagogischen Mit-arbeiters/einer Pädagogischen Mit-arbeiters/einer Pädagogischen Mit-arbeiters/einer Pädagogischen Mit-
arbeiterin für Sprachen arbeiterin für Sprachen arbeiterin für Sprachen arbeiterin für Sprachen arbeiterin für Sprachen zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst:
■ Entwicklung des Programmprofils
und Erstel lung des Semesterpro-
gramms mit besonderer Verantwortung
im Fach Englisch
■ Dozentenauswahl, -beratung und
-qualifizierung
■ Kundengewinnung, -betreuung und
-beratung
■ eigene Lehrtätigkeit.
Ein abgeschlossenes wissenschaftli-
ches Studium auf pädagogischem und/
oder sprachwissenschaftlichem Gebiet
(Englisch) wird vorausgesetzt. Darüber
hinaus werden Unterrichtserfahrung
mit Erwachsenen, sicherer Umgang
mit PC, wirtschaftliches Denken und
Handeln, Flexibilität, Teamfähigkeit und
Belastbarkeit erwartet.
Die Stelle wird nach BAT-O IV a  vergü-
tet und ist auf zwei Jahre befristet. Bei
Bewährung ist eine unbefristete Ein-
stellung möglich.
Bewerbungsun te r l agen  s i nd  b i sBewerbungsun te r l agen  s i nd  b i sBewerbungsun te r l agen  s i nd  b i sBewerbungsun te r l agen  s i nd  b i sBewerbungsun te r l agen  s i nd  b i s
31. Dezember 200431. Dezember 200431. Dezember 200431. Dezember 200431. Dezember 2004
an den Vorstandsvorsitzenden des Ver-
eins Volkshochschule Dresden e. V.,
Bürgermeister Dr. Lutz Vogel, Schilf-
weg 3, 01237 Dresden, zu richten.
Für die Rücksendung der Bewerbungs-
unterlagen bitte eine Briefmarke zu
1,44 Euro beilegen.

Öffentliche Ankündigung zur
Grundstücksvermessung

Anzeige

Öffentliche Ausschreibung

Betreibung des
Kulturzentrums
Scheune
Die Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Kultur, sucht einen ge-
eigneten Betreiber zur Übernahme der
städtischen Einrichtung Kulturzentrum
Scheune, Alaunstraße 36-40 in freie
Trägerschaft.
Die Scheune erfüllt die Aufgabe, das
Spektrum internationaler Musikent-
wicklung insbesondere im Bereich zeit-
genössischer Jazz/Rock/Pop auf der
Ebene nationaler Vergleichbarkeit zu
reflektieren und im städtischen Leben
und Bewusstsein individuell fortzu-
schreiben.
Der Schwerpunkt der Programmge-
staltung liegt auf einem ständigen live-
Konzertbetrieb, der die internationalen
Tourneeproduktionen unter einer ent-
sprechenden Auswahl und Zielsetzung
berücksichtigt, während Besonderhei-
ten und Potenziale der Musiklandschaft
Dresdens gefördert und Entwicklungen
gestaltend begleitet werden. Darüber
hinaus werden in Zusammenarbeit mit
Partnern eigene Themen entworfen
und Programmbausteine entwickelt. In
Kooperation mit Partnerinstitutionen
und spezifischen Fachträgern entste-
hen dabei auch solche Veranstaltungs-
elemente, die nicht ausschließlich mu-
sikalischen Charakters sind.
Erwartet wird die weitere Entwicklung
und Pflege des eigenständigen Profils
der Scheune als live-Konzertclub mit
internationaler Ausrichtung und natio-
naler Bedeutung.
Das Ergebnis der Ausschreibung wird
den zuständigen Gremien (Stadtrat,
Ausschüsse, Kulturbeirat) zur Beratung
und Beschlussfassung vorgelegt. Die
Übergabe der Einrichtung in freie Trä-
gerschaft ist zum 1. Januar 2006 vor-
gesehen.
Interessenten fordern die Ausschrei-
bungsunterlagen bitte bis 7. Januar7. Januar7. Januar7. Januar7. Januar
20052005200520052005 schriftlich an: Landeshauptstadt
Dresden, Kulturamt, Postfach 12 00 20,
01001 Dresden.
Der Versand erfolgt bis 21. Januar
2005. Ein Anspruch auf Zusendung
der Ausschreibungsunterlagen bzw.
Vertragsabschluss besteht mit dieser
Veröffentlichung nicht.

Gemeinde: Gemeinde: Gemeinde: Gemeinde: Gemeinde: Dresden
Gemarkung: Gemarkung: Gemarkung: Gemarkung: Gemarkung: Lockwitz, Nickern, Kau-
scha, Leubnitz-Neuostra
Beauftragtes Gebiet: Beauftragtes Gebiet: Beauftragtes Gebiet: Beauftragtes Gebiet: Beauftragtes Gebiet: Katasterschluss-
vermessung A 17 –  Teilstück Abzweig
Nickern, K 9003 (Goppeln: Leubnitzer
Straße), S 191 (Fritz-Meinhardt-Straße),
S 191n (Tschirnhausstraße)
Zeitraum der Messung: Zeitraum der Messung: Zeitraum der Messung: Zeitraum der Messung: Zeitraum der Messung: ab Dezember
2004
Ab 15. Dezember 2004 erfolgt die o.g.
Grundstücksvermessung. Dazu ist das
Betreten der Grundstücke in einem Um-
kreis von ca. 250 m erforderlich. Die
betreffenden Eigentümer werden hier-
mit gebeten, dies zu gestatten. Die mit
der genannten Messung beauftragten

Personen sind befugt, Grundstücke zu
betreten und zu befahren (Rechts-
grundlage: Sächsisches Vermessungs-
gesetz – SächsVermG vom 12. Mai 2003,
(SächsGVBl. S. 121), zuletzt geändert
durch Art ikel  4 des Gesetztes vom
24. Juni 2004 (SächsGVBl. S. 245, 265)).
Bevor ein Verwaltungsakt erlassen
wird, der in die Rechte eines Beteilig-
ten eingreift, ist diesem lt. Verwal-
tungsverfahrensgesetz Gelegenheit zu
geben, sich zu den für die Entschei-
dung erheblichen Tatsachen zu äu-
ßern.
Vermessungsingenieur: Siegfried Broß-
mann, Wilhelm-Franke-Straße 67, Te-
lefon 03 51/4 70 73 82.

Notrufe
■ Anonyme Zuflucht für Mädchen und
junge Frauen
03 51/2 51 99 88
■ Babyklappe/Mütternotruf
01 80/4 23 23 23
■ Frauenschutzhaus
03 51/2 81 77 88
■ Kinder- und Jugendnotdienst
03 51/275 40 04
■ Opferhilfe Sachsen
03 51/8 01 01 39
■ Opfer-Notruf Weißer Ring
0 18 03/34 34 34
■ Telefon-Seelsorge
08 00/1 11 01 11
■ Psychosozialer Dienst für Menschen
in Krisen
03 51/8 17 81 40
■ Telefon des Vertrauens
03 51/8 04 16 16

Wanderwege im Dresdner Süden (1)
Das Umweltamt und der Dresdner
Wanderer- und Bergsteigerverein ha-
ben Wege im Dresdner Süden neu
markieren und beschildern lassen und
stellen sie vor.
Von der Bushaltestelle Lockwitz, Am
Plan (Linien 76, 85, 96) führt der Wan-
derweg Gelber Punkt nach Kreischa.
Zuerst begleitet er den Lockwitzbach
bis zum Borthener Gründchen unter
der beeindruckenden Autobahnbrücke
hindurch. Dann geht es steil aufwärts,
um anschließend immer auf gleicher
Höhe zur Burgstädteler Linde (ND) zu
gelangen, wo sich ein schöner Blick in

das Kreischaer Becken eröffnet. Über
Burgstädtel und Neuborthen erreicht
der Weg die Steinlinde (ND) auf der
Höhe, dann führt er über den Rücken
des Blauberges nach Gombsen. Von
dort ist es nicht mehr weit bis nach
Kreischa, wo die rüstigen Wanderer auf
verschiedenen Wegen Richtung Erz-
gebirge oder mit der Markierung Grü-
ner Punkt zur Goldenen Höhe bei
Rippien weiterwandern können.
Wer die etwa 10 Kilometer lange Tour
beenden will, kann von Kreischa mit
dem Bus nach Lockwitz zurückfahren.
(Fortsetzung folgt)

Striezelmarkt
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Schwimmhallen und Saunen in den Weihnachtsferien geöffnet

Sprunghalle am Freiberger Platz: Sprunghalle am Freiberger Platz: Sprunghalle am Freiberger Platz: Sprunghalle am Freiberger Platz: Sprunghalle am Freiberger Platz: Die Sprunghalle am Freiberger Platz ist in den Weihnachtsferien am Donnerstag,
23., Dienstag, 28. und Donnerstag, 30. Dezember von 6 bis 8 Uhr für das Frühschwimmen, von 10.30 bis 12.30 Uhr für
das Seniorenschwimmen und am Mittwoch, 29. Dezember 11.30 bis 13.00 für das Seniorenschwimmen und für Schwim-
men/Baden geöffnet.
Das Erlebnisbad „Elbamare“Das Erlebnisbad „Elbamare“Das Erlebnisbad „Elbamare“Das Erlebnisbad „Elbamare“Das Erlebnisbad „Elbamare“ einschließlich Sauna öffnet während der Weihnachtsferien täglich von 10 bis 22 Uhr außer
an den Schließtagen 24. und 25. Dezember. Weiterhin bestehen eingeschränkte Öffnungszeiten am 31. Dezember von 10
bis 16 Uhr sowie am 1. Januar von 14 bis 22 Uhr.

Sauna in der SchwimmhalleSauna in der SchwimmhalleSauna in der SchwimmhalleSauna in der SchwimmhalleSauna in der Schwimmhalle
am Freiberger Platzam Freiberger Platzam Freiberger Platzam Freiberger Platzam Freiberger Platz
■ Donnerstag, 23. Dezember
08.00–14.00 Uhr Sie
14.00–21.30 Uhr Sie, Er, Es
■ Freitag, 24. Dezember
geschlossen
■ Sonnabend, 25. Dezember
geschlossen
■ Sonntag, 26. Dezember
geschlossen
■ Montag, 27. Dezember
08.30–14.00 Uhr Sie
14.00–17.00 Uhr Sie, Er, Es
■ Dienstag, 28. Dezember
08.00–14.00 Er
14.00–21.30 Sie, Er, Es
■ Mittwoch, 29. Dezember
08.00–21.30 Uhr Sie, Er, Es
■ Donnstag, 30. Dezember
08.00–14.00 Uhr Er
14.00–21.30 Uhr Sie, Er, Es
■ Freitag, 31. Dezember
geschlossen
■ Sonnabend, 1. Januar
geschlossen
■ Sonntag, 2. Januar
geschlossen

Sauna in der SchwimmhalleSauna in der SchwimmhalleSauna in der SchwimmhalleSauna in der SchwimmhalleSauna in der Schwimmhalle
ProhlisProhlisProhlisProhlisProhlis
■ Donnerstag, 23. Dezember
08.00–21.00 Uhr Sie
■ Freitag, 24. Dezember
08.00–13.00 Uhr Er
■ Sonnabend, 25. Dezember
geschlossen
■ Sonntag, 26. Dezember
09.00–17.00 Uhr Sie, Er, Es
■ Montag, 27. Dezember
08.00–21.00 Uhr Sie, Er, Es
■ Dienstag, 28. Dezember
08.00–21.00 Uhr Sie
■ Mittwoch, 29. Dezember
08.00–21.00 Uhr Er
■ Donnerstag, 30. Dezember
08.00–21.00 Uhr Sie
■ Freitag, 31. Dezember
08.00–13.00 Uhr Er
■ Sonnabend, 1. Januar
13.00–17.00 Sie, Er, Es
■ Sonntag, 2. Januar
09.00–17.00 Uhr Sie, Er, Es

EisschnelllaufbahnEisschnelllaufbahnEisschnelllaufbahnEisschnelllaufbahnEisschnelllaufbahn
■ Donnerstag, 23. Dezember
10.00–12.30 Uhr
14.00–16.00 Uhr
19.30–21.30 Uhr
■ Freitag, 24. Dezember
geschlossen
■ Sonnabend 25. Dezember
14.00–16.00 Uhr
■ Sonntag, 26. Dezember
14.00–16.00 Uhr
■ Montag, 27. Dezember
10.00–12.30 Uhr
14.00–16.00 Uhr
19.30–21.30 Uhr

Eisschnelllaufbahn und Eissporthalle geöffnet
■ Dienstag, 28. Dezember
10.00–12.30 Uhr
14.00–16.00 Uhr
19.30–21.30 Uhr
■ Mittwoch, 29. Dezember
10.00–12.30 Uhr
15.00–17.00 Uhr
■ Donnerstag, 30. Dezember
10.00–12.30 Uhr
14.00–16.00 Uhr
19.30–21.30 Uhr
■ Freitag, 31. Dezember
geschlossen
■ Sonnabend, 1. Januar
14.00–16.00 Uhr

EissporthalleEissporthalleEissporthalleEissporthalleEissporthalle
■ Sonnabend, 25. Dezember
geschlossen
■ Sonntag, 26. Dezember
geschlossen
■ Mittwoch 29. Dezember
21.00–23.00 Uhr
■ Sonnabend, 1. Januar
geschlossen
■ Sonntag, 2. Januar
11.00–13.00 Uhr

SchwimmhallenSchwimmhallenSchwimmhallenSchwimmhallenSchwimmhallen Georg-Arnhold-BadGeorg-Arnhold-BadGeorg-Arnhold-BadGeorg-Arnhold-BadGeorg-Arnhold-Bad    Freiberger Platz   Freiberger Platz   Freiberger Platz   Freiberger Platz   Freiberger Platz     Prohlis    Prohlis    Prohlis    Prohlis    Prohlis   Klotzsche  Klotzsche  Klotzsche  Klotzsche  Klotzsche

Donnerstag, 23. Dezember 9.00-22.00 Uhr 6.00-08.00 Uhr (2)   8.00-22.00 Uhr   9.00-17.00 Uhr
8.00-13.00 Uhr (1) ab 16.00 Bahnenschw.

18.00-22.00 Uhr

Freitag, 24. Dezember 9.00-13.00 Uhr 6.00-08.00 Uhr (2) 6.00-13.00 Uhr   9.00-12.30 Uhr
8.00-13.00 Uhr (1+3)

Sonnabend, 25. Dezember geschlossen   geschlossen   geschlossen   geschlossen

Sonntag, 26. Dezember 9.00-22.00 Uhr 13.00-18.00 Uhr (1+3)   9.00-18.00 Uhr   9.00-18.00 Uhr

Montag,  27. Dezember 9.00-22.00 Uhr 6.00-08.00 Uhr (2)   6.00-14.00 Uhr 9.00-17.30 Uhr
8.00-13.00 Uhr (1+3) 14.00-16.00 Uhr (1)

Dienstag,  28. Dezember 9.00-22.00 Uhr 6.00-08.00 Uhr (2)   6.00-15.00 Uhr   9.00-17.30 Uhr
8.00-13.00 Uhr (1) 15.00-16.00 Uhr Aqua-

14.00-22.00 Uhr (1+3) jogging

Mittwoch,  29. Dezember 9.00-22.00 Uhr 6.00-08.00 Uhr  (2)   6.00-22.00 Uhr   9.00-17.30 Uhr
8.00-13.00 Uhr (1+3)

Donnerstag,  30. Dezember 9.00-22.00 Uhr 6.00-08.00 Uhr (2)   6.00-22.00 Uhr   9.00-17.00 Uhr
8.00-13.00 Uhr (1) ab 16.00 Bahnenschw.

18.00-22.00 Uhr (1+3)

Freitag,  31. Dezember 9.00-13.00 Uhr 6.00-08.00 Uhr (1)   6.00-13.00 Uhr   9.00-12.30 Uhr
8.00-13.00 Uhr (1+3)

Sonnabend, 1. Januar 13.00-22.00 Uhr 13.00-18.00 Uhr 13.00-18.00 Uhr 13.00-18.00 Uhr

Sonntag,  2. Januar 9.00-22.00 Uhr 13.00-18.00 Uhr (1+3) 9.00-18.00 Uhr 9.00-18.00 Uhr
17.00-18.00 Uhr  Molly-
schwimmen

■ Sonntag, 2. Januar
10.00–12.00 Uhr
13.00–15.00 Uhr
16.00–18.00 Uhr

(1) Seniorenschwimmen (2) Frühschwimmen  (3) Schwimmen/Baden

Sportveranstaltungen
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Dresdner Frühjahrsmarkt  2005
Die Landeshauptstadt Dresden veran-
staltet vom 30. April bis 22. Mai 2005
den Dresdner Frühjahrsmarkt als Spe-
zialmarkt gemäß Jahr- und Spezial-
marktsatzung der Landeshauptstadt
Dresden vom 19. November 1993,
zuletzt geändert am 1. Juli 2004.
Von der Veranstalterin wird keine Ge-
währ übernommen, dass die im Lage-
plan der Änderungssatzung vom 1. Juli
2004 ausgewiesene Fläche tatsächlich
zur Verfügung steht. Eventuelle Ein-
schränkungen können beispielsweise
durch Baumaßnahmen oder Absper-
rungen begründet sein.

■ StandortStandortStandortStandortStandort
Altmarkt – Parkplatz

■ VerkaufszeitenVerkaufszeitenVerkaufszeitenVerkaufszeitenVerkaufszeiten
Täglich 10.00 bis 19.00 Uhr

■ TTTTTeilnehmerkreiseilnehmerkreiseilnehmerkreiseilnehmerkreiseilnehmerkreis
Verkaufsflächen werden für folgende
Anbietergruppen     bereitgestellt:
1. Backwaren mit/ohne Ausschank von
Kaffee
2. Fleisch- und Wurstwaren mit/ohne
Verkauf von max. zwei Sorten heißer Wurst
3. Molkereiprodukte
4. Fischprodukte
5. Obst und Gemüse
6. konservierte Erzeugnisse, Feinkost,
Delikatessen
7. Gewürze, Tee, Kräuter und daraus
hergestellte Erzeugnisse sowie dazu-
gehörige Artikel (keine apothekenpflich-
tigen Erzeugnisse), Ausschank von Tee
8. Imkereierzeugnisse
9. Süßwaren
10. Süßwaren mit Herstellung vor Ort
11. Blumen, Pflanzen, Stauden, Säme-
reien
12. künstliche Floristik
13. Korb- und Korkwaren
14. Glas- und Kristallwaren
15. Porzellan- und Keramikartikel
16. Haushaltswaren allgemeiner Art
17. Erzeugnisse kunstgewerblicher Art,
z. B. aus Zinn, Kupfer, Messing, Holz
u. a. Materialien
18. Hersteller kunsthandwerklicher Er-
zeugnisse aus der sächsischen Region
19. Schreibwaren und Bücher
20. Spielwaren
21. Bilder
22. Tonträger, Kindervideos
23. Drogerie-  und Kosmetikartikel,
Kerzen, Potpourris
24. Heimwerker- und Bastelbedarf,
Gartenzubehör (außer elektr. betriebe-
ne Großgeräte und Anlagen)

25. Modeschmuck, Uhren, Acces-
soires, Sonnenbrillen
26. Mineralien und daraus gefertigte
Erzeugnisse
27. Schuhwaren, Fellartikel
28. Kleinleder- und Täschnerwaren,
Schirme, Gürtel
29. Tisch- und Haushaltswäsche, Gardi-
nen
30. Strumpf- und Kurzwaren
31. Baby- und Kinderbekleidung
32. Oberbekleidung für Damen und
Herren
33. Unter- und Nachtwäsche, Sport-
und Badebekleidung
34. Sportartikel (keine Großgeräte),
Anglerbedarf u. a.
35. Imbiss-Angebot (süß) einschl. Ver-
kauf und Ausschank von Wein, wein-
haltigen Getränken und Bier, Kalt- und
Heißgetränken (ohne Ausschank und
Verkauf von geistigen Getränken); kei-kei-kei-kei-kei-
nenenenene herzhaften Speisen
36. Imbiss-Angebot (herzhaft) einschl.
Verkauf und Ausschank von Wein,
weinhaltigen Getränken und Bier, Kalt-
und Heißgetränken (ohne Ausschank
und Verkauf von geistigen Getränken);
keine keine keine keine keine süßen Speisen
37. Internationale Lebensmittel- und
Imbiss-Spezialitäten (ohne Ausschank
und Verkauf von geistigen Getränken)
38. Ausschank und Verkauf von Wein,
Bier und alkoholfreien Getränken ohneohneohneohneohne
Imbissangebot (ohne Ausschank und
Verkauf von geistigen Getränken)
39. Heimtierbedarf
40. Kinderfahrgeschäfte (Durchmesser
max. 8 m, von allen Seiten einsehbar
und ebenerdig begehbar)
41. Warenverlosung (z. B. Glücksrad,
Kugelstechen u. ä.)
42. Präsentation von Ländern der Eu-
ropäischen Union mit landestypischen
Produkten
43. Erzeugnisse aus ökologischer Pro-
duktion und Verarbeitung
44. Blockhaus oder Hütte mit vorran-
gig kultureller Darbietung undundundundund Verkauf
von Kleinware außer Imbiss und Ge-
tränke mit Bauchladen
Zugelassen werden nur Hersteller,
Händler und andere Gewerbetreiben-

de, deren Waren zu den ausgeschrie-
benen Anbietergruppen gehören.  Vom
Verkauf ausgeschlossen sind Kriegs-
spiele und volksfestübliche Gegenstän-
de (z. B. Luftballons, Feuerwerkskörper
usw.). Auch die unentgeltliche Abgabe
von Warenproben ist nicht gestattet.
Die Veranstalterin behält sich vor, den
Markt auf bestimmte Anbietergruppen
zu beschränken und nicht gewollte
bzw. nicht geeignete Sortimente zu
streichen, sofern es zur Erreichung des
Marktzweckes erforderlich ist.

■ Zugelassene VerkaufsständeZugelassene VerkaufsständeZugelassene VerkaufsständeZugelassene VerkaufsständeZugelassene Verkaufsstände
Holzstände mit Satteldach in den Ab-
messungen:
Frontlänge bis 6 m
Tiefe bis 2,50 m
Höhe (Giebel) max. 3 m.
In Ausnahmefällen werden im Imbiss-
und Lebensmittelbereich (Fleisch- und
Wurstwaren, Molkereiprodukte, Fisch-
waren, konservierte Erzeugnisse, Fein-
kost, Delikatessen) fahrbare Verkaufs-
einrichtungen zugelassen, die dreiseitig
mit Holz verkleidet sind und einen Spitz-
giebel erkennen lassen.
Für die Warenpräsentation bzw. für das
Aufstellen von Stehtischen (Verkaufs-
stände mit Imbissangebot) kann eine
Freifläche von 1 m Tiefe ab vorderer Hüt-
tenunterkante über die gesamte Front-
länge beantragt werden. Über geson-
derte Anträge zum Aufstellen von Bier-
tischgarnituren vor den Ständen ent-
scheidet die Veranstalterin. Dabei ist zu
beachten, dass dafür bei Genehmigung
Gebühren erhoben werden. Die Veran-
stalterin vergibt keine Mietstände.
Die Veranstalterin des Frühjahrsmark-
tes ist hinsichtlich einer abwechslungs-
reichen Marktgestaltung daran inter-
essiert, für viele Marktbewerber eine
Teilnahme zu ermöglichen. Deshalb
sollten die bisher benutzten Hütten-
größen (Frontlängen) nicht verändert
werden. Die Veranstalterin behält sich
vor, die Hüttengröße (Frontlänge) bei
Bedarf einzuschränken. Erwartet wird
eine dem Titel des Marktes entspre-
chende attraktive Gestaltung der Ver-
kaufseinrichtungen.

Für die Verkaufseinrichtung ist ein
VDE-gerechter Außenanschluss (Cara-
vansteckdose) vorzusehen.

■ BewerbungenBewerbungenBewerbungenBewerbungenBewerbungen
Bewerbungen sind zu richten an:
Landeshauptstadt Dresden
Amt für Wirtschaftsförderung
Abteilung Kommunale Märkte
Postfach 120020, 01001 Dresden.
Die für eine Bewerbung vorgesehenen
Anträge sind erhältlich bei:
Abteilung Kommunale Märkte, Theater-
straße 11–15, 01067 Dresden, 3. Etage.
Es werden nur vollständig ausgefüllte
Anträge bearbeitet.
Über die Zuweisung der Bewerber ent-
scheidet die Veranstalterin durch schrift-
liche Bescheide. Jede Vereinbarung
bezüglich der Zulassung und Platz-
zuweisung bedarf der Schriftform. Im
Übrigen gelten die Bestimmungen der
Jahr- und Spezialmarktsatzung, der
Gebührensatzung für Märkte und die
für diesen Spezialmarkt festgelegten
Zulassungsbedingungen.
Verwaltungsgebühren werden auf der
Grundlage der Kostensatzung vom 19. No-
vember 1998 in Verbindung mit dem
kommunalen Kostenverzeichnis und
dem Verwaltungskostengesetz für den
Freistaat Sachsen erhoben. Abschlägi-
ge Bescheide sind ebenfalls kosten-
pflichtig.

■ Zusätzliche VeranstaltungenZusätzliche VeranstaltungenZusätzliche VeranstaltungenZusätzliche VeranstaltungenZusätzliche Veranstaltungen
Zur Bereicherung des Marktgesche-
hens werden handwerkliche Vorfüh-
rungen und spezielle Veranstaltungen
durchgeführt. Alle Händler sind aufge-
rufen, sich entsprechend ihres Ange-
botes daran aktiv zu beteiligen.

■ BewerbungsschlussBewerbungsschlussBewerbungsschlussBewerbungsschlussBewerbungsschluss
31. Januar 200531. Januar 200531. Januar 200531. Januar 200531. Januar 2005
Maßgebend für die Wahrung der Be-
werbungsfrist ist das Datum des Post-
einganges bei der Landeshauptstadt
Dresden.

gez. Monßengez. Monßengez. Monßengez. Monßengez. Monßen
Leiterin des Amtes für Wirtschafts-Leiterin des Amtes für Wirtschafts-Leiterin des Amtes für Wirtschafts-Leiterin des Amtes für Wirtschafts-Leiterin des Amtes für Wirtschafts-
förderungförderungförderungförderungförderung

Anzeige



9

16. Dezember 2004/Nr. 51Dresdner Amtsblatt

Ausschreibung

Dresdner Herbstmarkt  2005
Die Landeshauptstadt Dresden veran-
staltet vom 3. bis 25. September 2005
den Dresdner Herbstmarkt als Spezial-
markt gemäß Jahr- und Spezialmarkt-
satzung der Landeshauptstadt Dres-
den vom 19. November 1993, zuletzt
geändert am 1. Juli 2004.
Von der Veranstalterin wird keine Ge-
währ übernommen, dass die im Lage-
plan der Änderungssatzung vom 1. Juli
.2004 ausgewiesene Fläche tatsächlich
zur Verfügung steht. Eventuelle Ein-
schränkungen können beispielsweise
durch Baumaßnahmen oder Absper-
rungen begründet sein.

■ StandortStandortStandortStandortStandort
Altmarkt – Parkplatz

■ VerkaufszeitenVerkaufszeitenVerkaufszeitenVerkaufszeitenVerkaufszeiten
Täglich 10.00 bis 19.00 Uhr

■ TTTTTeilnehmerkreiseilnehmerkreiseilnehmerkreiseilnehmerkreiseilnehmerkreis
Verkaufsflächen werden für folgende
Anbietergruppen bereitgestellt:
1. Backwaren mit/ohne Ausschank von
Kaffee; Verkauf von Dresdner Stollen
(nur mit Qualitätssiegel des Schutzver-
bandes Dresdner Stollen e. V.) erst ab
15. September
2. Fleisch- und Wurstwaren mit/ohne
Verkauf von max. zwei Sorten heißer
Wurst
3. Molkereiprodukte
4. Fischprodukte
5. Obst und Gemüse
6. konservierte Erzeugnisse, Feinkost,
Delikatessen
7. Gewürze, Tee, Kräuter und daraus
hergestellte Erzeugnisse sowie dazu-
gehörige Artikel (keine apothekenpflich-
tigen Erzeugnisse), Ausschank von Tee
8. Imkereierzeugnisse
9. Süßwaren
10. Süßwaren mit Herstellung vor Ort
11. Blumen, Pflanzen, Stauden, Säme-
reien
12. künstliche Floristik
13. Korb- und Korkwaren
14. Glas- und Kristallwaren
15. Porzellan- und Keramikartikel
16. Haushaltsware allgemeiner Art
17. Erzeugnisse kunstgewerblicher
Art, z. B. aus Zinn, Kupfer, Messing,
Holz u.a. Materialien
18. Hersteller kunsthandwerklicher
Erzeugnisse aus der sächsischen Re-
gion
19. Schreibwaren und Bücher
20. Spielwaren
21. Bilder

22. Tonträger, Kindervideos
23. Drogerie-  und Kosmetikartikel,
Kerzen, Potpourris
24. Heimwerker- und Bastelbedarf,
Gartenzubehör (außer elektr. betriebe-
ne Großgeräte und Anlagen)
25. Modeschmuck, Uhren, Accessoi-
res, Sonnenbrillen
26. Mineralien und daraus gefertigte
Erzeugnisse
27. Schuhwaren, Fellartikel
28. Kleinleder- und Täschnerwaren,
Schirme, Gürtel
29. Tisch- und Haushaltswäsche, Gar-
dinen
30. Strumpf- und Kurzwaren
31. Baby- und Kinderbekleidung
32. Oberbekleidung für Damen und
Herren
33. Unter- und Nachtwäsche sowie
Sportbekleidung
34. Imbiss-Angebot (süß) einschl. Aus-
schank von Wein, weinhaltigen Geträn-
ken und Bier, Kalt- und Heißgetränken
(ohne Ausschank und Verkauf von geis-
tigen Getränken); keine keine keine keine keine herzhaften Spei-
sen
35. Imbiss-Angebot (herzhaft) einschl.
Ausschank von Wein, weinhaltigen Ge-
tränken  und Bier, Kalt- und Heißge-
tränken (ohne Ausschank und Verkauf
von geistigen Getränken); keine keine keine keine keine süßen
Speisen
36. Internationale Lebensmittel- und
Imbiss-Spezialitäten (ohne Ausschank
und Verkauf von geistigen Getränken)
37. Ausschank und Verkauf und von
Wein, Bier und alkoholfreien Getränken
ohneohneohneohneohne Imbissangebot (ohne Ausschank
und Verkauf von geistigen Getränken)
38. Heimtierbedarf
39. Kinderfahrgeschäfte (Durchmes-
ser max. 8 m, von allen Seiten einsehbar
und ebenerdig begehbar)
40. Warenverlosung (z. B. Glücksrad,
Kugelstechen u. ä.)
41. Präsentation von Ländern der Eu-
ropäischen Union mit landestypischen
Produkten
42. Erzeugnisse aus ökologischer Pro-
duktion und Verarbeitung
43. Blockhaus oder Hütte mit vorran-
gig kultureller Darbietung und und und und und Verkauf
von Kleinware außer Imbiss und Ge-
tränke mit Bauchladen
Zugelassen werden nur Hersteller,
Händler und andere Gewerbetreiben-
de, deren Waren zu den ausgeschrie-
benen Anbietergruppen gehören.
Vom Verkauf ausgeschlossen sind
Kriegsspiele, volksfestübliche Gegen-

stände (z. B. Luftballons, Feuerwerks-
körper usw.). Auch die unentgeltliche
Abgabe von Warenproben ist nicht ge-
stattet.
Die Veranstalterin behält sich vor, den
Markt auf bestimmte Anbietergruppen
zu beschränken und nicht gewollte
bzw. nicht geeignete Sortimente zu
streichen, sofern es zur Erreichung des
Marktzweckes erforderlich ist.

■ VerkaufsständeVerkaufsständeVerkaufsständeVerkaufsständeVerkaufsstände
Zugelassen sind Holzstände in den
Abmessungen:
Frontlänge bis 6 m
Tiefe bis 2,50 m
Höhe (Giebel) bis max. 3 m
In Ausnahmefällen werden im Imbiss-
und Lebensmittelbereich (Fleisch- und
Wurstwaren, Molkereiprodukte, Fisch-
waren, konservierte Erzeugnisse, Fein-
kost, Delikatessen) fahrbare Verkaufs-
einrichtungen zugelassen, die dreiseitig
mit Holz verkleidet sind und einen Spitz-
giebel erkennen lassen.
Für die Warenpräsentation bzw. für das
Aufstellen von Stehtischen (Verkaufs-
stände mit Imbissangebot) kann eine
Freifläche von 1 m Tiefe ab vorderer
Hüttenunterkante über die gesamte
Frontlänge beantragt werden.
Über gesonderte Anträge zum Aufstel-
len von Biertischgarnituren vor den
Ständen entscheidet die Veranstalterin.
Dabei ist zu beachten, dass dafür bei
Genehmigung Gebühren erhoben wer-
den. Die Veranstalterin vergibt keine
Mietstände.
Die Veranstalterin des Herbstmarktes
ist hinsichtlich einer Marktvielfalt daran
interessiert, für viele Marktbewerber
eine Teilnahme zu ermöglichen. Des-
halb sol l ten die bisher benutzten
Hüttengrößen (Frontlängen) nicht ver-
ändert werden. Die Veranstalterin be-
hält sich vor, die Hüttengröße (Front-
länge) bei Bedarf einzuschränken.
Erwartet wird eine dem Titel des Mark-
tes entsprechende attraktive Gestaltung
der Verkaufseinrichtungen.
Für die Verkaufseinrichtung ist ein
VDE-gerechter Außenanschluss (Cara-
vansteckdose) vorzusehen.

■ BewerbungenBewerbungenBewerbungenBewerbungenBewerbungen
Bewerbungen sind zu richten an:
Landeshauptstadt Dresden
Amt für Wirtschaftsförderung
Abteilung Kommunale Märkte
Postfach 120020, 01001 Dresden.
Die für eine Bewerbung vorgesehenen

Anträge sind erhältlich:
Abteilung Kommunale Märkte
Theaterstraße 11–15
01067 Dresden, 3. Etage.
Es werden nur vollständig ausgefüllte
Anträge bearbeitet.
Über die Zuweisung der Bewerber ent-
scheidet die Veranstalter in durch
schriftliche Bescheide. Jede Vereinba-
rung bezüglich der Zulassung und
Platzzuweisung bedarf der Schriftform.
Im Übrigen gelten die Bestimmungen
der Jahr- und Spezialmarktsatzung,
der Gebührensatzung für Märkte und
die für diesen Spezialmarkt festgeleg-
ten Zulassungsbedingungen.
Verwaltungsgebühren werden auf der
Grundlage der Kostensatzung vom 19. No-
vember 1998 in Verbindung mit dem
kommunalen Kostenverzeichnis und
dem Verwaltungskostengesetz für den
Freistaat Sachsen erhoben. Abschlägi-
ge Bescheide sind ebenfalls kosten-
pflichtig.

■ Zusätzliche VeranstaltungenZusätzliche VeranstaltungenZusätzliche VeranstaltungenZusätzliche VeranstaltungenZusätzliche Veranstaltungen
Zur Bereicherung des Marktgesche-
hens werden handwerkliche Vorfüh-
rungen und spezielle Veranstaltungen
durchgeführt. Alle Händler sind aufge-
rufen, sich entsprechend ihres Ange-
botes daran aktiv zu beteiligen.

■ BewerbungsschlussBewerbungsschlussBewerbungsschlussBewerbungsschlussBewerbungsschluss
31. Januar 200531. Januar 200531. Januar 200531. Januar 200531. Januar 2005
Maßgebend für die Wahrung der Be-
werbungsfrist ist das Datum des Post-
einganges bei der Landeshauptstadt
Dresden.

gez. Monßengez. Monßengez. Monßengez. Monßengez. Monßen
Leiterin des Amtes für Wirtschafts-Leiterin des Amtes für Wirtschafts-Leiterin des Amtes für Wirtschafts-Leiterin des Amtes für Wirtschafts-Leiterin des Amtes für Wirtschafts-
förderungförderungförderungförderungförderung

Anzeige
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Stellenausschreibungen
Bewerbungen sind schriftlich (keine E-
Mail) mit der Chiffre-Nummer und den
vollständigen Unterlagen (Bewerbungs-
schreiben, ausführlicher tabellarischer
Lebenslauf, Passbild, Kopien von Ab-
schlusszeugnissen, Qualifikationsnach-
weisen, Beurteilungen und Referenzen,
insbesondere vom letzten Arbeitgeber)
zu richten an: Landeshauptstadt Dres-
den, Personalamt, Postfach 120020,
01001 Dresden. Unvollständige Bewer-
bungsunterlagen können nicht berück-
sichtigt werden.

Das Sozialamt, Wohnstätte Altleuben Wohnstätte Altleuben Wohnstätte Altleuben Wohnstätte Altleuben Wohnstätte Altleuben
1 0  1 0  1 0  1 0  1 0  im Geschäftsbereich Soziales
schreibt folgende Stelle aus:

Heilerziehungshelfer/Heilerziehungshelfer/Heilerziehungshelfer/Heilerziehungshelfer/Heilerziehungshelfer/
HeilerziehungshelferinHeilerziehungshelferinHeilerziehungshelferinHeilerziehungshelferinHeilerziehungshelferin
Chiffre: 981201Chiffre: 981201Chiffre: 981201Chiffre: 981201Chiffre: 981201

Das Aufgabengebiet umfasst:
■ Arbeit nach Anordnung des Wohn-
gruppenleiters, Heilerziehungspflegers
bzw. Erziehers
■ Krankenpflege unter Anleitung
■ Unterstützung der Gestaltung eines
harmonischen, gesundheits- und ent-

wicklungsfördernden Tagesablaufes
der Bewohner unter ständiger Anlei-
tung
Bewohnerbezogene Aufgaben:
Wunsch und Willen der Bewohner nach
mehr Selbstständigkeit wecken und
fördern und bei der Gewinnung grö-
ßerer Selbstständigkeit aktiv mitwirken
■ Mitwirkung bei der Freizeitgestal-
tung und Urlaubsfahrten mit Bewoh-
nern – im psychosozialen Bereich im
Rahmen der Gruppenbetreuung
■ Einbindung der Bewohner in eine
soziale Gruppe, Vermitt lung eines
Dazu- und Zusammengehörigkeitsge-
fühls
Im hauswirtschaftlichen Bereich:
unter Anleitung Hilfe beim Erlernen ei-
ner eigenen Haushaltführung je nach
Behinderungsgrad des Bewohners;
Training und Förderung der Bewohner
bei der Selbstversorgung (Körperpfle-
ge etc.)
■ Beobachten und Weitergabe von
Informationen in Zusammenarbeit mit
den Mitarbeitern des Arbeitsberei-
ches; Führung der Dokumentation; re-
gelmäßiger Informationsaustausch mit
den Mitarbeitern sowie Teilnahme an

Qualifikationsmaßnahmen.
Erwartet werden Engagement, Erfah-
rungen mit Behinderten, Zuverlässig-
keit, Bereitschaft zum Schichtdienst
und eigenverantwortliches Handeln.
Voraussetzung ist eine abgeschlosse-
ne Berufsausbildung als Sozialassis-
tent; wünschenswert mit heilpädago-
gischer Zusatzqualifikation oder FA
Krankenpflege oder Heilerziehungs-
helfer bzw. langjährige Tätigkeit ,
möglichst mit Behinderten.
Die Stelle ist nach BAT-O, Vergütungs-
gruppe VIII, bewertet.
Die Stelle ist befristet für ein Jahr.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 30
Stunden.
Bewerbungsfrist: 7. Januar 2005Bewerbungsfrist: 7. Januar 2005Bewerbungsfrist: 7. Januar 2005Bewerbungsfrist: 7. Januar 2005Bewerbungsfrist: 7. Januar 2005

Das GesundheitsamtGesundheitsamtGesundheitsamtGesundheitsamtGesundheitsamt im Geschäftsbe-
reich Soziales schreibt folgende Stelle
aus:

Physiotherapeut/PhysiotherapeutinPhysiotherapeut/PhysiotherapeutinPhysiotherapeut/PhysiotherapeutinPhysiotherapeut/PhysiotherapeutinPhysiotherapeut/Physiotherapeutin
Chiffre: 531201Chiffre: 531201Chiffre: 531201Chiffre: 531201Chiffre: 531201

Das Aufgabengebiet umfasst:
■ Behandlung von körper-, geistig-
bzw. mehrfach behinderten Kindern

und Jugendlichen nach Bobath, Vojta
in Einzel-/Gruppentherapie
■ Krankengymnastik im Bewegungs-
bad
■ Beratung zur Verordnung, Anpas-
sung und Anwendung von orthopädi-
schen Hilfsmitteln
■ Teamarbeit innerhalb der Schule
■ Beratung der Eltern.
Erwartet werden psychische und phy-
sische Belastbarkeit, Fähigkeit zur
Teamarbeit und Rettungsschwimmer
Stufe Silber. Außerdem wird eine Zu-
satzausbildung Bobath, Votja und ma-
nuelle Therapie erwartet.
Voraussetzung ist eine Ausbildung als
staatlich anerkannter Physiotherapeut/
Physiotherapeutin.
Die Stelle ist nach BAT-O, Vergütungs-
gruppe V c bewertet.
Die Stelle ist befristet vom 1. Mai 2005
bis zum 31. Dezember 2006. Die wö-
chentliche Arbeitszeit richtet sich nach
dem Bezirkstarifvertrag vom 11. März
2003.
Bewerbungsfrist: 7. Januar 2005Bewerbungsfrist: 7. Januar 2005Bewerbungsfrist: 7. Januar 2005Bewerbungsfrist: 7. Januar 2005Bewerbungsfrist: 7. Januar 2005
Für beide Bewerbungen gilt: Schwer-
behinderte werden bei gleicher Eignung
mit Vorrang berücksichtigt.
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Amtliche Bekanntmachung

Bebauungsplan Nr. 218 Dresden-Langebrück Nr. 4 „Am Bach“
– Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses –

Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat in seiner Sitzung am
3. November 2004 mit Beschluss-Nr.
V0151-SB03-04 die Aufhebung des
Aufstellungsbeschlusses Nr. GR 15/97
vom 26. Februar 1997 beschlossen.
Der Geltungsbereich des aufgehobe-
nen Aufstel lungsbeschlusses vom
26. Februar 1997 ist im nebenstehen-
den  Übersichtsplan zeichnerisch dar-
gestellt. Maßgebend für den Geltungs-
bereich ist die zeichnerische Darstel-
lung im Maßstab 1 : 1000.

Dresden, 11. November 2004

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Aktuelles
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Amtliche Bekanntmachung

Bebauungsplan Nr. 145
Dresden-Blasewitz
Nr. 2 Stadtteil Blasewitz
– Aufhebung des
Aufstellungsbeschlusses –

Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat in seiner Sitzung am

Amtliche Bekanntmachung

Bebauungsplan Nr. 219
Dresden-Langebrück
Nr. 5 „Stiehlerstraße/
Badstraße“
– Aufhebung des
Aufstellungsbeschlusses –
Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat in seiner Sitzung am
3. November 2004 mit Beschluss-Nr.
V0154-SB03-04 die Aufhebung des
Aufstellungsbeschlusses Nr. GR 41/97
vom 14. Mai 1997 beschlossen. Der
Geltungsbereich des aufgehobenen
Aufstellungsbeschlusses vom 14. Mai
1997 ist im nebenstehenden Über-
sichtsplan zeichnerisch dargestellt.
Maßgebend für den Geltungsbereich ist
die zeichnerische Darstellung im Maß-
stab 1 : 1000.

Dresden, 11. November 2004

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Bebauungsplan Nr. 279
Dresden-Weixdorf
Nr. 10 „Dresdner Straße
Süd“
– Aufhebung des
Aufstellungsbeschlusses –
Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat in seiner Sitzung am
3. November 2004 mit Beschluss-Nr.
V0152-SB03-04 die Aufhebung des
Aufstellungsbeschlusses Nr. 109/92
vom 8. Oktober 1992 beschlossen. Der
Geltungsbereich des aufgehobenen
Aufstellungsbeschlusses vom 8. Okto-
ber 1992 ist im nebenstehenden Über-
sichtsplan zeichnerisch dargestellt.
Maßgebend für den Geltungsbereich ist
die zeichnerische Darstellung im Maß-
stab 1 : 1000.

Dresden, 11. November 2004

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Vorhaben- und  Erschlie-
ßungsplan Nr. 637.1
Dresden-Pappritz Nr. 5
Flurstücke 223/1 und
224/1 (Freizeitanlage
Pappritz) 1. Änderung
– Aufhebung des
Aufstellungsbeschlusses –
Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat in seiner Sitzung am
3. November 2004 mit Beschluss-Nr.
V4017-SB03-04 die Aufhebung des
Aufstellungsbeschlusses Nr. IA/263/98
vom 21. Dezember 1998 beschlossen.
Der Geltungsbereich des aufgehobe-
nen Aufstel lungsbeschlusses vom
21. Dezember 1998 ist im nebenste-
henden Übersichtsplan zeichnerisch
dargestel l t .  Maßgebend für den
Geltungsbereich ist die zeichnerische
Darstellung im Maßstab 1 : 1000.

Dresden, 11. November 2004

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

3. November 2004 mit Beschluss-Nr.
V4140-SB03-04 die Aufhebung des
Aufstellungsbeschlusses Nr. 1460-38-
96 vom 10. Mai 1996 beschlossen. Der
Geltungsbereich des aufgehobenen
Aufstellungsbeschlusses vom 10. Mai
1996 ist in dem Übersichtsplan auf Sei-
te 13 zeichnerisch dargestellt. Maßge-
bend für den Geltungsbereich ist die
zeichnerische Darstellung im Maßstab
1 : 5000.

Dresden, 11. November 2004

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Anzeige
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Dienstausweis ungültig
Wegen Verlust bzw. Diebstahl wird ab
sofort der Dienstausweis der Landes-
hauptstadt Dresden mit der Nummer
06223 für kraftlos erklärt.

Öffentliche Bekanntmachung

Allgemeinverfügungen des
Regierungspräsidiums
Dresden  (Az.: 42-3905.307/62)

Umstufung öffentlicher
Straßen der
Landeshauptstadt
Dresden nach § 7
SächsStrG
Allgemeinverfügung NrAllgemeinverfügung NrAllgemeinverfügung NrAllgemeinverfügung NrAllgemeinverfügung Nr.....          A 02/04 vomA 02/04 vomA 02/04 vomA 02/04 vomA 02/04 vom
3. Dezember 2004:3. Dezember 2004:3. Dezember 2004:3. Dezember 2004:3. Dezember 2004:
Ein Teil der Straße “Zum KraftwerkZum KraftwerkZum KraftwerkZum KraftwerkZum Kraftwerk”,
der Abschnitt     des ehemaligen Gehwe-
ges vom Ende der bisherigen Orts-
straße 23 m südlich der Grenze des
Flurstückes Nr. 236/121 bis zur Mül-
ler-Armack-Straße, Gemarkung Dres-
den-Klotzsche, Teile der Flurstücke
Nr. 236/81, 236/82, 236/153, 236/154
und 1027, wird gemäß § 7 des Säch-
sischen Straßengesetzes (SächsStrG)
vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl.
S. 93) mit Wirkung vom 1. Januar 2005
umgestuft. Der bezeichnete Straßen-
abschnitt mit einer Länge von 124 m
wird vom beschränkt öffentlichen Weg
zur Ortsstraße aufgestuft.
Im Rahmen der Straßenbaumaßnahme
der Landeshauptstadt Dresden „Äuße-
re Erschließung Industriepark Klotz-
sche” wurde der ehemalige Gehweg in
den durchgängigen Ausbau der Orts-
straße „Zum Kraftwerk” von der Stra-
ße “Zur Wetterwarte” bis zur Müller-
Armack-Straße einbezogen. In Folge
dieser Maßnahme ändert sich die
Verkehrsbedeutung dieses Straßenab-
schnittes und er ist nach § 7 Abs. 2
SächsStrG aufzustufen.
Allgemeinverfügung NrAllgemeinverfügung NrAllgemeinverfügung NrAllgemeinverfügung NrAllgemeinverfügung Nr.....          A 03/04 vomA 03/04 vomA 03/04 vomA 03/04 vomA 03/04 vom
6. Dezember 2004:6. Dezember 2004:6. Dezember 2004:6. Dezember 2004:6. Dezember 2004:
Der Abschnitt der Cunnersdorfer Stra-Cunnersdorfer Stra-Cunnersdorfer Stra-Cunnersdorfer Stra-Cunnersdorfer Stra-
ßeßeßeßeße von der Stuttgarter Straße bis an
die Stadtgrenze zur Gemeinde Banne-
witz/Ortsteil Cunnersdorf, Gemarkung
Dresden-Coschütz, Teil des Flurstückes
Nr. 584/5, wird gemäß § 7 des Sächsi-
schen Straßengesetzes (SächsStrG)
vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl.
S. 93) mit Wirkung vom 1. Januar 2005
umgestuft. Der bezeichnete Straßen-
abschnitt mit einer Länge von 1,025 km
wird von der Gemeindestraße zum be-
schränkt öffentlichen Weg für den öf-
fentlichen Fußgänger- und Fahrrad-
verkehr abgestuft.
Der genannte Abschnitt der Cunners-
dorfer Straße ist im Zusammenhang mit
der Bergbaugeländesanierung für den
öffentlichen Verkehr gesperrt und soll
zu einem öffentlichen Geh- und Rad-
weg umgestaltet werden. Damit besitzt

dieser Straßenabschnitt nicht mehr die
Verkehrsbedeutung einer Gemeinde-
straße und ist nach § 7 Abs. 2 Sächs-
StrG abzustufen.
Träger der Straßenbaulast und Inha-
ber der Verkehrssicherungspflicht der
umgestuften Straßen ist die Landes-
hauptstadt Dresden, vertreten durch
das Straßen- und Tiefbauamt.
Diese Verfügungen liegen für die Dau-
er eines Monats beim Regierungs-
präsidium Dresden, Stauffenbergallee
2, 01099 Dresden, Zimmer 4084, so-
wie bei der Landeshauptstadt Dresden,
Straßen- und Tiefbauamt, Sachgebiet
Straßenverwaltung, Technisches Rat-
haus, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, Zimmer 3095, während der
Sprechzeiten für jedermann öffentlich
zur Einsicht aus.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügungen
kann innerhalb eines Monats nach ih-
rer Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist schrift-
lich oder zur Niederschrift beim Re-
gierungspräsidium Dresden, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden einzule-
gen.

gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-
amtesamtesamtesamtesamtes

Ortsbeirat Leuben tagt
Die Aufhebung eines Beschlusses zum
Ausbau der Leubener Straße im Zu-
sammenhang mit der Beseitigung der
Hochwasserschäden ist das Hauptthe-
ma der Sitzung des Ortsbeirates Leu-
ben am Mittwoch, 22. Dezember, 19
Uhr in der Aula der 64. Mittelschule,
Linzer Straße 1.
Die Straße erhält ein zweites Straßen-
bahngleis, soll aber nicht höher gelegt
werden. Außerdem stellt der neue Lei-
ter des offenen Jugendtreffs „check
out“ das Programm der Einrichtung vor.
Die Dresdnerinnen und Dresdner sind
eingeladen.

Parkinformations-
system

Anzeige
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Satzung der Landeshauptstadt Dresden über die Erhebung von Gebühren
für die Abfallwirtschaft
(Abfallwirtschaftsgebührensatzung)
Vom 28. November 2002, zuletzt geändert am 28. Oktober 2004

Auf Grundlage des § 3a Abs. 1 des
Sächsischen Abfallwirtschafts- und
Bodenschutzgesetzes (SächsABG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom
31. Mai 1999 (SächsGVBl. S. 262),
zuletzt geändert durch Art. 21 des
Gesetzes vom 5. Mai 2004 (SächsGVBl.
S. 148, 156), der §§ 1, 2, 9 bis 11, 14
und 15 des Sächsischen Kommunal-
abgabengesetzes (SächsKAG) vom
16. Juni 1993 (SächsGVBl. S. 502),
zuletzt geändert durch Art. 38 des Ge-
setzes vom 5. Mai 2004 (SächsGVBl. S.
148, 160) und der §§ 4 und 14 der
Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 18. März 2003
(SächsGVBl. S. 55, ber. S. 159)  hat  der
Stadtrat der Landeshauptstadt Dresden
folgende Satzung beschlossen:

Inhaltsverzeichnis:Inhaltsverzeichnis:Inhaltsverzeichnis:Inhaltsverzeichnis:Inhaltsverzeichnis:
§  1 Abgabetatbestand
§  2 Gebührenschuldner
§  3 Gebührenmaßstab und -sätze für

den Grundbetrag der Gebühr ge-
mäß § 1 Abs. 2

§  4 Gebührenmaßstab und -sätze für
den Leistungsbetrag gemäß § 1
Abs. 2 Satz 1 bis 3, die Abfall-
sackgebühr gemäß § 1 Abs. 5
und die Entsorgung unzulässig
überlassener Restabfälle gemäß
§ 1 Abs. 2 Satz 5

§  5 Gebührenmaßstab und -sätze für
die Bioabfallgebühr

§  6 Gebührensätze für sonstige ab-
fallwirtschaftliche Leistungen

§  7 Gebührenzuschläge
§  8 Entstehung und Fälligkeit der Ge-

bühren
§  9 Gebührensätze bei Änderungen

im Behälter- bzw. Datenbestand,
insbesondere der Ummeldung
von Abfallbehältern oder Grund-
stücken

§ 10 In-Kraft-Treten

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
AbgabetatbestandAbgabetatbestandAbgabetatbestandAbgabetatbestandAbgabetatbestand
(1) Für die Vorhaltung und Inanspruch-
nahme der Einrichtungen und Leistun-
gen der Abfallwirtschaft erhebt die
Landeshauptstadt Dresden Gebühren.
(2) Dies sind insbesondere die Gebüh-
ren für die Entsorgung von Restab-
fällen aus Haushalten und anderen Her-
kunftsbereichen. In diese Gebühr sind
auch Kosten für andere Teilleistungen
wie z. B. die Entsorgung von Papier,
Sperrmüll, Schadstoffen, Elektronik-
schrott sowie die Betreibung von Wert-
stoffhöfen und die Abfallberatung ein-
gestellt, soweit die Kosten dafür nicht
durch gesonderte Gebühren i. S. von
§ 6 gedeckt werden. Restabfälle aus
anderen Herkunftsbereichen i. S. die-
ser Satzung sind Abfälle insbesondere
aus Gewerbe, Industrie sowie öffentli-
chen und privaten Einrichtungen, die
nach Verordnung über das Europäi-
sche Abfallverzeichnis (Abfallverzeich-
nisverordnung – AVV) dem Abfall-
schlüssel 200301 zuzuordnen sind
und nach Art und Menge gemeinsam
mit Abfällen oder wie Abfälle aus Haus-
halten entsorgt werden können. Die Ge-
bühren zur Abgeltung der in Satz 1 und
2 genannten Leistungen unterteilen
sich in einen Grund- und einen Leis-
tungsbetrag. Werden Restabfälle aus
Haushalten oder anderen Herkunftsbe-
reichen entgegen den Maßgaben der
Abfallwirtschaftssatzung der Landes-
hauptstadt Dresden außerhalb der auf-
gestellten Behälter überlassen, wird ei-
ne gesonderte Gebühr gemäß § 4 Abs. 3
dieser Satzung in Ansatz gebracht.
(3) Daneben werden nach Maßgabe
von § 6 gesonderte Gebühren für die
Entsorgung der dort genannten ange-
lieferten bzw. selbst angelieferten
Abfälle sowie für die Entsorgung der
in § 6 Abs. 1 genannten Geräte und
von in § 6 Abs. 2 genanntem Sperr-

müll auf Abruf vom Grundstück berech-
net.
(4) Für die Entsorgung von Bioabfällen
in den dafür bereitgestellten Behältern
wird eine Bioabfallgebühr erhoben. Falls
in Bioabfallbehältern nicht ausschließ-
lich Bioabfall eingegeben wurde und der
Inhalt als Restabfall entsorgt werden
muss, wird dafür neben der Entsor-
gungsgebühr eine Zusatzgebühr in An-
satz gebracht.
(5) Für die Entsorgung von Restabfällen
aus Haushalten und anderen Herkunfts-
bereichen in von der Landeshauptstadt
Dresden zugelassenen 120-l-Abfall-
säcken (Aufdruck „Landeshauptstadt
Dresden“) werden gesonderte Gebüh-
ren berechnet (Abfallsackgebühr).
(6) Zusätzlich zum im Abs. 2 genann-
ten Leistungsbetrag für Restabfälle und
der im Abs. 4 genannten Bioabfall-
gebühr wird ein Zuschlag nach Maß-
gabe von § 7 erhoben, wenn der
Transportweg für die Restabfall- oder
Bioabfallbehälter die dort genannten
Grenzen überschreitet.
(7) Außerdem wird für die Ummeldung
von Behältern i. S. von § 9 Abs. 2 eine
Gebühr nach Maßgabe der dort ge-
nannten Bedingungen erhoben.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
GebührenschuldnerGebührenschuldnerGebührenschuldnerGebührenschuldnerGebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner ist der Eigen-
tümer des an die Abfallentsorgung der
Landeshauptstadt Dresden angeschlos-
senen Grundstücks. Besteht an dem
Grundstück ein Erbbaurecht, Woh-
nungs- oder Teileigentum, ein Dauer-
nutzungs- oder Dauerwohnrecht, Ge-
bäudeeigentum i. S. des Art. 233 § 4
Abs. 1 des Einführungsgesetzes zum
Bürgerlichen Gesetzbuch (EGBGB) oder
ein Nutzungsrecht i. S. des Art. 233 § 4
Abs. 2 EGBGB, so ist der jeweils ding-
lich Berechtigte abweichend von Satz 1
Gebührenschuldner. Mehrere Gebüh-

Neubekanntmachung Abfallwirtschaftsgebührensatzung

Aufgrund des Beschlusses des Stadt-
rates der Landeshauptstadt Dresden
Nr. V0066-SR04-04  vom 28. Oktober
2004 wird nachstehender Wortlaut der
geltenden „Satzung der Landeshaupt-
stadt Dresden über die Erhebung von
Gebühren für die Abfallwirtschaft (Ab-

fallwirtschaftsgebührensatzung) vom
28. November 2002, zuletzt geändert
am 28. Oktober 2004“ neu bekannt
gemacht.
In der Neubekanntmachung sind ent-
halten:
■ die Satzung vom 28. November 2002

(Dresdner Amtsblatt Nr. 50/02, 12. De-
zember 2002),
■  die Berichtigung (Dresdner Amts-
blatt Nr. 7/03, 13. Februar 2003),
■ die Änderung vom 8. April 2004
(Dresdner Amtsblatt Nr. 18/04, 29. April
2004),

■ die Änderung vom 28.Oktober 2004
(Dresdner Amtsblatt Nr. 45/04, 11. No-
vember 2004).

Dresden, 18. November 2004

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

renschuldner sind Gesamtschuldner.
Neben den vorstehend benannten Ei-
gentümern und dinglich Berechtigten
haften die zum Zeitpunkt des Ent-
stehens der Gebührenschuld berech-
tigten Besitzer am betroffenen Grund-
stück für die Abfallgebühr.
(2) Schuldner der Gebühr für die Ent-
sorgung  der angelieferten bzw. selbst
angelieferten Abfälle an den in § 6 ge-
nannten Anlagen ist der Anlieferer.
(3) Abweichend von Abs. 1 und 2 ist
der Auftraggeber von Transportleis-
tungen zur Abholung von Kühlgeräten,
Haushaltsgroßgeräten und Sperrmüll
auf Bestellung i. S. von § 6 Abs. 1 Satz 2
und § 6 Abs. 2 Schuldner der Gebühr.
(4) Schuldner der Gebühr für die Ent-
sorgung von Abfällen gemäß § 1 Abs. 5
(Abfallsackgebühr) ist der Erwerber.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
Gebührenmaßstab und -sätze für denGebührenmaßstab und -sätze für denGebührenmaßstab und -sätze für denGebührenmaßstab und -sätze für denGebührenmaßstab und -sätze für den
Grundbetrag der Gebühr gemäß § 1Grundbetrag der Gebühr gemäß § 1Grundbetrag der Gebühr gemäß § 1Grundbetrag der Gebühr gemäß § 1Grundbetrag der Gebühr gemäß § 1
Abs. 2Abs. 2Abs. 2Abs. 2Abs. 2
Der Grundbetrag für die Entsorgung
von Restabfällen aus Haushalten und
anderen Herkunftsbereichen     und für
andere Teilleistungen gemäß § 1 Abs. 2
bemisst sich nach der Größe und An-
zahl der auf einem Grundstück nach
Maßgabe der Abfallwirtschaftssatzung
aufgestellten Behälter. Er beträgt pro
Monat und Behälter für:
a) 80-l-Abfallbehälter 3,60 EUR
b) 120-l-Abfallbehälter 5,39 EUR
c) 240-l-Abfallbehälter 10,79 EUR
d) 660-l-Abfallbehälter 29,67 EUR
e) 1100-l-Abfallbehälter 49,45 EUR
f) 2500-l-Abfallbehälter 112,38 EUR.

§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
Gebührenmaßstab und -sätze für denGebührenmaßstab und -sätze für denGebührenmaßstab und -sätze für denGebührenmaßstab und -sätze für denGebührenmaßstab und -sätze für den
Leistungsbetrag gemäß § 1 Abs. 2Leistungsbetrag gemäß § 1 Abs. 2Leistungsbetrag gemäß § 1 Abs. 2Leistungsbetrag gemäß § 1 Abs. 2Leistungsbetrag gemäß § 1 Abs. 2
Satz 1 bis 3, die AbfallsackgebührSatz 1 bis 3, die AbfallsackgebührSatz 1 bis 3, die AbfallsackgebührSatz 1 bis 3, die AbfallsackgebührSatz 1 bis 3, die Abfallsackgebühr
gemäß § 1 Abs. 5 und die Entsor-gemäß § 1 Abs. 5 und die Entsor-gemäß § 1 Abs. 5 und die Entsor-gemäß § 1 Abs. 5 und die Entsor-gemäß § 1 Abs. 5 und die Entsor-

 Seite 16



16. Dezember 2004/Nr. 51

16

Dresdner Amtsblatt

gung unzulässig überlassener Rest-gung unzulässig überlassener Rest-gung unzulässig überlassener Rest-gung unzulässig überlassener Rest-gung unzulässig überlassener Rest-
abfälle gemäß § 1 Abs. 2 Satz 5abfälle gemäß § 1 Abs. 2 Satz 5abfälle gemäß § 1 Abs. 2 Satz 5abfälle gemäß § 1 Abs. 2 Satz 5abfälle gemäß § 1 Abs. 2 Satz 5
(1) Der Leistungsbetrag für die Ent-
sorgung von Restabfällen aus Haushal-
ten und anderen Herkunftsbereichen
und für andere Teilleistungen gemäß § 1
Abs. 2 bemisst sich nach der Größe
und Anzahl der nach Maßgabe der
Abfal lwirtschaftssatzung auf dem
Grundstück aufgestellten Behälter und
der Häufigkeit der Entleerungen.
Er beträgt für:
a) 80-l-Abfallbehälter 3,66 EUR
b) 120-l-Abfallbehälter 4,40 EUR
c) 240-l-Abfallbehälter 7,33 EUR
d) 660-l-Abfallbehälter 18,33 EUR
e) 1100-l-Abfallbehälter 22,10 EUR
f) 2500-l-Abfallbehälter 46,80 EUR.
Er  wird für jede Entleerung – mindes-
tens jedoch für jeweils eine Entleerung
eines jeden aufgestellten Abfallbehäl-
ters im Quartal – ermittelt.
(2) Die Abfallsackgebühr gemäß § 1
Abs. 5 beträgt 6,50 EUR je 120-l-Ab-
fallsack.
(3) Die Gebühr für die Entsorgung un-
zulässig überlassener Restabfälle ge-
mäß § 1 Abs. 2 letzter Satz wie z. B.
eines nicht zugelassenen Sackes oder
anderer Übergabeeinheiten wie Gebin-
de, Tüten, Kartons, nicht zugelassene
Behältnisse etc. beträgt 7,23 EUR je
angefangener Einheit bis zu einem Vo-
lumen von 120 l.

§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5
Gebührenmaßstab und -sätze für dieGebührenmaßstab und -sätze für dieGebührenmaßstab und -sätze für dieGebührenmaßstab und -sätze für dieGebührenmaßstab und -sätze für die
BioabfallgebührBioabfallgebührBioabfallgebührBioabfallgebührBioabfallgebühr
(1) Die Bioabfallgebühr gemäß § 1 Abs. 4
Satz 1 und 2 bemisst sich nach der
Größe und Anzahl der auf einem Grund-
stück nach Maßgabe der Abfallwirt-
schaftssatzung bereitgestellten Behäl-
ter. Sie beträgt pro Monat und Behälter
für:
a) 80-l-Abfallbehälter 7,00 EUR
b) 120-l-Abfallbehälter 10,50 EUR
c) 240-l-Abfallbehälter 21,00 EUR
d) 660-l-Abfallbehälter 57,75 EUR.
(2) Die Zusatzgebühr für die Entsor-
gung von anderen Abfällen als Bioab-
fällen aus Bioabfallbehältern i. S. von § 1
Abs. 4 Satz 2 bemisst sich nach Größe
und Anzahl der entleerten Behälter und
der Anzahl der Entleerungen.
Sie beträgt pro Entleerung für:
a) 80-l-/120-l-Bioabfallbehälter

3,58 EUR
b) 240-l-Bioabfallbehälter 5,11 EUR
c) 660-l-Bioabfallbehälter 14,32 EUR.

§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6
Gebührensätze für sonstige abfall-Gebührensätze für sonstige abfall-Gebührensätze für sonstige abfall-Gebührensätze für sonstige abfall-Gebührensätze für sonstige abfall-
wirtschaftliche Leistungenwirtschaftliche Leistungenwirtschaftliche Leistungenwirtschaftliche Leistungenwirtschaftliche Leistungen
(1)     Die Gebühr für die Entsorgung

durch den Abfallbesitzer selbst ange-
l ieferter Kühl- und Gefr iergeräte,
Waschmaschinen, Trockner, Elektro-
und Gasherde, Geschirrspüler, Dusch-
kabinen und anderer Haushaltsgroß-
geräte an den durch öffentliche Be-
kanntmachung benannten Wertstoff-
höfen im Stadtgebiet beträgt ab
Kantenlänge 60 cm 10,50 EUR je Stück.
Bei Abholung dieser Abfälle vom Grund-
stück nach     Maßgabe     der Abfallwirt-
schaftssatzung wird eine zusätzliche
Abholgebühr von 20,00 EUR/Gerät er-
hoben.
(2)     Für die Abholung von Sperrmüll für
maximal 2 m³ ab Haus bzw. Grund-
stück pro Bestellung wird eine Gebühr
in Höhe von 20,00 EUR erhoben.
(3) Für die Entsorgung von Grünab-
fällen in Kleinmengen bis zu 1 m³ bei
Anlieferung auf den durch öffentliche
Bekanntmachung benannten Annah-
mestellen wird eine Gebühr von 0,50
EUR/0,2 m³ erhoben. Bei darüber hi-
naus gehenden Mengen beträgt die Ge-
bühr 2,50 EUR/angefangenem m³.
(4)     Bei Abgabe von Sperrmüll in der
im Auftrag der Stadt betriebenen und
durch öffentliche Bekanntmachung
benannten Behandlungsanlage wird
eine Gebühr von 104,00 EUR/t erho-
ben.
(5) Bei Anlieferung an der durch öf-
fentliche Bekanntmachung genannten
Entsorgungsanlage für Abfälle aus hu-
manmedizinischer und tierärztlicher
Vorsorge, Diagnostik und Behandlung,
an deren Sammlung und Entsorgung
aus infektionspräventiver Sicht keine
besonderen Anforderungen gestellt
werden (Krankenhausabfälle mit Abfall-
schlüssel nach Abfallverzeichnisver-
ordnung 18 01 04; 18 02 03) werden
Entsorgungsgebühren in Höhe von
92,03 EUR/t erhoben.

§ 7§ 7§ 7§ 7§ 7
GebührenzuschlägeGebührenzuschlägeGebührenzuschlägeGebührenzuschlägeGebührenzuschläge
(1) Sind die in der Abfallwirtschafts-
satzung genannten Entfernungen vom
Standplatz der Abfallbehälter (Restab-
fall- oder Bioabfallbehälter) zum Halte-
platz des Entsorgungsfahrzeuges über-
schritten, werden pro Entleerung der
Behälter Zuschläge zu den Gebühren
gemäß § 4 Abs. 1 und § 5 Abs. 1 und 2
erhoben.
(2) Die Zuschläge berechnen sich für
80-/120-/240-l-Abfallbehälter bei ei-
nem:
a) Transportweg über 15 m bis 30 m
oder bis 15 m und mit mehr als einer
Stufe (außer Bordstein): Entleerungs-
gebühr x 0,2
b) Transportweg über 30 m bis 50 m
oder über 15 m mit mehr als einer Stu-

fe (außer Bordstein): Entleerungsge-
bühr x 0,3
(3) Die Zuschläge berechnen sich für
660-/1100-l-Abfallbehälter bei einem:
a) Transportweg über 10 m bis 25 m
oder unbefestigten Transportweg:
Entleerungsgebühr x 0,2
b) Transportweg über 25 m bis 40 m:
Entleerungsgebühr x 0,3.

§ 8§ 8§ 8§ 8§ 8
Entstehung und Fäll igkeit der Ge-Entstehung und Fäll igkeit der Ge-Entstehung und Fäll igkeit der Ge-Entstehung und Fäll igkeit der Ge-Entstehung und Fäll igkeit der Ge-
bührenbührenbührenbührenbühren
(1) Die Gebührenschuld für den Grund-
betrag der für die Entsorgung von Rest-
abfällen aus Haushalten und anderen
Herkunftsbereichen und anderer Teil-
leistungen i. S. von § 1 Abs. 2 und die
Bioabfallgebühr i. S. von § 1 Abs. 4
entsteht grundsätzlich zu Beginn ei-
nes Quartals. Beginnt oder endet der
Anschluss  im Laufe des Quartals, so
entsteht die Gebühr für diese Beträge
mit Beginn des Kalendermonats, der
auf den Beginn des Anschlusses folgt.
Sie endet mit Ablauf des Monats, in dem
der Anschluss- und Benutzungszwang
entfällt. Erfolgt die Abmeldung erst
danach, ist der Zeitpunkt der Abmel-
dung maßgeblich. Änderungen zum
Datenbestand der aufgestellten Behäl-
ter werden nach Maßgabe von § 9 be-
rücksichtigt.
(2) Der Leistungsbetrag für die Ent-
sorgung von Restabfällen aus Haushal-
ten und anderen Herkunftsbereichen
gemäß § 1 Abs. 2, die Zusatzgebühr
für die Entsorgung von Abfällen aus
Bioabfallbehältern i. S. von § 1 Abs. 4
Satz 2, die Zuschläge gemäß § 7 und
die Gebühr für unzulässig überlassene
Abfälle gemäß § 1 Abs. 2 letzter Satz
entstehen jeweils bei der Entleerung
der Behälter bzw. des Einsammelns der
unzulässigen Ablagerung. Die Mindest-
entleerungsgebühr gemäß § 4 Abs. 1
Satz 3 wird unabhängig von Art und
Maß der tatsächlichen Inanspruchnah-
me erhoben.
(3) Die Gebühren für die Entsorgung
von angelieferten bzw. selbst angelie-
ferten Abfällen in den Fällen des § 6
entstehen mit Inanspruchnahme der
Leistung oder Abgabe der Abfälle an
den jeweiligen Anlagen. Sie werden
unmittelbar bei der Anlieferung fest-
gesetzt und sind dann auch fällig. Die
Gebühr für die Entsorgung von Geräten
und Sperrmüll auf Abruf ab Haus ge-
mäß § 6 Abs. 1 und 2 entsteht mit der
schriftlichen Bestellung und wird nach
Abholung mit Bescheid festgesetzt.
(4) Die Abfallsackgebühr (§ 1 Abs. 5)
entsteht bei Erwerb der Abfallsäcke,
wird damit festgesetzt und ist dann
fällig.

(5) Soweit die Gebühren durch Beschei-
de festgesetzt werden und nicht un-
mittelbar bei Inanspruchnahme zu ent-
richten sind, sind sie jeweils zwei Wo-
chen nach Bekanntgabe des Gebüh-
renbescheides fällig.
(6) Die Landeshauptstadt Dresden kann
Dritte mit dem Gebühreninkasso in ih-
rem Namen beauftragen.

§ 9§ 9§ 9§ 9§ 9
Gebührensätze bei Änderungen imGebührensätze bei Änderungen imGebührensätze bei Änderungen imGebührensätze bei Änderungen imGebührensätze bei Änderungen im
Behälter- bzw. Datenbestand, ins-Behälter- bzw. Datenbestand, ins-Behälter- bzw. Datenbestand, ins-Behälter- bzw. Datenbestand, ins-Behälter- bzw. Datenbestand, ins-
besondere der Ummeldung von Ab-besondere der Ummeldung von Ab-besondere der Ummeldung von Ab-besondere der Ummeldung von Ab-besondere der Ummeldung von Ab-
fallbehältern oder Grundstückenfallbehältern oder Grundstückenfallbehältern oder Grundstückenfallbehältern oder Grundstückenfallbehältern oder Grundstücken
(1) Bei Reduzierung der Abfallbehälter-
anzahl oder -größe innerhalb eines
Monats besteht kein Anspruch auf die
anteilige Erstattung des Grundbetrages
für die Entsorgung von Restabfällen
aus Haushalten  und anderen Herkunfts-
bereichen und anderen Teilleistungen
gemäß § 1 Abs. 2 und die Bioabfall-
gebühr gemäß § 1 Abs. 4. Diese Ände-
rungen werden erst für die Zeit ab dem
Beginn des Folgemonats berücksich-
tigt.
(2) Durch Neuanmeldung bzw. Abmel-
dung des Grundstückes erforderliches
Zustellen bzw. Abholen von Abfall-
behältern sowie eine durch den Grund-
stückseigentümer veranlasste Ände-
rung der Abfallbehälterart oder -anzahl
pro Jahr und Standplatz sind gebüh-
renfrei. Für jede darüber hinausgehen-
de Veränderung i. S. des vorgenannten
Satzes wird pro Standplatz eine Gebühr
in Höhe von 10,23 EUR erhoben. Diese
entsteht mit der Durchführung der
Veränderung (Aufstellung, Abzug oder
Auswechselung von Behältern), wird
mit Quartalsbescheid, geregelt im § 8
Abs.1, festgesetzt und ist 2 Wochen
nach Bekanntgabe des Gebühren-
bescheides fällig.
(3) Für die Bescheidung von Anträgen
gemäß Abfallwirtschaftssatzung wer-
den Gebühren entsprechend der gülti-
gen Verwaltungskostensatzung der
Landeshauptstadt Dresden erhoben.

§ 10§ 10§ 10§ 10§ 10
(In-Kraft-T(In-Kraft-T(In-Kraft-T(In-Kraft-T(In-Kraft-Treten)reten)reten)reten)reten)
Diese Satzung ist bereits in Kraft ge-
treten (Dresdner Amtsblatt Nr. 50/02
vom 12. Dezember 2002).
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Beschlüsse des
Finanzausschusses
Der Ausschuss für Finanzen und Lie-Der Ausschuss für Finanzen und Lie-Der Ausschuss für Finanzen und Lie-Der Ausschuss für Finanzen und Lie-Der Ausschuss für Finanzen und Lie-
genschaften hat in seiner Sitzunggenschaften hat in seiner Sitzunggenschaften hat in seiner Sitzunggenschaften hat in seiner Sitzunggenschaften hat in seiner Sitzung
am 22. November 2004 folgende Be-am 22. November 2004 folgende Be-am 22. November 2004 folgende Be-am 22. November 2004 folgende Be-am 22. November 2004 folgende Be-
schlüsse gefasst:schlüsse gefasst:schlüsse gefasst:schlüsse gefasst:schlüsse gefasst:
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0155-FL03-04V0155-FL03-04V0155-FL03-04V0155-FL03-04V0155-FL03-04
Der Ausschuss für Finanzen und Lie-
genschaften beschließt, dass Verpflich-
tungsermächtigungen aus dem Haus-
haltsjahr 2004 für das Haushaltsjahr
2005 in Höhe von 265.600 EUR von
der Haushaltsstelle „EFRE Leipziger
Vorstadt/Pieschen“ (6150.940.6030) in
die Haushaltstelle „Städtebauförderung
Loschwitz B/L“ (6150.940.1014) au-
ßerplanmäßig umverteilt werden.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0167-FL03-04V0167-FL03-04V0167-FL03-04V0167-FL03-04V0167-FL03-04
Der Ausschuss für Finanzen und Lie-
genschaften beschließt die Entnahme
aus der allgemeinen Rücklage in Höhe
von 542.737 EUR zur Zwischen-
finanzierung für die Maßnahme Bau-
investit ion der Stiftung Deutsches
Hygienemuseum auf der Grundlage des
Hauptstadtvertrages. Die allgemeine
Rücklage ist im Haushaltsjahr 2005 aus
den veranschlagten Mitteln für den
Hauptstadtvertrag wieder aufzufüllen.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0177-FL03-04V0177-FL03-04V0177-FL03-04V0177-FL03-04V0177-FL03-04
Die Verwaltung wird ermächtigt, in
Abänderung des Beschlusses Nr. 1976-
FL-2002 den im Erbbaurechtsvertrag
vom 07.06.2002 mit dem Verein
„Huckepack e. V.“ vereinbarten Erb-
bauzins für den Zeitraum 01.01.2004
bis 31.12.2011 zu ändern in 1,5 Pro-
zent = 20.753,34 Euro. Ab 2012 wer-
den die Konditionen neu vereinbart.
Ausgehend von einem ortsüblichen
Erbbauzins in Höhe von 4 Prozent des
Verkehrswertes ändern sich damit die
Mindereinnahmen, die als Zuschuss für
den Verein „Huckepack e. V.“ zum Be-
treiben der Freien Montessorischule im
Haushalt der Landeshauptstadt Dres-
den anzuweisen sind, wie folgt: Ab
2004 bis einschließlich 2011 jährlich
34.588,90 Euro.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0181-FL03-04V0181-FL03-04V0181-FL03-04V0181-FL03-04V0181-FL03-04
1. Der außerplanmäßigen Ausgabe in
Höhe von 11.584 EUR in der Haushalts-
stelle 5410.935.6000 – Allgemeiner
medizinischer Geschäftsbedarf – wird
zugestimmt. Die Deckung erfolgt als
Zuführung aus der zweckgebundenen
Rücklage Rettungsdienst.
2. Der überplanmäßigen Ausgabe in
Höhe 1.354.466 EUR in der Haushalts-
stelle 5410.935.2000 für den Erwerb
von Fahrzeugen wird zugestimmt. Die
Deckung erfolgt durch Einsparungen
in der Haushaltsstelle 1310.935.1000
– Erwerb von Fahrzeugen – bei der
Feuerwehr und über die Zuführung

aus der zweckgebundenen  Rücklage
Rettungsdienst.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0182-FL03-04V0182-FL03-04V0182-FL03-04V0182-FL03-04V0182-FL03-04
Der überplanmäßigen Ausgabe in Höhe
von 386.150 EUR in der Haushaltsstelle
5410.678.0000 Erstattung an übrige
Bereiche wird zugestimmt. Die Deckung
erfolgt durch Einsparungen im Ge-
schäftsbereich Ordnung und Sicherheit.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0200-FL03-04V0200-FL03-04V0200-FL03-04V0200-FL03-04V0200-FL03-04
Die Bereitstellung der außerplanmäßi-
gen Verpflichtungsermächtigung für
das Bauvorhaben „Revitalisierung von
Gewerbebrachen – Industriegelände
Königsbrücker Straße; 2.BA“ (Finanz-
position 7910.950.1350) aus dem Haus-
haltsplan 2004 für das Haushaltsjahr
2005 wird bestätigt.
Die Deckung erfolgt aus der nicht be-
nötigten Verpflichtungsermächtigung
für das Vorhaben „Äußere Erschließung
Gewerbegebiet Rähnitz/Boltenhagener
Straße“ (Finanzposition 7910.950.1420)
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0194-FL03-04V0194-FL03-04V0194-FL03-04V0194-FL03-04V0194-FL03-04
1. Die überplanmäßige Ausgabe im
Jahr 2004 zur Tilgung von Krediten an
Banken des öffentlichen Bereichs (HH-
Stelle 9110.976.1000) in Höhe von
176.250,00 EUR wird bestätigt
2. Die Deckung erfolgt aus den Minder-
ausgaben für Zinszahlungen an Ban-
ken des privaten Bereichs (HH-Stelle
9110.807.0000).
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0226-FL03-04V0226-FL03-04V0226-FL03-04V0226-FL03-04V0226-FL03-04
Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, die überplanmäßigen Ausgaben
für Ersatzinvestitionen der Telekom-
munikationsanlagen in der Landes-
hauptstadt Dresden entsprechend dem
Deckungsvorschlag zu veranlassen.

Mit tiefer Trauer erfüllt uns die Nach-
richt vom Tod unseres Mitarbeiters

Herrn Hans-Joachim UllmannHerrn Hans-Joachim UllmannHerrn Hans-Joachim UllmannHerrn Hans-Joachim UllmannHerrn Hans-Joachim Ullmann
geboren am 10. März 1941
gestorben am 23. November 2004

Herr Ullmann war seit 1983 im
Dienst der Landeshauptstadt Dres-
den, zuletzt im Sportstätten- und
Bäderbetrieb Dresden als Kraftfah-
rer tätig und befand sich ab 2004
bereits in der Altersteilzeit-Freizeit-
phase.
Wir werden sein Andenken in Eh-
ren bewahren.
Unser tief empfundenes Mitgefühl
gilt der Familie des Verstorbenen.

Landeshauptstadt Dresden
Sportstätten- und Bäderbetrieb

Raphael Beckmann        Bernd Saupe
Betriebsleiter              Personalrat
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Anzeige

Ausschreibungen von Leistungen
EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Landes-
hauptstadt Dresden, Amt für Ab-
fallwirtschaft und Stadtreinigung,
Grunaer Str. 2, 01069 Dresden, D,
Tel.: (0351) 4889626, Fax: 4889603

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe I.1:
ja

I.3) Vergabeunterlagen sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe I.1:
nein; Saxoprint GmbH, PF 120965,
01010 Dresden, D, Tel.: (0351)
4921220, Fax: 4921200, E-Mail:
info@saxoprint.de, URL: www.aus-
schreibungen-in-sachsen.de; LV nur
einsehbar unter www.ausschrei-
bungs-abc.de

I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind an
folgende Anschrift zu schicken: sie-
he I.1: nein; Landeshauptstadt Dres-
den, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabe-
büro, SG VOL-Vergaben, Hambur-
ger Straße 19, 01067 Dresden, D,
Tel.: (0351) 4883694, Fax: 4883693,
E-Mail: vergabebuero-vol@dres-
den.de

I.5) Art des öffentlichen Auftraggebers:
regionale/lokale Ebene

II.1.3) Art des Dienstleistungsauftrages: 14
II.1.4) Rahmenvertrag: ja
II.1.5) Bezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber: Reinigung
I I .1 .6)I I .1 .6)I I .1 .6)I I .1 .6)I I .1 .6) Beschre ibung/Gegenstand desBeschre ibung/Gegenstand desBeschre ibung/Gegenstand desBeschre ibung/Gegenstand desBeschre ibung/Gegenstand des

AuftraAuftraAuftraAuftraAuftrags:gs:gs:gs:gs:     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:02.2/065/04.:02.2/065/04.:02.2/065/04.:02.2/065/04.:02.2/065/04
- Reinigung von Fahrgastunter-- Reinigung von Fahrgastunter-- Reinigung von Fahrgastunter-- Reinigung von Fahrgastunter-- Reinigung von Fahrgastunter-
ständen (FGU)ständen (FGU)ständen (FGU)ständen (FGU)ständen (FGU) im Stadtgebiet derim Stadtgebiet derim Stadtgebiet derim Stadtgebiet derim Stadtgebiet der
Landeshauptstadt Dresden:Landeshauptstadt Dresden:Landeshauptstadt Dresden:Landeshauptstadt Dresden:Landeshauptstadt Dresden:
Los 1:Los 1:Los 1:Los 1:Los 1: Stadtgebiet mit Ortsamts-
bereichen Neustadt,  Pieschen,
Klotzsche, Loschwitz; Ortsamts-
bereiche Weixdorf, Langebrück,
Schönborn, Schönfeld-Weißig;
Los 2:Los 2:Los 2:Los 2:Los 2: Stadtgebiet mit Ortsamts-
bereichen Altstadt, Blasewitz, Leu-
ben, Prohlis, Plauen, Cotta; Orts-
amtsbereiche Cossebaude, Mob-
schatz, Oberwartha, Altfranken,
Gompitz;
Leistungszeitraum: 01.08.2005Leistungszeitraum: 01.08.2005Leistungszeitraum: 01.08.2005Leistungszeitraum: 01.08.2005Leistungszeitraum: 01.08.2005
bis  31.07.2007;  Ver t ragsver l -b is  31.07.2007;  Ver t ragsver l -b is  31.07.2007;  Ver t ragsver l -b is  31.07.2007;  Ver t ragsver l -b is  31.07.2007;  Ver t ragsver l -
änge rungsmög l i chke i t  b i sänge rungsmög l i chke i t  b i sänge rungsmög l i chke i t  b i sänge rungsmög l i chke i t  b i sänge rungsmög l i chke i t  b i s
31.07.2009;31.07.2009;31.07.2009;31.07.2009;31.07.2009;
Das Angebot kann für ein bzw. alle
Lose abgegeben werden. Informa-
tionen über Lose:
LOS-NrLOS-NrLOS-NrLOS-NrLOS-Nr.:. :. :. :. : 1 1 1 1 1
- Stadtgebiet der Landeshauptstadt
Dresden, Ortsamtsbereiche s. Pkt.
II. 1.6:

1.1) CPV: 74740000-8;
2) Kurze Beschreibung: Reinigung;
3) Umfang bzw. Menge: Reinigung
6 x wöchentlich: 111 FGU; Reini-
gung 2 x wöchentlich: 58 FGU; Rei-
nigung 1 x wöchentlich: 90 FGU;
4) Unterschiedlicher Ausführungs-
beginn/Zeitpunkt der Lieferung:
Ausführungsbeginn: 31.08.2005;
LOS-NrLOS-NrLOS-NrLOS-NrLOS-Nr.:. :. :. :. : 2 2 2 2 2
- Stadtgebiet der Landeshauptstadt

Dresden, Ortsamtsbereiche s. Pkt.
II. 1.6: 1.1) CPV: 74740000-8;
2) Kurze Beschreibung: Reinigung;
3) Umfang bzw. Menge: Reinigung
6 x wöchentlich: 181 FGU; Reini-
gung 2 x wöchentlich: 37 FGU; Rei-
nigung 1 x wöchentlich: 112 FGU;
4) Unterschiedlicher Ausführungs-
beginn/Zeitpunkt der Lieferung:
Ausführungsbeginn: 01.08.2005

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung bzw.
Dienstleistungserbringung: 01000
Dresden

II.1.8.1)Gemeinsames Vokabular für öffent-
liche Aufträge (CPV): 74740000-8

II.1.9) Aufteilung in Lose: ja; Angebote sind
möglich für: alle Lose

II.1.10)Werden Nebenangebote/Alternativ-
vorschläge berücksichtigt: nein

II .3)I .3)I .3)I .3)I .3) Auftragsdauer bzw. Fristen für dieAuftragsdauer bzw. Fristen für dieAuftragsdauer bzw. Fristen für dieAuftragsdauer bzw. Fristen für dieAuftragsdauer bzw. Fristen für die
Durchführung des Auftrags: Be-Durchführung des Auftrags: Be-Durchführung des Auftrags: Be-Durchführung des Auftrags: Be-Durchführung des Auftrags: Be-
ginn: 01.08.2005 und/oder Ende:ginn: 01.08.2005 und/oder Ende:ginn: 01.08.2005 und/oder Ende:ginn: 01.08.2005 und/oder Ende:ginn: 01.08.2005 und/oder Ende:
31.07.200731.07.200731.07.200731.07.200731.07.2007

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Verwei-
sung auf die maßgeblichen Vor-
schriften: siehe Verdingungsunter-
lagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bietergemein-
schaft von Bauunternehmen, Lie-
feranten und Dienstleistern, an die
der Auftrag vergeben wird, haben
muss: gesamtschuldnerisch haftend
mit bevollmächtigtem Vertreter

III.2) Bedingungen für die Teilnahme
III.2.1) Angaben zur Situation des Liefe-

ranten/des Dienstleisters sowie An-
gaben und Formalitäten, die zur
Beurteilung der Frage erforderlich
sind, ob dieser die wirtschaftlichen
und technischen
Mindestanforderungen erfüllt

III.2.1.1)Rechtslage - Geforderte Nachwei-
se:
Eigenerklärung, aus der hervorgeht,
dass der Unternehmer seine gesetz-
lichen Verpflichtungen zur Zahlung
von Steuern und Abgaben sowie
Sozialbeiträgen gemäß gemeinsa-
mer Bekanntmachung der Sächsi-
schen Staatsministerien für Wirt-
schaft und Arbeit sowie Finanzen
vom 24.06.2003 bzw. für ausländi-

sche Unternehmen eine Bescheini-
gung der zuständigen Stelle des Ur-
sprungs- oder Herkunftslandes des
Unternehmens, aus der hervorgeht,
dass das Unternehmen die Zahlung
von Steuern und Abgaben sowie
Sozialbeiträgen nach den Rechts-
vorschriften des Landes erfüllt hat;
Gewerbegenehmigung;
Nachweis über die Eintragung in das
Berufs- oder Handelsregister nach
Maßgabe der Rechtsvorschriften des
Ursprungs- oder Herkunftslandes
des Unternehmens;
Auszug aus dem Gewerbezentral-
register oder gleichwertige Beschei-
nigung einer Gerichts- oder Verwal-
tungsbehörde, der/die nicht älter als
ein Jahr sein darf;
Nachweis einer entsprechenden
Betriebs- bzw. Berufshaftpflicht-
versicherungsdeckung; Nachweis
der Berufsgenossenschaft

III.2.1.2)Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit - Geforderte
Nachweise:
Angaben über den Umsatz des Un-
ternehmens in den letzten drei ab-
geschlossenen Geschäftsjahren, so-
weit er Leistungen betrifft, die mit
der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind, unter Einschluss des
Anteils bei gemeinsam mit anderen
Unternehmen ausgeführten Aufträgen

III.2.1.3)Technische Leistungsfähigkeit -
Geforderte Nachweise: Referenzen,
Angaben über die Ausführung von
Leistungen in den letzten drei ab-
geschlossenen Geschäftsjahren, die
mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind (Auftraggeber,
Ansprechpartner); Angaben über das
dem Unternehmer für die Ausfüh-
rung der zu vergebenden Leistung
zur Verfügung stehende Personal
und Ausrüstung; Für entsprechen-
de Einzelnachweise kann durch den
Bieter/Teilnehmer auch eine gülti-
ge Bescheinigung des ULV der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.V.
(ABSt Sachsen) übergeben werden.

III.3.1) Die Dienstleistungserbringung ist ei-
nem besonderen Berufsstand vor-

behalten: nein
III.3.2) Juristische Personen müssen den

Namen und die berufliche Qualifi-
kation der für die Ausführung der
Dienstleistung verantwortlichen Per-
son angeben: nein

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.1) Bewerber bereits ausgewählt: nein
IV.2) Zuschlagskriterien: B) Das wirt-

schaftlich günstigste Angebot: ja,
bezüglich: B2) aufgrund der in den
Unterlagen genannten Kriterien: ja

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber: 02.2/065/04

IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zusätz-
licher Unterlagen: erhältlich bis:
07.01.2005; Kosten: 4,55 EUR;
Zahlungsbedingungen und -weise:
Scheck oder Bankeinzug; Mit der
schriftlichen Abforderung wird der
Firma Saxoprint GmbH eine einma-
lige Bankeinzugsermächtigung in
Höhe des Kostenbeitrages gewährt.
Die Verdingungsunterlagen werden
nur versandt wenn folgende Anga-
ben vorliegen: Kontoinhaber, Kon-
tonummer, Bankleitzahl, Kredit-
institut - Ort, Datum und Unterschrift
des Zahlungspflichtigen. Liegt der
Zahlungsnachweis bis spätestens 2
Werktage nach Ablauf der An-
forderungsfrist (siehe IV.3.2) nicht
der Saxoprint GmbH vor, erfolgt
ebenfalls keine Berücksichtigung
bei der Versendung der Ausschrei-
bungsunterlagen. Erstattung: nein

IVIVIVIVIV.3.3).3.3).3.3).3.3).3.3)Schlusstermin für den Eingang derSchlusstermin für den Eingang derSchlusstermin für den Eingang derSchlusstermin für den Eingang derSchlusstermin für den Eingang der
Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder TTTTTeilnahmeanträge:eilnahmeanträge:eilnahmeanträge:eilnahmeanträge:eilnahmeanträge:
15.02.2005, 14.00 Uhr15.02.2005, 14.00 Uhr15.02.2005, 14.00 Uhr15.02.2005, 14.00 Uhr15.02.2005, 14.00 Uhr

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für die
Angebotslegung oder Teilnahmean-
träge verwendet werden können:
Deutsch

IVIVIVIVIV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6)B inde f r i s t  des  Angebo t s :  b i sB inde f r i s t  des  Angebo t s :  b i sB inde f r i s t  des  Angebo t s :  b i sB inde f r i s t  des  Angebo t s :  b i sB inde f r i s t  des  Angebo t s :  b i s
17.06.200517.06.200517.06.200517.06.200517.06.2005

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein dür-
fen: Personen des Auftraggebers

IV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort: 16.02.2005,
10.00 Uhr, Ort: Dresden

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwillig:
nein
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VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem Vor-
haben/Programm in Verbindung, das
mit Mitteln der EU-Strukturfonds fi-
nanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: Vergabe-
kammer des Freistaates Sachsen
beim RP Leipzig, Braustraße 2,
04107 Leipzig

VI.5) Datum der Versendung der Bekannt-
machung: 08.12.2004

EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Landes-
hauptstadt Dresden, Schulverwal-
tungsamt, Fiedlerstraße 30, 01307
Dresden, DE, Tel .-Nr. : (0351)
4889288, Fax: 4889213

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe I.1:
ja.  Landeshauptstadt Dresden,
Schulverwaltungsamt, Fiedlerstraße
30, 01307 Dresden, DE, Tel.-Nr.:
(0351) 4889288, Fax: 4889213, E-
Mail: AStech@dresden.de

I.3) Vergabeunterlagen sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich:
Saxoprint GmbH, Postfach 120965,
01010 Dresden, DE, Tel.-Nr.: (0351)
4921220, Fax: 4921200; LV nur
einsehbar unter www.ausschrei-
bungs-abc.de

I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind an
folgende Anschrift zu schicken:
Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Lie-
genschaften, Zentrales Vergabe-
büro, SG VOL-Vergaben, Hambur-
ger Str. 19, 01067 Dresden, DE,
Tel .-Nr.: (0351) 4883692, Fax:
48836 93, E-Mail: vergabebuero-
vol@dresden

I.5) Art des öffentlichen Auftraggebers:
Regionale/lokale Ebene

II.1.2) Art des Lieferauftrages: Kauf
II.1.4) Rahmenvertrag: ja

I I .1 .6)I I .1 .6)I I .1 .6)I I .1 .6)I I .1 .6) Beschre ibung/Gegenstand desBeschre ibung/Gegenstand desBeschre ibung/Gegenstand desBeschre ibung/Gegenstand desBeschre ibung/Gegenstand des
Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:02.2/002/05;.:02.2/002/05;.:02.2/002/05;.:02.2/002/05;.:02.2/002/05;
Lieferung von preisgebundenenLieferung von preisgebundenenLieferung von preisgebundenenLieferung von preisgebundenenLieferung von preisgebundenen
lernmit te l f re ien Schulbüchern,lernmit te l f re ien Schulbüchern,lernmit te l f re ien Schulbüchern,lernmit te l f re ien Schulbüchern,lernmit te l f re ien Schulbüchern,
Nachschlagewerken und Lesestof-Nachschlagewerken und Lesestof-Nachschlagewerken und Lesestof-Nachschlagewerken und Lesestof-Nachschlagewerken und Lesestof-
fen für die kommunalen Schulenfen für die kommunalen Schulenfen für die kommunalen Schulenfen für die kommunalen Schulenfen für die kommunalen Schulen
der Landeshauptstadt Dresden;der Landeshauptstadt Dresden;der Landeshauptstadt Dresden;der Landeshauptstadt Dresden;der Landeshauptstadt Dresden;
Los 1 bis Los 10.Los 1 bis Los 10.Los 1 bis Los 10.Los 1 bis Los 10.Los 1 bis Los 10.
Der Zuschlag auf die einzelnen Lose
erfolgt durch Losverfahren. Infor-
mationen über Lose:
LOS NrLOS NrLOS NrLOS NrLOS Nr.:. :. :. :. : 1;  1;  1;  1;  1; 1.1) CPV: 22111000-1;
2) Kurze Beschreibung: Lieferung
von preisgebundenen lernmittel-
freien Schulbüchern;
3) Umfang bzw. Menge: 72 Grund-
schulen; 4) Unterschiedlicher Aus-
führungsbeginn/Zeitpunkt der Lie-
ferung: Ausführungsbeginn:
23.05.2005 und/oder Zeitpunkt der
Lieferung: 31.12.2005;
LOS NrLOS NrLOS NrLOS NrLOS Nr.:. :. :. :. : 2; 2; 2; 2; 2; 1.1) CPV: 22111000-1;
2) Kurze Beschreibung: Lieferung
von preisgebundenen lernmittel-
freien Schulbüchern;
3) Umfang bzw. Menge: 17 Mittel-
schulen und Abendmittelschule in
den Ortsamtsbereichen Altstadt/
Neustadt/Pieschen/Klotzsche/Cotta;
4) Unterschiedlicher Ausführungs-
beginn/Zeitpunkt der Lieferung:
Ausführungsbeginn: 23.05.2005
und/oder Zeitpunkt der Lieferung:
31.12.2005;
LOS NrLOS NrLOS NrLOS NrLOS Nr.:. :. :. :. : 3; 3; 3; 3; 3; 1.1) CPV: 22111000-1;
2) Kurze Beschreibung: Lieferung
von preisgebundenen lernmittel-
freien Schulbüchern;
3) Umfang bzw. Menge: 18 Mittel-
schulen in den Ortsamtsbereichen
Loschwitz/Blasewitz/Leuben/Plau-
en/Prohlis;
4) Unterschiedlicher Ausführungs-
beginn/Zeitpunkt der Lieferung:
Ausführungsbeginn: 23.05.2005

und/oder Zeitpunkt der Lieferung:
31.12.2005;
LOS NrLOS NrLOS NrLOS NrLOS Nr.:. :. :. :. : 4; 4; 4; 4; 4; 1.1) CPV: 22111000-1;
2) Kurze Beschreibung: Lieferung
von preisgebundenen lernmittel-
freien Schulbüchern;
3) Umfang bzw. Menge: 5 Gymna-
sien und Abendgymnasium in den
Ortsamtsbereichen Altstadt/Neu-
stadt;
4) Unterschiedlicher Ausführungs-
beginn/Zeitpunkt der Lieferung:
Ausführungsbeginn: 23.05.2005
und/oder Zeitpunkt der Lieferung:
31.12.2005;
LOS NrLOS NrLOS NrLOS NrLOS Nr.:. :. :. :. : 5; 5; 5; 5; 5; 1.1) CPV: 22111000-1;
2) Kurze Beschreibung: Lieferung
von preisgebundenen lernmittel-
freien Schulbüchern;
3) Umfang bzw. Menge: 4 Gymna-
sien in den Ortsamtsbereichen
Klotzsche/Cotta/Prohlis/Pieschen;
4) Unterschiedlicher Ausführungs-
beginn/Zeitpunkt der Lieferung:
Ausführungsbeginn: 23.05.2005
und/oder Zeitpunkt der Lieferung:
31.12.2005;
LOS NrLOS NrLOS NrLOS NrLOS Nr.:. :. :. :. : 6; 6; 6; 6; 6; 1.1) CPV: 22111000-1;
2) Kurze Beschreibung: Lieferung
von preisgebundenen lernmittel-
freien Schulbüchern; 3) Umfang
bzw. Menge: 6 Gymnasien in den
Ortsamtsbereichen Blasewitz/Leu-
ben/Plauen; 4) Unterschiedlicher
Ausführungsbeginn/Zeitpunkt der
Lieferung: Ausführungsbeginn:
23.05.2005 und/oder Zeitpunkt der
Lieferung: 31.12.2005;
LOS NrLOS NrLOS NrLOS NrLOS Nr.:. :. :. :. : 7; 7; 7; 7; 7; 1.1) CPV: 22111000-1;
2) Kurze Beschreibung: Lieferung
von preisgebundenen lernmittel-
freien Schulbüchern;
3) Umfang bzw. Menge: 4 Berufs-
schulzentren Wirtschaft I, II, III,
Agrarwirtschaft;
4) Unterschiedlicher Ausführungs-
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beginn/Zeitpunkt der Lieferung:
Ausführungsbeginn: 23.05.2005
und/oder Zeitpunkt der Lieferung:
31.12.2005;
LOS NrLOS NrLOS NrLOS NrLOS Nr.:. :. :. :. : 8; 8; 8; 8; 8; 1.1) CPV: 22111000-1;
2) Kurze Beschreibung: Lieferung
von preisgebundenen lernmittel-
freien Schulbüchern; 3) Umfang
bzw. Menge: 4 Berufsschulzentren
Ernährung, Dienstleistung und Ge-
staltung, Gesundheits- und Sozial-
wesen, Gastgewerbe; 4) Unter-
schiedlicher Ausführungsbeginn/
Zeitpunkt der Lieferung: Aus-
führungsbeginn: 23.05.2005 und/
oder Zeitpunkt der Lieferung:
31.12.2005;
LOS NrLOS NrLOS NrLOS NrLOS Nr.:. :. :. :. : 9;  9;  9;  9;  9; 1.1) CPV: 22111000-1;
2) Kurze Beschreibung: Lieferung
von preisgebundenen lernmittel-
freien Schulbüchern;
3) Umfang bzw. Menge: 4 Berufs-
schulzentren Bau und Technik,
Technik, Elektrotechnik, Technik
und Wirtschaft;
4) Unterschiedlicher Ausführungs-
beginn/Zeitpunkt der Lieferung:
Ausführungsbeginn: 23.05.2005
und/oder Zeitpunkt der Lieferung:
31.12.2005;
LOS NrLOS NrLOS NrLOS NrLOS Nr.:.:.:.:.: 10; 10; 10; 10; 10; 1.1) CPV: 22111000-1;
2) Kurze Beschreibung: Lieferung
von preisgebundenen lernmittel-
freien Schulbüchern;
3) Umfang bzw. Menge: 16 Förder-
schulen;

4) Unterschiedlicher Ausführungs-
beginn/Zeitpunkt der Lieferung:
Ausführungsbeginn: 23.05.2005
und/oder Zeitpunkt der Lieferung:
31.12.2005

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung bzw.
Dienstleistungserbringung: 01000
Dresden, Stadtgebiet der Landes-
hauptstadt Dresden

II.1.8.1)Gemeinsames Vokabular für öffent-
liche Aufträge (CPV): 22111000-1;

II.1.9) Aufteilung in Lose: ja. Angebote sind
möglich für: mehrere Lose

II.1.10)Werden Nebenangebote/Alternativ-
vorschläge berücksichtigt: nein

II .3)I .3)I .3)I .3)I .3) Auftragsdauer bzw. Fristen für dieAuftragsdauer bzw. Fristen für dieAuftragsdauer bzw. Fristen für dieAuftragsdauer bzw. Fristen für dieAuftragsdauer bzw. Fristen für die
Durchführung des Auftrags: Be-Durchführung des Auftrags: Be-Durchführung des Auftrags: Be-Durchführung des Auftrags: Be-Durchführung des Auftrags: Be-
ginn: 23.05.2005 und/oder Ende:ginn: 23.05.2005 und/oder Ende:ginn: 23.05.2005 und/oder Ende:ginn: 23.05.2005 und/oder Ende:ginn: 23.05.2005 und/oder Ende:
31.12.200531.12.200531.12.200531.12.200531.12.2005

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Verwei-
sung auf die maßgeblichen Vor-
schriften: siehe Verdingungsunter-
lagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bietergemein-
schaft von Bauunternehmen, Lie-
feranten und Dienstleistern, an die
der Auftrag vergeben wird, haben
muss: gesamtschuldnerisch haftend
mit bevollmächtigtem Vertreter

III.2) Bedingungen für die Teilnahme
III.2.1 Angaben zur Situation des Liefe-

ranten/Dienstleisters sowie Angaben
und Formalitäten, die zur Beurtei-
lung der Frage erforderlich sind, ob
dieser die wirtschaftlichen und tech-

nischen Mindestanforderungen er-
füllt

III.2.1.1Rechtslage - geforderte Nachwei-
se:
Eigenerklärung, aus der hervorgeht,
dass der Unternehmer seine gesetz-
lichen Verpflichtungen zur Zahlung
von Steuern und Abgaben sowie
Sozialbeiträgen gemäß gemeinsa-
mer Bekanntmachung der Sächsi-
schen Staatsministerien für Wirt-
schaft und Arbeit sowie Finanzen
vom 24.06.2003 bzw. für ausländi-
sche Unternehmen eine Bescheini-
gung der zuständigen Stelle des Ur-
sprungs- oder Herkunftslandes des
Unternehmens, aus der hervorgeht,
dass das Unternehmen die Zahlung
von Steuern und Abgaben sowie
Sozialbeiträgen nach den Rechts-
vorschriften des Landes erfüllt hat.
Gewerbegenehmigung; Nachweis
über die Eintragung in das Berufs-
oder Handelsregister nach Maßga-
be der Rechtsvorschriften des Ur-
sprungs- oder Herkunftslandes des
Unternehmens; Auszug aus dem
Gewerbezentralregister oder gleich-
wertige Bescheinigung einer Ge-
richts- oder Verwaltungsbehörde,
der/die nicht älter als ein Jahr sein
darf; Nachweis einer entsprechen-
den Betr iebs bzw. Berufshaft-
pflichtversicherungsdeckung.

III.2.1.2Wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit:

Angaben über den Umsatz des Un-
ternehmens in den letzten drei ab-
geschlossenen Geschäftsjahren,
soweit er Leistungen betrifft, die mit
der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind, unter Einschluss des
Anteils bei gemeinsam mit anderen
Unternehmern ausgeführten Aufträ-
gen

III.2.1.3 Technische Leistungsfähigkeit:
Referenzen, Angaben über die Aus-
führung von Leistungen in den letz-
ten drei  abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar sind
(Auftraggeber, Ansprechparnter);
Angaben über das dem Unterneh-
mer für die Ausführung der zu ver-
gebenden Leistung zur Verfügung
stehende Personal und Ausrüstung
Für entsprechende Einzelnachweise
kann durch den Bieter/Teilnehmer
auch eine gültige Bescheinigung des
ULV der Auftragsberatungsstelle
Sachsen e.V. (ABSt Sachsen) über-
geben werden.

III.3.1) Die Dienstleistungserbringung ist
einem besonderen Berufsstand vor-
behalten: nein.

III.3.2) Juristische Personen müssen den
Namen und die berufliche Qualifi-
kation der für die Ausführung der
Dienstleistung verantwortlichen Per-
son angeben: nein

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.1) Bewerber bereits ausgewählt: nein
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IV.2) Zuschlagskriterien: Das wirtschaft-
lich günstigste Angebot bezüglich/
aufgrund der nachstehenden Krite-
rien: 1. Fachkunde, 2. Leistungsfä-
higkeit, 3. Zuverlässigkeit, in der
Reihenfolge ihrer Priorität.

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber: 02.2/002/05

IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zusätz-
licher Unterlagen: Erhältlich bis:
10.01.2005, Kosten: 4,01 EUR, Zah-
lungsbedingungen und -weise:
Scheck oder Bankeinzug. Mit der
schriftlichen Abforderung wird der
Firma Saxoprint GmbH eine einma-
lige Bankeinzugsermächtigung in
Höhe des Kostenbeitrages gewährt.
Die Verdingungsunterlagen werden
nur versandt wenn folgende Anga-
ben vorliegen: Kontoinhaber - Kon-
to - Bankleitzahl - Kreditinstitut -
Ort, Datum und Unterschrift des
Zahlungspf l icht igen. Liegt der
Zahlungsnachweis bis spätestens 2
Werktage nach Ablauf der An-
forderungsfrist (siehe IV.3.2 - oben)
nicht der Saxoprint GmbH vor, er-
folgt ebenfalls keine Berücksichti-
gung bei der Versendung der Aus-
schreibungsunterlagen. Erstattung:
nein

IVIVIVIVIV.3.3).3.3).3.3).3.3).3.3)Schlusstermin für den Eingang derSchlusstermin für den Eingang derSchlusstermin für den Eingang derSchlusstermin für den Eingang derSchlusstermin für den Eingang der
Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder TTTTTeilnahmeanträge:eilnahmeanträge:eilnahmeanträge:eilnahmeanträge:eilnahmeanträge:
28.02.2005, 14.00 Uhr28.02.2005, 14.00 Uhr28.02.2005, 14.00 Uhr28.02.2005, 14.00 Uhr28.02.2005, 14.00 Uhr

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für die
Angebotslegung oder Teilnahmean-

träge verwendet werden können:
Deutsch

IVIVIVIVIV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6)B inde f r i s t  des  Angebo ts :  B i sB inde f r i s t  des  Angebo ts :  B i sB inde f r i s t  des  Angebo ts :  B i sB inde f r i s t  des  Angebo ts :  B i sB inde f r i s t  des  Angebo ts :  B i s
20.05.200520.05.200520.05.200520.05.200520.05.2005

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein dür-
fen: Personen des Auftraggebers

IV.3.7.2)Zeitpunkt und Ort : Datum:
01.03.2005, 10.00 Uhr, Ort: Dres-
den

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwillig:
nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem Vor-
haben/Programm in Verbindung, das
mit Mitteln der EU-Strukturfonds
finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: Vergabe-
kammer des Freistaates Sachsen
beim RP Leipzig, Braustraße 2,
04107 Leipzig

VI.5) Datum der Versendung der Bekannt-
machung: 07.12.2004

a) Stadtentwässerung Dresden GmbH
Team Vertrags- und Vergabewesen

Scharfenberger Straße 152, 01139 Dres-
den
Telefon: (03 51) 8 22-19 84, Telefax:
(03 51) 8 22-2 83

b)b)b)b)b) Öffentliche Ausschreibung nach VOL/Öffentliche Ausschreibung nach VOL/Öffentliche Ausschreibung nach VOL/Öffentliche Ausschreibung nach VOL/Öffentliche Ausschreibung nach VOL/
AAAAA

c)c)c)c)c) Kläranlage Dresden-Kadi tz  Funk-Kläranlage Dresden-Kadi tz  Funk-Kläranlage Dresden-Kadi tz  Funk-Kläranlage Dresden-Kadi tz  Funk-Kläranlage Dresden-Kadi tz  Funk-
technische Erschließung, Vergabe-technische Erschließung, Vergabe-technische Erschließung, Vergabe-technische Erschließung, Vergabe-technische Erschließung, Vergabe-
nummer: 210.0/KA/04,nummer: 210.0/KA/04,nummer: 210.0/KA/04,nummer: 210.0/KA/04,nummer: 210.0/KA/04,

Die Stadtentwässerung Dresden GmbH be-
absichtigt im II. Quartal 2005 die Er-
weiterung / Umbau ihrer bestehenden

Betriebsfunkanlage im Bereich der Klär-
anlage Dresden-Kaditz. Durch den Neu-
bau der biologischen Abwasserbe-
handlung und deren unterirdischen be-
gehbaren Medienkanälen ist es er-
forderlich, die vorhanden Funkinfra-
struktur zu verändern.
Die zu erbringende Leistung wird funk-
tional ausgeschrieben. Durch die Bie-
ter sind Lösungen anzubieten, die eine
Funkversorgung auf dem Gelände der
Kläranlage gewährleisten.

d))))) Die Gesamtleistung wird nicht in Lose
aufgeteilt

e)e)e)e)e) 03/2005 bis 05/200503/2005 bis 05/200503/2005 bis 05/200503/2005 bis 05/200503/2005 bis 05/2005
f) bis 05. Januar 2005 beibis 05. Januar 2005 beibis 05. Januar 2005 beibis 05. Januar 2005 beibis 05. Januar 2005 bei

Stadtentwässerung Dresden GmbH

Team Vertrags- und Vergabewesen
Scharfenberger Straße 152, 01139
Dresden
Telefon: (03 51) 8 22-19 84, Telefax:
(03 51) 8 22-32 83

g) Stadtentwässerung Dresden GmbH
TB 24 - Ingenieurtechnik Kläranlage
Scharfenberger Straße 152
01139 Dresden
Telefon: (03 51) 8 22-1956, Telefax:
(03 51) 8 22-1109

h) Höhe des Kostenbeitrages: 0,00 EUR
Zahlungsweise: entfällt

i) 15. Februar15. Februar15. Februar15. Februar15. Februar 2005; 10:00 Uhr2005; 10:00 Uhr2005; 10:00 Uhr2005; 10:00 Uhr2005; 10:00 Uhr
k) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe

von 3 v. H. der Schlussrechnungs-
summe (brutto)
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l) Zahlungsbedingungen gemäß § 17 VOL/
B

m) Mit dem Angebot hat der Bewerber
zum Nachweis seiner Eignung (Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit) gemäß § 7 Nr. 4. VOL/A An-
gaben zu machen über:
- Sitz des Unternehmens/ Niederlas-
sung, welches für die Realisierung vor-
gesehen ist,
- die Ausführung von Leistungen in den
letzten drei  abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind,
Referenzliste (vergleichbarer Leistun-
gen) mit Angabe zum Wertumfang, Art
der Leistung, Auftraggeber mit
Ansprechpartner und Tel-Nr.
- die Zahl der in den letzten drei abge-
schlossenen Geschäftsjahren jahres-
durchschnittlich

beschäftigten Arbeitskräfte,
- Umsatz des Unternehmens in den letz-
ten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, soweit es Leistungen betrifft,
die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind,
- Auskunft aus dem Gewerbezentral-
register (nicht älter als 6 Monate)
- Handelsregisterauszug, - Gewerbli-
che Zuordnung Handwerk / Industrie,
Nummer der Handwerksrolle bzw. IHK
Datum des Eintrags, wenn kein Eintrag
bitte Kopie der Gewerbeanmeldung
beifügen
- Kopie Haftpflichtversicherung,
- andere, insbesondere für die Prüfung
der Fachkunde geeignete Nachweise,

n) 11. März 200511. März 200511. März 200511. März 200511. März 2005
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebotes auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§27).

a)   Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-
le: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883694, Fax:
4883693, E-Mai l :  vergabebuero-
vol@dresden.de;
Den Zuschlag erteilende Stelle: Lan-
deshauptstadt Dresden, Regiebetrieb

IT-Dienstleistungen, Dr. Külz-Ring 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel .-Nr.: (0351) 4882244,
Fax:4882999, E-Mail: sstreng@dres-
den.de;
Stelle, bei der die Angebote einzurei-
chen sind: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883694, Fax:
4883693, E-Mai l :  vergabebüro-
vol@dresden.de;
Nachprüfstelle: Regierungspräsidium
Dresden, Ref. 33/34 - Gewerberecht,
Preisprüfung, VOL, VOB, Stauffenberg-
allee 2, 01099 Dresden, Tel.-Nr.: (0351)
8253412/13

b)  Leistungen - Öffentliche Ausschrei-b)  Leistungen - Öffentliche Ausschrei-b)  Leistungen - Öffentliche Ausschrei-b)  Leistungen - Öffentliche Ausschrei-b)  Leistungen - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausführungsort: 01067 Dresden ; Art
und Umfang der Leistung:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/101/04; 02.2/101/04; 02.2/101/04; 02.2/101/04; 02.2/101/04;
Variante 1: Modernisierung (Lieferung,
Montage, Inbetriebnahme) von zwei
vorhandenen TK-Anlagen Hicom 372
der Firma Siemens und Neuinstallation
(Lieferung, Montage, Inbetriebnahme)
einer TK-Anlage der Firma Siemens
oder Variante 2: Neuinstallation (Liefe-
rung, Montage, Inbetriebnahme) von
drei TK-Anlagen der Firma Siemens für
den Regiebetrieb IT-Dienstleistungen
der Landeshauptstadt Dresden.
Der Zuschlag wird nur auf Variante 1
oder Variante 2 erteilt.
Zuschlagskriterien: Preis

d) Aufteilung in mehrere Lose: nein; Ver-
gabe der Lose an verschiedene Bieter:
nein

e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
t r ag :  / 02 .2 /101 /04 :  Ende :t r ag :  / 02 .2 /101 /04 :  Ende :t r ag :  / 02 .2 /101 /04 :  Ende :t r ag :  / 02 .2 /101 /04 :  Ende :t r ag :  / 02 .2 /101 /04 :  Ende :
07.06.200507.06.200507.06.200507.06.200507.06.2005

f) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich:
Saxoprint GmbH, Dresden, PF: 120965,
PLZ: 01010, Tel.-Nr.: (0351) 4921220,
Fax: 4921200, E-Mail: info@saxo-
print.de;
Anforderung der Verdingungsunter-
lagen: Bis: 07.01.2005; LV nur
einsehbar unter www.ausschreibungs-
abc.de

g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-

bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4883694, Fax: 4883693, E-Mail:
Vergabebuero-vol@dresden.de; digital
einsehbar: ja, im Internet abrufbar un-
ter: www.ausschreibungen-in-sach-
sen.de; LV nur einsehbar unter
www.ausschreibungs-abc.de

h) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /02.2/101/04: 6,79 EUR;
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Bankeinzug; Mit
der schriftlichen Abforderung wird der
Firma Saxoprint GmbH eine einmalige
Bankeinzugsermächtigung in Höhe des
Kostenbeitrages gewährt.
Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber, Kon-
tonummer, Bankleitzahl, Ort, Datum
und Unterschrift des Zahlungspflich-
tigen;
Liegt der Zahlungsnachweis bis spä-
testens 2 Werktage nach Ablauf der
Anforderungsfrist (s. Punkt f) nicht der
Saxoprint GmbH vor, erfolgt ebenfalls
keine Berücksichtigung bei der Versen-
dung der Ausschreibungsunterlagen.
Eine Erstattung der Kosten erfolgt nicht.
Lieferform: Papier; im Internet abruf-
bar unter: www.ausschreibungen-in-
sachsen.de

i)    07.02.2005, 14.00 Uhri)    07.02.2005, 14.00 Uhri)    07.02.2005, 14.00 Uhri)    07.02.2005, 14.00 Uhri)    07.02.2005, 14.00 Uhr
k)   entfällt
l) siehe Verdingungsunterlagen
m) Eigenerklärung, aus der hervorgeht,

dass der Unternehmer seine gesetzli-
chen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen gemäß gemeinsamer Be-
kanntmachung der Sächsischen
Staatsministerien für Wirtschaft und Ar-
beit sowie Finanzen vom 24.06.2003
bzw. für ausländische Unternehmen
eine Bescheinigung der zuständigen
Stelle des Ursprungs- oder Herkunfts-
landes des Unternehmens, aus der her-
vorgeht, dass das Unternehmen die
Zahlung von Steuern und Abgaben so-
wie Sozialbeiträgen nach den Rechts-
vorschriften des Landes erfüllt hat.
Gewerbegenehmigung;
Nachweis über die Eintragung in das
Berufs- oder Handelsregister nach
Maßgabe der Rechtsvorschriften des
Ursprungs- oder Herkunftslandes des
Unternehmen; Nachweis einer entspre-
chenden Betriebs- bzw. Berufshaft-
pflichtversicherungsdeckung;
Nachweis der Berufsgenossenschaft;
Angaben über den Umsatz des Unter-
nehmens in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren soweit er Leis-
tungen betrifft, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind,
unter Einschluss des Anteils bei ge-
meinsam mit anderen Unternehmern
ausgeführten Aufträgen;
Referenzen; Angaben über die Ausfüh-
rung von Leistungen in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren, die
mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind (Auftraggeber, An-
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Ausschreibung von Bauleistungen
a) WOBA DRESDEN GMBH, Abtei lung

Technik/Technischer Einkauf, Frau
Trebeljahr, Friedrich-List-Platz 2, 01069
Dresden, Tel.: (0351) 8757422, Fax:
8757494

b)b)b)b)b) Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-
fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem TTTTTeilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nach
VOBVOBVOBVOBVOB

c)c)c)c)c) Bauvorhaben: komplexe Abbruch- undBauvorhaben: komplexe Abbruch- undBauvorhaben: komplexe Abbruch- undBauvorhaben: komplexe Abbruch- undBauvorhaben: komplexe Abbruch- und
Rekultivierungsmaßnahme im inner-Rekultivierungsmaßnahme im inner-Rekultivierungsmaßnahme im inner-Rekultivierungsmaßnahme im inner-Rekultivierungsmaßnahme im inner-
städtischer Bereich, gebunden mitstädtischer Bereich, gebunden mitstädtischer Bereich, gebunden mitstädtischer Bereich, gebunden mitstädtischer Bereich, gebunden mit
Bauvertrag auf der Grundlage einerBauvertrag auf der Grundlage einerBauvertrag auf der Grundlage einerBauvertrag auf der Grundlage einerBauvertrag auf der Grundlage einer
FunktionalauschreibungFunktionalauschreibungFunktionalauschreibungFunktionalauschreibungFunktionalauschreibung

d) Ort der Ausführung: 01237 Dresden, Ge-
markung Prohlis, Vetschauer Str. 2-12

e)e)e)e)e) Art und Umfang der Leistung,Art und Umfang der Leistung,Art und Umfang der Leistung,Art und Umfang der Leistung,Art und Umfang der Leistung,
Vergabenummer: 20001/05:Vergabenummer: 20001/05:Vergabenummer: 20001/05:Vergabenummer: 20001/05:Vergabenummer: 20001/05:
Rückbau/Totalabbruch Plattenbau WBS
70, 10.80, Reihe 1 (6-geschossig), 6
Hauseingänge (Segmente) , alle Seg-
mente ohne Versatz, ca. 5.000 m²
Wohnfläche, Abbruch bis OK Boden-
platte, Perforierung der Bodenplatte,
Abbruch der funktionell zugehörigen
baulichen Anlagen im Außenbereich,
Verfüllen der Baugrube und Rekul-
tivierung, beengte Baustellenzufahrt
und beengtes Baufeld.

f) Vergabe nur im Komplex, Bieterge-
meinschaften aus dem Mittelstand
werden ausdrücklich aufgefordert sich
am Wettbewerb zu beteiligen. Für Ent-
sorgung des abgebrochenen Materials
dürfen nur Entsorgungsfachbetriebe
eingesetzt werden.

h)h)h)h)h) Aus füh rungs f r i s t en :  Beg inn :Aus füh rungs f r i s t en :  Beg inn :Aus füh rungs f r i s t en :  Beg inn :Aus füh rungs f r i s t en :  Beg inn :Aus füh rungs f r i s t en :  Beg inn :
14.02.2005, Ende: 13.05.200514.02.2005, Ende: 13.05.200514.02.2005, Ende: 13.05.200514.02.2005, Ende: 13.05.200514.02.2005, Ende: 13.05.2005

i) Rechtsform von Bietergemeinschaften:

gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

j) Einsendefrist für Teilnahmeanträge en-
det am 17.12.2004.  WOBA DRESDEN
GMBH, Friedrich-List-Platz 2, 01069
Dresden, Zimmer 4.29, Frau Trebeljahr,
Tel.: (0351) 8757422, Fax: 8757493.
Verspätet eingehende Anforderungen
können nicht berücksichtigt werden.

k) Posteingang bei o. a. Adresse
l) Der Antrag ist in Deutsch abzufassen.
m) Die Angebotsaufforderungen werden

spätestens abgesandt: 20.12.2004
n) geforderte Sicherheiten: Vertragser-

füllung in Höhe von 10 v. H. der Auf-
tragssumme und Gewährleistungs-
bürgschaft in Höhe von 3 v. H. der
Schlussrechnungssumme einschließlich
Nachträge

o) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

p) geforderte Eignungsnachweise: Der
Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit Angaben zu machen gemäß
VOB/A § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis g,
inkl. Unbedenklichkeitserklärung des
Finanzamtes und Freistellungsbeschei-
nigung des Finanzamtes nach § 48b
Abs. 1 Satz 1 EStG, Sozialversicherung
und Berufsgenossenschaft, VOB/A.
Diese sind mit dem Teilnahmeantrag
einzureichen. Nicht beigefügte Eig-
nungsnachweise werden nicht nach-
gefordert und führen zur Nichtberück-
sichtigung der Bewerbung.

r) Sonstige Angaben: Auskünfte erteilt:
WOBA DRESDEN GMBH, Stesad GmbH,

Herr Ebisch, Tel.: (0351) 4947393, Abt.
Technik, Königsbrücker Str. 6b, 01099
Dresden; Nachprüfungsstelle: Regie-
rungspräsidium Dresden, Referat 34,
Preisprüfung, VOB/VOL, Postfach
100653, 01076 Dresden, Tel.: (0351)
8253400, Fax: 8259999.

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (03 51) 4 88 33 39,
Fax: 4 88 38 05, E-Mail: hochbau-
amt@dresden.de

b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschreibung
c) Brandschutztechnische Ertüchtigung

des Schulgebäudes und Errichtung ei-
nes Ergänzungsbaus, Vergabe-Nr.:
0010/05

Das Los 2 soll in Verbindung mit dem
arbeitsmarktpolitischen Instrument der
Bundesagentur für Arbeit „Beschäfti-
gung schaffende Infrastruktur-Förde-
rung“ (BSI) gemäß § 279 a Sozial-
gesetzbuch III durchgeführt werden. Für
diese Leistungen können sich daher nur
solche Unternehmen bewerben, die
bereit  s ind, für den Zeitraum der
Leistungserbringung von der Agentur
für Arbeit Dresden zugewiesene Arbeit-
nehmer befr istet  sozialversiche-
rungspflichtig einzustellen. Hinweise für
ausführende Unternehmen zu den Mo-
dalitäten bei BSI-Maßnahmen (§ 279 a
SGB III) sind in den Verdingungsunter-
lagen enthalten. Auskünfte zum Ein-
satz der von der Bundesagentur für
Arbeit zugewiesenen Arbeitnehmer er-

teilt: DSA GmbH Dresden, Herr Hirsch
oder Herr Kählert, Telefon: (03 51)
2077533/30.

d) Grundschule Cossebaude, Bahnhof-
straße 5, 01462 Dresden

e)  BV: Grundschule Cossebaude - Ertüch-
t igung Altbau und Err ichtung Er-
weiterungsbau;
Los 02Los 02Los 02Los 02Los 02 Erd-, Beton- und Stahlbeton-Erd-, Beton- und Stahlbeton-Erd-, Beton- und Stahlbeton-Erd-, Beton- und Stahlbeton-Erd-, Beton- und Stahlbeton-
arbeitenarbeitenarbeitenarbeitenarbeiten - BSI - 470 m³ Baugruben-
Verfüllung mit Recyclingmaterial - 394
m Stahlbeton-Bohrpfähle B25, d = 0,8
m, I = bis 9,5 m - 650 m² Stahlbeton-
wände B25, d = 15-20 cm - 1155 m²
Stahlbeton-Boden und Deckenplatten
B25/B35, d = 20-30 cm - 57 t
Bewehrung Betonstahl 500 M und S;
Los 03Los 03Los 03Los 03Los 03 GerüstbauarbeitenGerüstbauarbeitenGerüstbauarbeitenGerüstbauarbeitenGerüstbauarbeiten - 960 m²
Fassadengerüst Gr. 3 - 580 m² Gerüst-
verbreiterung mit Dachfanggerüst - 6
m Gerüstträger - 70 m³ Raumgerüst,
innen;
Los 04 Zimmer- und HolzbauarbeitenLos 04 Zimmer- und HolzbauarbeitenLos 04 Zimmer- und HolzbauarbeitenLos 04 Zimmer- und HolzbauarbeitenLos 04 Zimmer- und Holzbauarbeiten
- 16,2 m³ BSH 11, liefern, verlegen, b
= 10-20 cm - 210 m² Verbund-Dach-
platte, Holzwerkstoff, mineral. ge-
dämmt, vorgefertigt, d = 16 cm - 225
m² Dampfsperre - 500 St. Feuer-
verzinkte Stahlblech-Formteile, Win-
kel-/ Kreuzverbinder, Stabdübel etc. -
250 m² Anstrich/Lasur von Holzbau-
teilen;
Los 05Los 05Los 05Los 05Los 05 Dachabdichtung und Gründ-Dachabdichtung und Gründ-Dachabdichtung und Gründ-Dachabdichtung und Gründ-Dachabdichtung und Gründ-
achachachachach - 550 m² Dampfsperre, V60 S4 +
AI 0,1 - 550 m² Wärmedämmung PS
30, d = 120-160 mm - 550 m² Dach-
abdichtung, 2-lagig, PYE-G200S4 +
PYE-PV200S5 - 230 m Dachrandab-

sprechpartner);
Angaben über das dem Unternehmer
für die Ausführung der zu vergebenden
Leistung zur Verfügung stehende Per-
sonal und Ausrüstung;
Bescheinigung über die berufliche Be-
fähigung, insbesondere der für die Leis-
tungen verantwortlichen Personen;
namentlicher Nachweis von mindestens
2 Technikern über Qualifikation zu
HICOM 300, HiPath 4000 inkl. Ver-
netzung und HiPath Manager;
mindestens 3 Referenzobjekte von ver-
netzten TK-Systemen mit mindestens
10 TK-Anlagen der Fa. Siemens (Fest-
vernetzung CorNet NQ) mit Benennung
eines Ansprechpartners; Für entspre-
chende Einzelnachweise kann durch
den Bieter/Teilnehmer auch eine gülti-
ge Bescheinigung des ULV der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.V. (Abst
Sachsen) übergeben werden.

n)n)n)n)n) 22.03.200522.03.200522.03.200522.03.200522.03.2005
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Hamburger Str. 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-
Nr.: (0351) 4883857, Fax: 4883805

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Sanierung Campingplatz Wostra, LosSanierung Campingplatz Wostra, LosSanierung Campingplatz Wostra, LosSanierung Campingplatz Wostra, LosSanierung Campingplatz Wostra, Los
1: Erneuerung Abwasseranschluss,1: Erneuerung Abwasseranschluss,1: Erneuerung Abwasseranschluss,1: Erneuerung Abwasseranschluss,1: Erneuerung Abwasseranschluss,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:. :. :. :. : 0004/05 0004/05 0004/05 0004/05 0004/05

d) Campingplatz Wostra Dresden, An der
Wostra 7, 01259 Dresden

e) Los  1Los  1Los  1Los  1Los  1 - Erneuerung Abwasseran-
schluss: ca. 265 m³ Erdaushub; ca. je
130 m Schottertragschicht und Splitt-
brechsand; ca. 70 m Betonpflaster; 3
St.  Sickerschächte;  1 St.
Schmutzwasserpumpwerk; 3 St. Ab-
wasserschächte;  ca.  95 m
Schmutzwasserfreispiegelleitung; ca.
90 m Schmutzwasserdruckleitung

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  1 /0004 /05 :  Beg inn :t r ag :  1 /0004 /05 :  Beg inn :t r ag :  1 /0004 /05 :  Beg inn :t r ag :  1 /0004 /05 :  Beg inn :t r ag :  1 /0004 /05 :  Beg inn :
15.02.2005, Ende: 29.03.200515.02.2005, Ende: 29.03.200515.02.2005, Ende: 29.03.200515.02.2005, Ende: 29.03.200515.02.2005, Ende: 29.03.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
01010 Dresden, PF: 120965, Tel.-Nr.:
(0351) 4921221, Fax: 4921200, E-Mail:
bjaenicke@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunter-Anforderung der Verdingungsunter-Anforderung der Verdingungsunter-Anforderung der Verdingungsunter-Anforderung der Verdingungsunter-
lagen: Bis: 07.01.2005;lagen: Bis: 07.01.2005;lagen: Bis: 07.01.2005;lagen: Bis: 07.01.2005;lagen: Bis: 07.01.2005;
digital einsehbar: ja, im Internet abruf-
bar unter: www.saxoprint.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 1/0004/05: 6,17 EUR;

Zahlungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Bankeinzug. Mit
der schriftlichen Abforderung wird der
Firma Saxoprint GmbH eine einmalige
Bankeinzugsermächtigung in Höhe des
Kostenbeitrages gewährt.
Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber, Kon-
tonummer, Bankleitzahl, Kreditinstitut,
Ort ,  Datum und Unterschri f t  des
Zahlungspflichtigen oder Scheck. Er-
stattung: nein; Zahlungsempfänger:
Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  25 .01 .2005 ,E i n re i chungs f r i s t :  25 .01 .2005 ,E i n re i chungs f r i s t :  25 .01 .2005 ,E i n re i chungs f r i s t :  25 .01 .2005 ,E i n re i chungs f r i s t :  25 .01 .2005 ,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

l)    Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind:
Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, Bauvergaben,
Briefkasten im Kellergeschoss;
bei persönlicher Abgabe, Hamburger
Str. 19, 01067 Dresden, Tel.-Nr.: (0351)
4883784, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Ham-

burger Str. 19, 01067 Dresden, Keller-
geschoss, Zi. 046; Datum und Uhrzeit
der Eröffnung der Angebote:
Bei Gesamtvergabe Los 1/0004/05:Bei Gesamtvergabe Los 1/0004/05:Bei Gesamtvergabe Los 1/0004/05:Bei Gesamtvergabe Los 1/0004/05:Bei Gesamtvergabe Los 1/0004/05:
25 .01 .2005 ,  10 .00  Uh r ;  Los / :25 .01 .2005 ,  10 .00  Uh r ;  Los / :25 .01 .2005 ,  10 .00  Uh r ;  Los / :25 .01 .2005 ,  10 .00  Uh r ;  Los / :25 .01 .2005 ,  10 .00  Uh r ;  Los / :

25.01.2005, 10.00 Uhr25.01.2005, 10.00 Uhr25.01.2005, 10.00 Uhr25.01.2005, 10.00 Uhr25.01.2005, 10.00 Uhr
p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe

von 3 % der Abrechnungssumme
q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-

gungsunterlagen
r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gemäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a - f
VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bie-
ter eine Bescheinigung der Eintragung
in das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftragsbera-
tungsstelle Sachsen e.V. (ABst) vorle-
gen kann oder mit aktuellen Angaben
in der Firmenkartei des Zentralen Ver-
gabebüros der Landeshauptstadt Dres-
den erfasst ist.

t)t)t)t)t) 09.02.200509.02.200509.02.200509.02.200509.02.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34 Gewerberecht, Preisprüfung,
VOB, VOL, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-
Nr.: (0351) 8253412/13, Fax: 8259999,
E-Mail: post@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: Hochbauamt Dresden,
Frau Ganz/Frau Klotzsche, Tel.-Nr.:
(0351) 4883823/3857; Architekturbüro
Helm, Tel.-Nr.: (0351) 8015081



16. Dezember 2004/Nr. 51

24

Dresdner Amtsblatt

schluss, Flachdach, Titan-Zink, Z 200-
900 - 550 m² Extensiv-Gründach 0 %-
Gefälle mit Wurzelschutzbahn, Trenn-
lage, Drainschicht, Wasserleitsystem,
Extensivsubstat,  Sedum-Saatgut-
Begrünung - 10 St.  Absturz-
sicherungen, auflastgehalten;
Los 06Los 06Los 06Los 06Los 06 FassadenbauFassadenbauFassadenbauFassadenbauFassadenbau - 87 m² Fas-
sadenbekleidung mit Spundschalung
auf UK, Miwo-Dämmung 10 cm - 35
m² Fassadenbekleidung mit Faserze-
ment auf Alu-UK, Miwo-Dämmung 10
cm - 390 m² Pfosten-Riegel-Konstruk-
tion Holz BS 11, außen Alu-Abdeck-
profil, verschiedene Fenster als Einsatz-
elemente - 3 St. Außentüren Stahl als
Einsatzelemente, b = 1, 20-2, 40 m, h
= 2,28 m;
Los 20Los 20Los 20Los 20Los 20 EntwässerungskanalarbeitenEntwässerungskanalarbeitenEntwässerungskanalarbeitenEntwässerungskanalarbeitenEntwässerungskanalarbeiten
- 263 m³ Rohrgrabenaushub BKI 1-4
mit Verfüllung, bis 1,25 m - 100 m³
Rohrgrabenaushub BKI 1-4 mit Verbau,
mit Verfüllung, bis 2,5 m - 88 m Grund-
rohrleitung PVC-U, DN 100/125 - 109
m Abwasserkanäle PVC-U, DN 100 -
200 - 7 St. Schächte DN 100 x 500;
Los 24 PutzarbeitenLos 24 PutzarbeitenLos 24 PutzarbeitenLos 24 PutzarbeitenLos 24 Putzarbeiten - 410 m² WDVS,
Min. P, 100-160 mm, min. Oberputz,
Fassadenanstr ich - 65 m² WDVS,
Sockelausbildung, PSP, 160 mm, min.
Oberputz - 970 m² Kalkzementputz,
einlagig, innen, Wände, 10 mm, auf
Beton BV: Grundschule Cossebaude,
Bahnhofstraße 5, 01462 Dresden
Brandschutztechnische Ertüchtigung
des Schulgebäudes und Errichtung ei-
nes Ergänzungsbaus;
Los 21 SanitärinstallationLos 21 SanitärinstallationLos 21 SanitärinstallationLos 21 SanitärinstallationLos 21 Sanitärinstallation Montage
von - 250 m Edelstahlrohr DN15 - DN50
- 205 m Abflussrohr SML/HT/KML - 14
x WC/7 x PP/14 x WT/4 x AG - An-
schlüsse an Hausanlage z. T. erdverlegt;
Los 22 HeizungsinstallationLos 22 HeizungsinstallationLos 22 HeizungsinstallationLos 22 HeizungsinstallationLos 22 Heizungsinstallation Monta-
ge von - 75 m Stahlrohr DN15 - DN50 -
490 m Cu-Rohr DN15 - DN50 - 337 m²
FB-Heizung, 20 St. Stahlröhrenradiator
- Kesselregelung, Hausanschlüsse her-
stellen z. T. erdverlegt;
Los 23 Elektrotechnik Los 23 Elektrotechnik Los 23 Elektrotechnik Los 23 Elektrotechnik Los 23 Elektrotechnik - HA, GHV, Zäh-
ler, Blitzschutz - ca. 190 Beleuchtungs-
körper mit LM verschiedener Art und
Größe - 1 Zentralbatterieanlage - je 1
St. BMA, RWA und 12 St. Türfeststell-
anlagen - Datennetz

f) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
mehrere Lose; Vergabe der Lose an
verschiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h) Ausführungsfristen bei losweiser Ver-
gabe: 2/0010/05: Beginn: 21.03.2005,
Ende: 02.09.2005; 3/0010/05: Beginn:
05.07.2005, Ende: 26.09.2005; 4/0010/
05: Beginn: 07.07.2005, Ende:
21.07.2005; 5/0010/05: Beginn:
20.07.2005, Ende: 31.08.2005; 6/0010/
05: Beginn: 02.06.2005, Ende:
17.08.2005; 20/0010/05: Beginn:
21.03.2005, Ende: 21.04.2005; 21/
0010/05: Beginn: 23.03.2005, Ende:
02.12.2005; 22/0010/05: Beginn:
28.03.2005, Ende: 13.12.2005; 23/
0010/05: Beginn: 19.04.2005, Ende:
15.12.2005; 24/0010/05: Beginn:

02.08.2005, Ende: 14.09.2005
i) Vergabeunterlagen sind bei folgender

Anschri f t  erhält l ich:  Sächsisches
Druck- und Verlagshaus AG, Bereich
Vergabeunterlagen, Tharandter Straße
23-27, 01159 Dresden, Tel.-Nr.: (0351)
4203-276, Fax: 4203-277, E-Mail:
verdingung@sdv.de; wenn Abholung
der Vergabeunterlagen gewünscht wird,
ist unbedingt vorherige telefonische
Rücksprache notwendig; Digital ein-
sehbar und abrufbar:  ja,  unter:
www.ausschreibungs-abc.de; Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen: Bis:
21.12.2004

j) Vervielfältigungskosten für Los 2/010/
05: 21,41 EUR; für Los 3/010/05: 16,57
EUR;  für Los 4/010/05: 17,33 EUR; für
Los 5/010/05: 19,61 EUR; für Los 6/
010/05: 26,66 EUR; für Los 20/010/05:
17,35 EUR; für Los 21/010/05: 20,94
EUR; für Los 22/010/05: 20,43 EUR;
für Los 23/010/05: 22,47 EUR; für Los
24/010/05: 17,07 EUR, für jeweils die
Papierform. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten
automatisch mitgeliefert. Zahlungs-
weise: als Faxanforderung mit Ein-
zahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-277),
ausgestellt auf die SDV AG, Verwen-
dungszweck: 010/05 + jeweilige Los-
nummer, Postbank Leipzig, Konto-Nr.:
0156600907, BLZ: 86010090 ODER
gegen Verrechnungsscheck, ebenfalls
ausgestellt auf die SDV AG (BEACHTE:
für Bewerber aus dem Ausland zzgl.
Auslandsporto). Für den Download der
Vergabeunterlagen unter www.aus-
schreibungs-abc.de (Informationen zum
Download unter Tel.-Nr.: 0351-4203-
188) für Los 2/010/05: 10,71 EUR; für
Los 3/010/05: 8,29 EUR;  für Los 4/
010/05: 8,67 EUR; für Los 5/010/05:
9,81 EUR; für Los 6/010/05: 13,33 EUR;
für Los 20/010/05: 8,68 EUR; für Los
21/010/05: 10,47 EUR; für Los 22/010/
05: 10,22 EUR; für Los 23/010/05:
11,24 EUR; für Los 24/010/05: 8,54
EUR; Zahlungsweise: per Lastschrift-
einzugsermächtigung. Der Betrag wird
nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 18.01.2005Einreichungsfrist: 18.01.2005Einreichungsfrist: 18.01.2005Einreichungsfrist: 18.01.2005Einreichungsfrist: 18.01.2005
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG Bau-
vergaben, Br iefkasten im Kel ler-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (03 51) 4883784, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
0107 Dresden, Kellergeschoss, Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote:  Los 2/0010/05:
18.01.2005, 10.00 Uhr; Los 3/0010/05:
18.01.2005, 10.30 Uhr; Los 4/0010/05:
18.01.2005, 11.00 Uhr; Los 5/0010/05:
18.01.2005, 13.00 Uhr; Los 6/0010/05:
18.01.2005, 13.30 Uhr; Los 20/0010/
05: 18.01.2005, 14.00 Uhr; Los 21/
0010/05: 19.01.2005, 13.30 Uhr; Los

22/0010/05: 19.01.2005, 13.00 Uhr;
Los 23/0010/05: 19.01.2005, 14.00
Uhr; Los 24/0010/05: 18.01.2005, 14.30
Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem.
Verdingungsunterlagen

r) Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a bis f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn der
Bieter - eine Bescheinigung der Eintra-
gung in das Unternehmer- und Lieferan-
tenverzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. (ABSt) vor-
legen kann oder - mit aktuellen Angaben
in der Firmenkartei des Zentralen
Vergabebüros der Landeshauptstadt Dres-
den erfasst ist. Fachlose 4 - Nachweis
gem. Anhang A zur DIN 1052-1/A1, und
6: - Nachweis, dass Ihr Unternehmen in
der Liste der zugelassenen Betriebe -
veröffentlicht in „Mitteilungen“ des DIBt
- aufgeführt ist. Fachlos 6: - Nachweis
der Zulassung für die Ausführung der an-
gebotenen Konstruktion.

t)t)t)t)t) 09.03.200509.03.200509.03.200509.03.200509.03.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34 Gewerberecht, Preisprüfung, VOB,
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.:
(03 51) 8253412/13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de; Auskünf-
te erteilt: Hochbauamt Dresden, Frau
Geipel, Telefon: (03 51) 4883339; AG
Zimmermann, Frau Brüllke, Telefon: (03
51) 4706151 (Bau) Hochbauamt Dres-
den, Herr Bellmann, Telefon: (03 51)
4883306 (HLS) Genius Sachsen, Herr
Keßmann, Telefon: (03 51) 3400889 (EH)

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Hamburger Str. 19 ,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883891, Fax:
4883805, E-Mail: hochbauamt@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) TTTTTei l instandsetzung Schulgebäude,ei l instandsetzung Schulgebäude,ei l instandsetzung Schulgebäude,ei l instandsetzung Schulgebäude,ei l instandsetzung Schulgebäude,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:. :. :. :. : 0011/05 0011/05 0011/05 0011/05 0011/05

d) 25. Grundschule, Pohlandstr. 40, 01309
Dresden

e) Die Teilinstandsetzung des denkmal-
geschützten Schulgebäudes erfolgt in
einem freigestelltem Gebäude. Der
Schulbetrieb muss ab 29.08.2005
wieder gesichert werden. Aufgrund des
kurz gestaffelten Bauzeitenplanes mit
technologisch kurzen Bauabläufen ist
Schichtbetrieb von Montag bis Sonna-
bend einzuplanen.
Los 01: BauhauptleistungenLos 01: BauhauptleistungenLos 01: BauhauptleistungenLos 01: BauhauptleistungenLos 01: Bauhauptleistungen - 250 m³
Erdarbeiten; 450 m² Betonarbeiten,
Bodenplatte, div. Fundamente; 130 m²

Aufzugsschachtwand aus Beton; 130
m³ Abbruch Fußboden; 200 m² Abbruch
Wände; 1800 m² Putzarbeiten innen,
Putz entfernen, erneuern; 2300 m² Putz-
arbeiten außen, Putz entfernen, erneu-
ern; 550 m² Estrich; 80 m² WDVS; 40
St. Balken auswechseln;
Los 04: TischlerarbeitenLos 04: TischlerarbeitenLos 04: TischlerarbeitenLos 04: TischlerarbeitenLos 04: Tischlerarbeiten - 100 St.
Holzfenster denkmalschutzgerecht; 20
St. Kunststofffenster; 40 St. Innentüren
denkmalschutzgerecht aus Holz; 10 St.
Türen T 30 aus Stahl;
Los 06:Los 06:Los 06:Los 06:Los 06: Maler Maler Maler Maler Maler-,-,-,-,-,     TTTTTrockenbauarbeitenrockenbauarbeitenrockenbauarbeitenrockenbauarbeitenrockenbauarbeiten
- 1000 m² Sockelbeschichtung; 6000
m² Dispersionsbeschichtung von Decken
und Wänden; 2200 m² Außenanstrich;
160 m² GK-Decke; 80 m² GK-Verkof-
ferung; 130 m² Brandschutzbekleidung;
Los 08: BodenbelagsarbeitenLos 08: BodenbelagsarbeitenLos 08: BodenbelagsarbeitenLos 08: BodenbelagsarbeitenLos 08: Bodenbelagsarbeiten - 1200
m² Beläge Linoleum, PVC; 70 m² Fertig-
parkett; Los 10: Stahl-Glas-Elemente
- 8 St. RD - Türen, zweiflügelig; 4 St.
T 30 - Türen, zweiflügelig;
Los 11: AufzugsanlageLos 11: AufzugsanlageLos 11: AufzugsanlageLos 11: AufzugsanlageLos 11: Aufzugsanlage - 1 St. Perso-
nenaufzug 650 kg, EN 81 4 Halte, ohne
Triebwerkraum;
Los 15: Elektroinstal lat ionLos 15: Elektroinstal lat ionLos 15: Elektroinstal lat ionLos 15: Elektroinstal lat ionLos 15: Elektroinstal lat ion - 1 St.
komplette Demontage und Entsorgung
der Altanlage; 1 St. Gebäudehaupt-
verteilung; 6 St. Unterverteilungen;
1000 m Kabel und Leitungen einschl.
Schlitz- und Fräsarbeiten; 800 St.
Installationsgeräte; 420 St. Leuchten;
1 St. Zentralbatterieanlage für 70 Si-
cherheits- und Rettungsleuchten; 1 St.
Telefonnetz; 1 St. Uhrenanlage; 1 St.
Hausalarmanlage; 1 St. Einbruch-
meldeanlage; 1 St. Elektroakustische
Anlage; 3 St. Gegensprechanlage; 2
St. RWA-Anlagen; 1 St. Datennetz;
Los 16: Heizungs-, Sanitär-, Lüf-Los 16: Heizungs-, Sanitär-, Lüf-Los 16: Heizungs-, Sanitär-, Lüf-Los 16: Heizungs-, Sanitär-, Lüf-Los 16: Heizungs-, Sanitär-, Lüf-
t ungs techn iktungs techn iktungs techn iktungs techn iktungs techn i k  - 450 m Abwas-
serleitungen bis DN 150; 1 St. Fettab-
scheider; 1 St. Doppelpumpenanlage;
600 m Trinkwasserleitung bis DN 50;
20 St. Waschtischanlagen; 1 St. WC-
Anlage; 1300 m Heizungsrohrleitung bis
DN 65; 120 St. Stahlröhrenradiatoren;
Einzelraumregelung; 1 St. ZU- und Ab-
luftanlage Küche 1.000 m³/h; 1 St. WC
- Einzelraumentlüftung

f) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
mehrere Lose; Vergabe der Lose an
verschiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:
/0011/05: Beginn: 03/05, Ende: 10/05;
Ausführungsfristen bei losweise Verga-
be: 01/0011/05: Beginn: 10.03.2005,
Ende: 31.05.2005; 04/0011/05: Beginn:
04.04.2005, Ende: 30.07.2005; 06/
0011/05: Beginn: 14.03.2005, Ende:
20.08.2005; 08/0011/05: Beginn:
14.03.2005, Ende: 30.07.2005; 10/
0011/05: Beginn: 02.05.2005, Ende:
20.08.2005; 11/0011/05: Beginn:
04.07.2005, Ende: 31.08.2005; 15/
0011/05: Beginn: 10.03.2005, Ende:
20.08.2005; 16/0011/05: Beginn:
10.03.2005, Ende: 20.08.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschri f t  erhält l ich:  Sächsisches
Druck- und Verlagshaus AG, Bereich
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Anzeige

Vergabeunterlagen, Tharandter Straße
23-27, 01159 Dresden, Tel.-Nr.: (0351)
4203-276, Fax: 4203-277, E-Mail:
verdingung@sdv.de; wenn Abholung
der Vergabeunterlagen gewünscht wird,
ist unbedingt vorherige telefonische
Rücksprache notwendig;  Digi tal
einsehbar und abrufbar: ja, unter:
www.ausschreibungs-abc.de; Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen: Bis:
21.12.2004

j) Vervielfältigungskosten für Los 1/011/
05: 18,66 EUR; für Los 4/011/05: 15,08
EUR;  für Los 6/011/05: 15,08 EUR; für
Los 8/011/05: 13,54 EUR; für Los 10/
011/05: 14,57 EUR; für Los 11/011/05:
13,54 EUR; für Los 15/011/05: 29,37
EUR; für Los 16/011/05: 32,88 EUR,
für jeweils die Papierform.
Bei Vorliegen einer GAEB-Datei wird
diese ohne Zusatzkosten automatisch
mitgeliefert.
Zahlungsweise: als Faxanforderung mit
Einzahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-
277), ausgestel lt  auf die SDV AG,
Verwendungszweck: 011/05 + jeweili-
ge Losnummer, Postbank Leipzig, Kon-
to-Nr.: 0156600907, BLZ: 86010090
ODER gegen Verrechnungsscheck,
ebenfalls ausgestellt auf die SDV AG
(BEACHTE: für Bewerber aus dem Aus-
land zzgl. Auslandsporto).
Für den Download der Vergabeunterlagen
unter www.ausschreibungs-abc.de (In-
formationen zum Download unter Tel.-
Nr.: 0351-4203-188) für Los 1/011/05:
9,33 EUR; für Los 4/011/05: 7,54 EUR;
für Los 6/011/05: 7,54 EUR; für Los 8/
011/05: 6,77 EUR; für Los 10/011/05:
7,29 EUR; für Los 11/011/05: 6,77 EUR;
für Los 15/011/05: 14,69 EUR; für Los
16/011/05: 16,44 EUR; Zahlungsweise:
per Lastschrifteinzugsermächtigung. Der
Betrag wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 20.01.2005Einreichungsfrist: 20.01.2005Einreichungsfrist: 20.01.2005Einreichungsfrist: 20.01.2005Einreichungsfrist: 20.01.2005
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
Technisches Rathaus, SG Bauvergaben,
Briefkasten im Kellergeschoss (bei per-
sönlicher Abgabe), Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 488
3771, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss, Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/0011/05: ;  Los 01/0011/05:
20.01.2005, 9.30 Uhr; Los 04/0011/05:
20.01.2005, 10.00 Uhr; Los 06/0011/
05: 20.01.2005, 10.30 Uhr; Los 08/
0011/05: 20.01.2005, 11.00 Uhr; Los
10/0011/05: 20.01.2005, 13.00 Uhr;
Los 11/0011/05: 20.01.2005, 13.30 Uhr;
Los 15/0011/05: 20.01.2005, 14.00 Uhr;
Los 16/0011/05: 20.01.2005, 14.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a bis f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter - eine Bescheinigung der
Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder - mit aktu-
ellen Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabebüros der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 09.03.200509.03.200509.03.200509.03.200509.03.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34 Gewerberecht, Preisprüfung,
VOB, VOL, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-
Nr.: (03 51) 8253412/13, Fax: 8259999,
E-Mail: post@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: Hochbauamt Frau Leck,
Tel.: 0351/4883891 für die Lose 01, 04,
06, 08, 10, 11: Architekturbüro G.
Mikoleit, Tel.:0351/3360806 für das Los
15: FWU-Ing.büro, Herr Ullrich, 0341/
2449332 für das Los 16: FWU-Ing.büro,
Herr Glieme, 0351/207690

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Hamburger Str. 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-

Nr.: (0351) 4883888, Fax: 4883805
b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-

bungbungbungbungbung
c)c)c)c)c) Sanierung Sprachheilschule Fisch-Sanierung Sprachheilschule Fisch-Sanierung Sprachheilschule Fisch-Sanierung Sprachheilschule Fisch-Sanierung Sprachheilschule Fisch-

hausstraße - hausstraße - hausstraße - hausstraße - hausstraße - TTTTTyp Dresden,yp Dresden,yp Dresden,yp Dresden,yp Dresden,     VVVVVergabe-ergabe-ergabe-ergabe-ergabe-
NrNrNrNrNr..... 0012/05 0012/05 0012/05 0012/05 0012/05

d) Sprachheilschule Fischhausstraße,
Dresden,Fischhausstraße 12 b, 01099
Dresden

e) Das Schulgebäude Typ Dresden besteht
aus zwei 3-geschossigen Baukörpern,
die über 3 Verbindungsgänge in jeder
Etage miteinander verbunden sind. In
den Verbindungsgängen befinden sich
die Treppen. Das Gebäude ist voll un-
terkellert. Die gesamte Schule wird
saniert, modernisiert und entsprechend
den gültigen Anforderungen an Brand-
schutz, Wärmedämmung und Sicher-
heit umgebaut.
Los 4: Tischlerarbeiten, Schließan-Los 4: Tischlerarbeiten, Schließan-Los 4: Tischlerarbeiten, Schließan-Los 4: Tischlerarbeiten, Schließan-Los 4: Tischlerarbeiten, Schließan-
lage - Fenster ausbauen:lage - Fenster ausbauen:lage - Fenster ausbauen:lage - Fenster ausbauen:lage - Fenster ausbauen: 1.690 m² -
alle Fenster in Kunststoff - neue Fens-
ter 6-teilig 3,3 m x 2,15 m: 163 Stück
- neue Fenster 3-teilig 3,3 m x 1,27 m:
95 Stück - Fensterbank innen :895 lfd.
m - Sonnenschutzanlagen: 59 Stück -
Türen aus Holzwerkstoff mit Stahlum-
fassungszarge unterschiedlicher Wand-
dicken: 73 Stück - Stahltüren T30
einflüglig: 13 Stück - Stahltüren T30
zweiflüglig: 4 Stück - Alu-Glas-Elemen-
te unterschiedlicher Größe - Schließ-
anlage - Beschilderung.

f) Auftei lung in mehrere Lose: nein;
Einreichung der Angebote möglich für:

ein Los
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:

Los 4/0012/05: Beginn: 11.04.2005,
Ende: 08.07.2005; zusätzliche Anga-
ben: Fenstereinbau: 11. bis 28.04.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschri f t  erhält l ich:  Sächsisches
Druck- und Verlagshaus AG, Bereich
Vergabeunterlagen, Tharandter Straße
23-27, 01159 Dresden, Tel.-Nr.: (0351)
4203-276, Fax: 4203-277, E-Mail:
verdingung@sdv.de; wenn Abholung
der Vergabeunterlagen gewünscht wird,
ist unbedingt vorherige telefonische
Rücksprache notwendig; Digital ein-
sehbar und abrufbar:  ja,  unter:
www.ausschreibungs-abc.de; Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen: Bis:
21.12.2004

j) Vervielfältigungskosten für 0012/05:
19,41 EUR für die Papierform. Bei Vor-
liegen einer GAEB-Datei wird diese
ohne Zusatzkosten automatisch mit-
geliefert. Zahlungsweise: als Faxan-
forderung mit Einzahlungsbeleg (Fax:
0351/4203-277), ausgestellt auf die
SDV AG, Verwendungszweck: 0012/05,
Postbank Leipzig, Konto-Nr. :
0156600907, BLZ: 86010090 ODER
gegen Verrechnungsscheck, ebenfalls
ausgestellt auf die SDV AG (BEACHTE:
für Bewerber aus dem Ausland zzgl.
Auslandsporto). Für den Download der
Vergabeunterlagen unter www.aus-
schreibungs-abc.de (Informationen zum
Download unter Tel.-Nr.: 0351-4203-
188) 9,71 EUR; Zahlungsweise: per
Lastschrifteinzugsermächtigung. Der
Betrag wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  13 .01 .2005 ,E i n re i chungs f r i s t :  13 .01 .2005 ,E i n re i chungs f r i s t :  13 .01 .2005 ,E i n re i chungs f r i s t :  13 .01 .2005 ,E i n re i chungs f r i s t :  13 .01 .2005 ,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen-
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Bauvergaben, Briefkasten im
Kellergeschoss (bei pers. Abgabe),
Hamburger Str. 19, 01167 Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351)
4883735, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Ham-

burger Str.19, 01067 Dresden, Keller-
geschoss, Raum 046; Datum und Uhr-
zeit der Eröffnung der Angebote: Los
4/0012/05: 13.01.2005, 10.00 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme.

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen.

r) Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter.

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter - eine Bescheinigung der
Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt.) vorlegen kann, oder - mit ak-

Gemäß § 52 Abs. 2 GmbHG machen wir
hiermit folgenden Wechsel von Aufsichts-
ratsmitgliedern der WOBA DRESDEN
GMBH bekannt:

Laut Stadtratsbeschluss V0096-SR03-04
wurden per Gesellschafterbeschluss
35/33/04 folgende Mitglieder des
Aufsichtsrates der WOBA DRESDEN
GMBH zum 03.12.2004 abberufen:

Herr Stadtrat Peter Berauer, Herr Zweiter
Bürgermeister Herbert Feßenmayr, Herr
Stadtrat Dr. Rainer Frömmel, Herr
Stadtrat Michael Grötsch, Herr Horst
Jehmlich, Frau Stadträtin Kristin Klaudia
Kaufmann, Herr Stadtrat Dr. Rainer
Kempe, Herr Stadtrat Dr. Rüdiger Liebold,
Frau Stadträtin Angela Malberg, Frau
Stadträtin Christa Müller, Herr Stadtrat Dr.
Michael Olbrich, Frau Stadträtin Christine
Ostrowski, Herr Stadtrat Klaus-Dieter
Rentsch, Herr Oberbürgermeister Ingolf
Roßberg, Herr Frank Schulz, Herr
Bürgermeister Hartmut Vorjohann, Herr
Stadtrat Dr. Ludwig Dieter Wagner, Herr
Stadtrat Peter Zacher,
Laut Stadtratsbeschluss V0096-SR03-04
wurden per Gesellschafterbeschluss
36/34/04 folgende Mitglieder des Auf-
sichtsrates der WOBA DRESDEN GMBH

zum 03.12.2004 berufen:

Herr Stadtrat Peter Berauer, Herr Stadtrat
Dr. Dietrich Ewers, Herr Zweiter
Bürgermeister Herbert Feßenmayr, Herr
Stadtrat Michael Grötsch, Herr Stadtrat
Christoph Hille, Herr Stadtrat Jens
Hoffsommer, Frau Stadträtin Eva
Jähnigen, Herr Horst Jehmlich, Frau
Stadträtin Kristin Klaudia Kaufmann, Herr
Stadtrat Dr. Rainer Kempe, Herr Stadtrat
Hartmut Krien, Frau Stadträtin Angela
Malberg, Frau Stadträtin Christa Müller,
Frau Stadträtin Christine Ostrowski, Herr
Stadtrat Klaus-Dieter Rentsch, Herr Frank
Schulz

Entsprechend § 9 Abs. 1 des Gesell-
schaftsvertrages der WOBA DRESDEN
GMBH wurde der Oberbürgermeister der
Landeshauptstadt Dresden, Herr Ingolf
Roßberg, als Vorsitzender des Auf-
sichtsrates berufen.

Gemäß § 9 Abs. 2a des Gesell-
schaftsvertrages der WOBA DRESDEN
GMBH wurde der Bürgermeister für
Finanzen und Liegenschaften, Herr
Hartmut Vorjohann, als Mitglied des
Aufsichtsrates berufen.

- Die Geschäftsführung -

WOBA DRESDEN GMBH
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tuellen Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabebüros der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 23.02.200523.02.200523.02.200523.02.200523.02.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden , Refe-

rat 33/34 Gewerberecht, Preisprüfung,
VOB, VOL, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 8253412/13 ,
Fax: 8259999, E-Mail: post@rpdd.sach-
sen.de; Auskünfte erteilt: Hochbauamt
Dresden - Herr Müller, Tel.: (0351)
4883864, für das Los: Dresden Dorsch
Consult Ingenieurgesellschaft mbH,
Löscherstraße 16, 01309 Dresden, Frau
Schramm, Tel.: (0351) 3130684

EU - VorinformationEU - VorinformationEU - VorinformationEU - VorinformationEU - Vorinformation
I.1)Offizieller Name und Anschrift des öf-

fentlichen Auftraggebers: Krankenhaus
Dresden-Friedrichstadt , Abt. Bau/
Invest, Frau Sonntag, Friedrichstraße
41, 01067 Dresden, Bundesrepublik
Deutschland, Tel.-Nr.: (0351) 4804011,
Fax: 4804009

I.3) Art des öffentlichen Auftraggebers:I.3) Art des öffentlichen Auftraggebers:I.3) Art des öffentlichen Auftraggebers:I.3) Art des öffentlichen Auftraggebers:I.3) Art des öffentlichen Auftraggebers:
Regionale/lokale EbeneRegionale/lokale EbeneRegionale/lokale EbeneRegionale/lokale EbeneRegionale/lokale Ebene

II.1)II.1)II.1)II.1)II.1)Bezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durch
dendendendenden Auftraggeber: Neubau Zentralbau Auftraggeber: Neubau Zentralbau Auftraggeber: Neubau Zentralbau Auftraggeber: Neubau Zentralbau Auftraggeber: Neubau Zentralbau
Haus C, Operatives Zentrum, Verga-Haus C, Operatives Zentrum, Verga-Haus C, Operatives Zentrum, Verga-Haus C, Operatives Zentrum, Verga-Haus C, Operatives Zentrum, Verga-
be-Nrbe-Nrbe-Nrbe-Nrbe-Nr..... 0013/05 0013/05 0013/05 0013/05 0013/05

II.2)Ort der Ausführung: 01067 Dresden,
BRD, Dresden-Zentrum, Gelände des
Krankenhauses Dresden-Friedrichstadt

II.4)Art und Umfang der Bauarbeiten: 5-
geschossiges Klinikgebäude; 2-fach
unterkellert mit Dach-Hubschrauber-
landeplatz in Stahlbeton-Skelettbau-
weise

II.6)Voraussichtlicher Beginn des Ver-II.6)Voraussichtlicher Beginn des Ver-II.6)Voraussichtlicher Beginn des Ver-II.6)Voraussichtlicher Beginn des Ver-II.6)Voraussichtlicher Beginn des Ver-
f ah rens :  01 .02 .2005 ,  de r  Bau-f ah rens :  01 .02 .2005 ,  de r  Bau-f ah rens :  01 .02 .2005 ,  de r  Bau-f ah rens :  01 .02 .2005 ,  de r  Bau-f ah rens :  01 .02 .2005 ,  de r  Bau-
arbeiten: 01.06.2005arbeiten: 01.06.2005arbeiten: 01.06.2005arbeiten: 01.06.2005arbeiten: 01.06.2005

II.7)Voraussichtlicher Abschluss der Bau-
arbeiten: 31.12.2006

II.9)Andere Informationen: Die erste Vor-
information zur oben genannten Bau-
maßnahme wurde im Oktober 2003
veröffentlicht. Die Baumaßnahme läuft
bereits seit Mai 2004. Die Lose Bau-
grube/Aushub; Rohbau; Aufzüge und
Fertigteil-Nasszellen wurden bereits
ausgeschrieben.

IV.1)Aktenzeichen beim öffentlichen Auf-
traggeber: Vergabenummer: 0013/05

VI.1)Die Vorinformation ist freiwillig: ja
VI.2)Dieser Auftrag steht mit einem Vor-

haben/Programm in Verbindung, das mit
Mitteln der EU-Strukturfonds finanziert
wird: nein

VI.3)Datum der Versendung der Vor-VI .3)Datum der Versendung der Vor-VI .3)Datum der Versendung der Vor-VI .3)Datum der Versendung der Vor-VI .3)Datum der Versendung der Vor-
information: 07.12.2004information: 07.12.2004information: 07.12.2004information: 07.12.2004information: 07.12.2004
Diese Ausschreibung ist im Internet
unter www.ausschreibungs-abc.de bis
zum 07.01.2005 einsehbar.

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Soziales, Krankenhaus Dres-
den - Friedrichstadt, Friedrichstr. 41,
01067 Dresden, Tel .-Nr. : (0351)
4804011, Fax: 4804009

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Med i z i n i sche  Be ru f s f achschu le ,Med i z i n i sche  Be ru f s f achschu le ,Med i z i n i sche  Be ru f s f achschu le ,Med i z i n i sche  Be ru f s f achschu le ,Med i z i n i sche  Be ru f s f achschu le ,

Hochwassersanierung; Hochwassersanierung; Hochwassersanierung; Hochwassersanierung; Hochwassersanierung; VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:. :. :. :. :
0015/050015/050015/050015/050015/05

d) Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Medizinische Berufsfachschule, Bodel-
schwinghstr. 1-3, 01159 Dresden

e)e)e)e)e) Los 19 - Außenanlagen:Los 19 - Außenanlagen:Los 19 - Außenanlagen:Los 19 - Außenanlagen:Los 19 - Außenanlagen: 620 m³ Erd-
aushub für Wege und Flächen; 110 lfd.
m Entwässerungs- und Fassaden-
rinnen, einschl. erforderliche Erdarbei-
ten und Leitungsbau; 260 m² Beton-
pflaster einschl. Unterbau liefern und
verlegen; 260 m² Rasenwaben einschl.
Unterbau liefern und verlegen; 560 m²
vorhandenes Granitpflaster aufnehmen
und auf neu geliefertem Unterbau ver-
legen; 40 St.  Betonsitzelemente
einschl. Erd- und Fundamentarbeiten
mit Holzrostabdeckungen; 40 lfd. m
historische Grundstückszaunanlage mit
1- und 2-flügligen Toranlagen aufar-
beiten und reinigen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  19 /0015 /05 :  Beg inn :t r ag :  19 /0015 /05 :  Beg inn :t r ag :  19 /0015 /05 :  Beg inn :t r ag :  19 /0015 /05 :  Beg inn :t r ag :  19 /0015 /05 :  Beg inn :
07.03.2005, Ende: 31.05.200507.03.2005, Ende: 31.05.200507.03.2005, Ende: 31.05.200507.03.2005, Ende: 31.05.200507.03.2005, Ende: 31.05.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abteilung Bau/
Invest, Friedrichstr. 41, 01067 Dresden,
Tel .-Nr. : (0351) 4804011, Fax:
4804009; Anforderung der Verdingungs-
unterlagen: Bis: 06.01.2005; digital
einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 19/0015/05: 10,00 EUR;
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Scheck bitte
ohne Datum. Die Kosten werden nicht
erstattet. Die Verdingungsunterlagen
werden nur versandt, wenn der Nach-
weis über die Zahlung vorliegt. Zahl-
ungsempfänger: Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Abt. Bau/Invest

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  24 .01 .2005 ,E i n re i chungs f r i s t :  24 .01 .2005 ,E i n re i chungs f r i s t :  24 .01 .2005 ,E i n re i chungs f r i s t :  24 .01 .2005 ,E i n re i chungs f r i s t :  24 .01 .2005 ,
13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Kellerge-
schoss (bei persönlicher Abgabe), Ham-
burger Str. 19, 01067 Dresden, Tel.-Nr.:
(0351) 4883794, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Str. 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss, Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
19/0015/05: 24.01.2005, 13.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Schlussrechnungs-
summe einschließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-

verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a - f
VOB/A. Die Forderung entfällt wenn der
Bieter eine Bescheinigung der Eintra-
gung in das Unternehmer-und Lie-
ferantenverzeichnis der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e.V. vorlegen
kann oder mit aktuellen Angaben in
der Firmenkartei des Zentralen Ver-
gabebüros der Landeshauptstadt Dres-
den erfasst ist.

t)t)t)t)t) 24.02.200524.02.200524.02.200524.02.200524.02.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34 Gewerberecht, Preisprüfung,
VOB, VOL, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01067, Tel.-
Nr.: (0351) 8253412/13, Fax: 8259999;
Auskünfte erteilt: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abt. Bau/Invest,
Frau Sonntag, Tel.-Nr.: (0351) 4804011

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen- und
Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Cunnersdorfer Straße - Deckener-Cunnersdorfer Straße - Deckener-Cunnersdorfer Straße - Deckener-Cunnersdorfer Straße - Deckener-Cunnersdorfer Straße - Deckener-
neuerung zwischen Karlsruher Stra-neuerung zwischen Karlsruher Stra-neuerung zwischen Karlsruher Stra-neuerung zwischen Karlsruher Stra-neuerung zwischen Karlsruher Stra-
ße und Achtbeetewegße und Achtbeetewegße und Achtbeetewegße und Achtbeetewegße und Achtbeeteweg

d) Vergabe-Nr.: 5019/05, 01189 Dresden
e) 550 m² Tragschicht aufbrechen; 2000

m² Pflasterdecke aufbrechen und auf-
nehmen (Kleinpflaster); 550 m² Pflas-
terdecke aufbrechen, Beton- und Ver-
bundsteinpflaster; 800 m² hydraulisch
gebundene Tragschicht herstellen; 300
m² Frostschutzmaterial einbauen; 150 t
Asphalttragschicht herstellen (0/22
CS); 700 m² Asphaltbinder einbauen
(Mischgut 0/16S); 2000 m² Splitt-
mastixasphalt einbauen; 350 m Bord-
steine des AG setzen; 100 m Bordstei-
ne liefern und setzen; 200 m² Verbunds-
teinpflasterdecke aus Steinen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  / 5019 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5019 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5019 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5019 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5019 /05 :  Beg inn :
07.03.2005, Ende: 24.03.200507.03.2005, Ende: 24.03.200507.03.2005, Ende: 24.03.200507.03.2005, Ende: 24.03.200507.03.2005, Ende: 24.03.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4881723/24, Fax: 4884374; An-
forderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 07.01.2005; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5019/05: 18 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Das Entgelt wird nicht
zurück erstattet;
Die Verdingungsunterlagen werden erst
nach Vorliegen des Verrechnungsschecks
versandt; Der Bewerber hat mit der Be-
werbung eine verbindliche Erklärung zur
Abholung der Unterlagen (beim Stra-
ßen- und Tiefbauamt, Zimmer 3092,

Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Montag bis Donnerstag von 08.00 bis
15.00 Uhr und Freitag von 08.00 bis
12.00 Uhr) oder zum gewünschten Post-
versand abzugeben; Zahlungsem-
pfänger: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5019/05

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  18 .01 .2005 ,E i n re i chungs f r i s t :  18 .01 .2005 ,E i n re i chungs f r i s t :  18 .01 .2005 ,E i n re i chungs f r i s t :  18 .01 .2005 ,E i n re i chungs f r i s t :  18 .01 .2005 ,
09.30 Uhr09.30 Uhr09.30 Uhr09.30 Uhr09.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben;
bei persönlicher Abgabe: Technisches
Rathaus, Briefkasten im Kellerge-
schoss, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5019/05: 18.01.2005, 09.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit Angaben zu machen gemäß § 8
Nr. 3 Abs. 1 Buchstaben a bis f VOB/A;
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in das
Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis
(ULV) der Auftragsberatungsstelle Sach-
sen e. V. (ABSt) vorlegen kann oder mit
aktuellen Angaben in der Firmenkartei
des Zentralen Vergabebüros der Lan-
deshauptstadt Dresden erfasst ist; Aus-
zug aus dem Gewerbezentralregister (§
150 Gewerbeordnung)

t)t)t)t)t) 21.02.200521.02.200521.02.200521.02.200521.02.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbauamt,
Frau Nitschke, Telefon: (0351) 4883477

EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I.1)Offizieller Name und Anschrift des öf-

fentlichen Auftraggebers: Landeshaupt-
stadt Dresden - Umweltamt, Herr Krentz-
lin, Postfach 120020, 01001 Dresden,
Deutsch, Tel.-Nr.: (0351) 4886268, Fax:
4886209, E-Mail: kkrentzlin@dres-
den.de

I.2)Nähere Auskünfte sind bei folgender
Anschrift erhältlich: siehe I.1: Off.
Landeshauptstadt Dresden - Umwelt-
amt, Herr Krentzlin, Grunaer Straße 2,
01001 Dresden, BRD, Tel.-Nr.: (0351)
4886268, Fax:  4886209, E-Mai l :
kkrentzlin@dresden.de
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I.3)Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Sächsisches Druck-
und Verlagshaus AG, Bereich Vergabe-
unterlagen, Tharandter Straße 23-27,
01159 Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 4203-
276, Fax: 4203-277, E-Mail: verdin-
gung@sdv.de; wenn Abholung der
Vergabeunterlagen gewünscht wird, ist
unbedingt vorherige telefonische Rück-
sprache notwendig; Digital einsehbar
und abrufbar: ja, unter: www.aus-
schreibungs-abc.de

I.4)Angebote/Teilnahmeanträge sind an
folgende Anschrift zu schicken: siehe
I.1: Off. Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Frau Müller, PF 120020,
01001 Dresden, BRD, Tel .-Nr. :
(0049351) 4883784, Fax: 4883773

I.5)Art des öffentlichen Auftraggebers:
Regionale/lokale Ebene

II.1.1)Art des Bauauftrages: Ausführung
II.1.5)Bezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber: Sanierung Coschütz/
Gittersee - Endverwahrung Halde B,
Vergabe-Nr. 8003/05

I I .1 .6)I I .1 .6)I I .1 .6)I I .1 .6)I I .1 .6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des
Auftrages:Auftrages:Auftrages:Auftrages:Auftrages:
- Sicherung der reakt iven Rand-
bereiche, Sanierung kontaminierter
Bereiche im Dammvorland, Rückbau
technischer Anlagen,
- Neubau technischer Einrichtungen zur
Sickerwasserfassung und -ableitung,
- Herstel len einer ausreichenden
Dammstandsicherheit  durch Vor-
schüttung mit einer Böschungsneigung
zwischen 1:3 und 1:5 (ca. 95.000 m³),
- Aufbringung einer mineralischen
Mehrschichtabdeckung mit folgendem
Schichtaufbau (vom Liegenden zum
Hangenden): .. 0,5 m Ausgleichsschicht
(ca. 40.000 m³) .. 0,8 ....1,0 m mine-
ralische Dichtung (ca. 65.000 m³) ..
0,3 m Kornfilter (ca. 21.300 m³) .. 0,3 m
Dränschicht (ca. 22.000 m³) .. 0,3 m
Kornfilter (ca. 21.300 m³) .. 0,3 m
Wurzelsperre (ca. 19.500 m³) .. 1,7 m
Rekultivierungsschicht (ca. 133.000 m³)
. .  0,3 m humoser Oberboden (ca.
26.000 m³).
- Aufbau einer Haldenentwässerung für
Oberflächenwasser,
- Rekultivierung mit dem Ziel eines lan-
schaftsangepassten Offenlandes auf der

Plateaufläche und Entwicklung eines
Laubmischwaldes auf den Damm-
bereichen,
- Fassung und Einleitung von konta-
miniertem Sickerwasser in die öffent-
liche Kanalisation, - Bau eines Wirt-
schaftsweges am Haldenfuß.

II.1.7)Ort der Ausführung, Lieferung bzw.
Dienstleistungserbringung: 01086 Dres-
den Coschütz/Gittersee - Stuttgarter
Straße

II.1.9)Aufteilung in Lose: nein. Angebote
sind möglich für: ein Los

II.1.10)Werden Nebenangebote/Alternativ-
vorschläge berücksichtigt: ja

II.2.1)Gesamtmenge bzw. -umfang: siehe
Pkt. 1.6.

II.3)Auftragsdauer bzw. Fristen für die
Durchführung des Auftrages: Beginn:
11.04.2005 und/oder Ende: 30.04.2006

III.2.1)Angaben zur Situation des Bauun-
ternehmers/des Lieferanten/des Dienst-
leisters sowie Angaben und Formalitä-
ten, die zur Beurteilung der Frage er-
forderlich sind, ob dieser die wirt-
schaftlichen und technischen Min-
destanforderungen erfüllt: siehe Beson-
dere Vertragsbedingungen

IV.1)Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.1)Bewerber bereits ausgewählt: nein
IV.2)Zuschlagskriterien: A) Der niedrigste

Preis: Off oder B) Das wirtschaftlich
günstigste Angebot: ja, bezüglich: B1)
aufgrund der nachstehenden Kriterien:
Off In der Reihenfolge ihrer Priorität:
Off oder B2) aufgrund der in den Un-
terlagen genannten Kriterien: Off

IV.3.1)Aktenzeichen beim öffentlichen Auf-
traggeber: 86.31 - Kr

IV.3.2)Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zusätzlicher
Unterlagen: Vervielfältigungskosten für
8003/05: 111,33 EUR für die Papier-
form. Bei Vorliegen einer GAEB-Datei
wird diese ohne Zusatzkosten automa-
tisch mitgeliefert. Zahlungsweise: als
Faxanforderung mit Einzahlungsbeleg
(Fax: 0351/4203-277), ausgestellt auf
die SDV AG, Verwendungszweck: 8003/
05, Postbank Leipzig, Konto-Nr. :
0156600907, BLZ: 86010090 ODER
gegen Verrechnungsscheck, ebenfalls
ausgestellt auf die SDV AG (BEACHTE:
für Bewerber aus dem Ausland zzgl.
Auslandsporto). Für den Komplett-

Download der Vergabeunterlagen 55,67
EUR bzw. für nur Pläne als Druckstück
und Download der VU (ohne Pläne)
108,29 EUR jeweils unter www.aus-
schreibungs-abc.de (Informationen zum
Download unter Tel.-Nr.: 0351-4203-
188); Zahlungsweise: per Lastschriftein-
zugsermächtigung. Der Betrag wird nicht
erstattet. Erhältlich bis: 05.01.2005

IVIVIVIVIV.3.3)Schlusstermin für den Eingang der.3.3)Schlusstermin für den Eingang der.3.3)Schlusstermin für den Eingang der.3.3)Schlusstermin für den Eingang der.3.3)Schlusstermin für den Eingang der
Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder TTTTTei lnahmeanträge:ei lnahmeanträge:ei lnahmeanträge:ei lnahmeanträge:ei lnahmeanträge:
10.02.200510.02.200510.02.200510.02.200510.02.2005

IVIVIVIVIV.3.6)Bindefr is t  des .3.6)Bindefr is t  des .3.6)Bindefr is t  des .3.6)Bindefr is t  des .3.6)Bindefr is t  des Angebotes:Angebotes:Angebotes:Angebotes:Angebotes: B is B is B is B is B is
01.04.200501.04.200501.04.200501.04.200501.04.2005

IV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort :  Datum:
10.02.2005, Uhrzeit: 9.30 Uhr, Ort: Dres-
den, Hamburger Straße 19; Keller-
geschoss Raum 046

VI.5)Datum der Versendung der Bekannt-
machung: 08.12.2004

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen- und
Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) C . -D .-F r iedr ich-St raße  zwischenC.-D.-F r iedr ich-St raße  zwischenC.-D.-F r iedr ich-St raße  zwischenC.-D.-F r iedr ich-St raße  zwischenC.-D.-F r iedr ich-St raße  zwischen
TTTTTeplitzer Straße und eplitzer Straße und eplitzer Straße und eplitzer Straße und eplitzer Straße und WWWWWasaasaasaasaasaplaplaplaplaplatz ein-tz ein-tz ein-tz ein-tz ein-
schließlich Haltestelleschließlich Haltestelleschließlich Haltestelleschließlich Haltestelleschließlich Haltestelle

d) Vergabe-Nr.: 5008/05, 01259 Dresden
e)e)e)e)e) 3478 m³ Decke fräsen; 3623 m³ Ver-

festigung, 17 cm; 229 m³ Frostschutz-
material; 3623 m² Asphalttragschicht,
26 cm; 3663 m² Asphaltbinderschicht,
8 cm; 3663 m² Splittmastixasphalt; 151
m² Asphaltbeton, 0/8; 434 m Bordstei-
ne aus Naturstein, 245 m² Naturstein-
pflaster; 479 m² Betonpflaster; 33 St.
Straßenabläufe; 383 m Anschluss-
leitung; 788 m³ Leitungsgraben; 25 m
Dresdner Combibord; 328 m Rückbau
Rohrleitung, DN 100/150

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  / 5008 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5008 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5008 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5008 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5008 /05 :  Beg inn :
14.03.2005, Ende: 04.05.200514.03.2005, Ende: 04.05.200514.03.2005, Ende: 04.05.200514.03.2005, Ende: 04.05.200514.03.2005, Ende: 04.05.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,

Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4881723/24, Fax: 4884374; An-
forderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 23.12.2004; digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5008/05: 20,00 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck; Zah-
lungseinzelheiten: Das Entgelt wird nicht
zurückerstattet. Die Verdingungsunter-
lagen werden erst nach Vorliegen des
Verrechnungsschecks versandt. Der
Bewerber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag: 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag:
8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-
ten Postversand abzugeben. Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5008/05

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 13.01.2005, 9.30Einreichungsfrist: 13.01.2005, 9.30Einreichungsfrist: 13.01.2005, 9.30Einreichungsfrist: 13.01.2005, 9.30Einreichungsfrist: 13.01.2005, 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben; bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5008/05: 13.01.2005, 9.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a - f VOB/
A. Die Forderung entfällt, wenn der Bie-
ter eine Bescheinigung der Eintragung
in das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftragsbera-
tungsstelle Sachsen e.V. (ABSt) vorle-
gen kann oder mit aktuellen Angaben in
der Firmenkartei des Zentralen Vergabe-
büros der Landeshauptstadt Dresden
erfasst ist. Der Auszug aus dem Gewer-
bezentralregister (§ 150 Gewerbeord-
nung) ist beizufügen.

t)t)t)t)t) 28.02.200528.02.200528.02.200528.02.200528.02.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbauamt,
Frau Kloth, Tel.-Nr.: (0351) 4884322
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